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MV Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
16 Seiten , inkl. Unterhaltnngsblatt Nr . 55.

Das llnterhaltungsblatt enthält :
»Wer wird Reichskanzler? "

( illustriert ) . — „Das Haus gegenüber."
Roman von E. Kent. (35. Fortsetzung.) — „Die - Eröffnung der
Tauernbahn " (illustriert ). — „Die Landung des Reichsluftschiffs
„ Z. 1" in Metz"

(illustriert ) . — „Johann Kalvin . Zum 400jährigen
Geburtstage des Reformators und 350jährigen Jubiläum der Uni¬
versität Genf "

( illustriert ) . Von Paul Pafig . — „Die höchste steinerne
Brücke Europas "

(illustriert ) . — „ Rätselecke ."

Zuir^ bevorstehenden Ranzlerwechsel.
= Berlin , 8. Juli . Zum bevorstehenden Rücktritt des

Reichskanzlers Fürst BLlow schreibt die offiziöse „Südd. Reichs¬
korrespondenz" :

In der konservativen Presse sucht man jetzt über die Rolle
der Konservativen beim Rücktritt des Reichskanzlers mit Vor¬
würfen gegen den Fürsten BLlow hinwegzukommen . Er gebe,
so heißt es, das üble Beispiel , daß er sich durch parlamentarische
Abstimmung in einer Einzelfrage aus dem Amt drängen lasse.
Es ist aber nicht die Abstimmung an sich , das Rein der konser¬
vativen Partei in der Erbansallsteuersrage, was dem Fürsten
das Verbleiben unmöglich macht , es ist die durch diese Abstim¬
mung befiegelte fundamentale Umwälzung in den Mehrheits -
verhältnisfen des Reichstages. Freilich kann bei der Zerklüf¬
tung unseres Parteiwesens der Reichskanzler im allgemeinen
die Freiheit für sich in Anspruch nehmen, mit wechselnden Mehr¬
heiten die Geschäfte zu führen und die erforderliche Stimmen¬
zahl von Fall zu Fall zu sammeln . Für den Fürsten BLlow
aber mußte, nach seiner politischen Vergangenheit , unter den an
sich möglichen Kombinationen eine Mehrheit unannehmbar
sein , in der das Zentrum den Ausschlag gibt . Von einer solchen
Mehrheit hat der Fürst sich und das Reich unter der Billigung
und Mitwirkung aller national Gesinnten, voran der Konser¬
vativen , durch die Reichstagsauflösung vom Dezember 1808
befreit , und gerade eine solche Mehrheit ist es wieder , die ihm
unter Zurückftoßung derLiberalen durch das konservative Votum
in der Erbanfallsteuerfrage von neuem aufgezwungen wurde .
Diesem Zwange sich zu fügen, verbot dem Fürsten seine politische
Ueberzeugung und seine persönliche Ehre.

Es ist nicht richtig, wenn in diesem Zusammenhang behaup¬
tet wird , Fürst BLlow habe sich den Liberalen verkauft . Aller¬
dings aber hat er sein Schicksal mit einem Zusammenarbeiten
von Konservativen und Liberalen an den parlamentarischen
Aufgaben verknüpft . Eine andere Grundlage für die Führung
der Geschäfte mit dem Reichstage hatte Fürst BLlow nicht mehr.
Das wußten die Konservativen ; sie wußten auch , daß, wer dem
Reichskanzler diesen Boden unter den Füßen sortzog , ihn selbst
zu Fall bringen mußte . Sie wußten es nicht bloß , wie hier schon
einmal gesagt worden ist , aus ihrer Kenntnis der politischen
Lage, sie wußten es, wie heute hinzugefügt sein mag. auch durch
ausdrückliche an sie gerichtete Mitteilungey des Kanzlers . Be¬
reits im April d. I . hat Fürst Bülow den Führern der Kon¬
servativen auf das Nachdrücklichste erklärt , daß er zurücktreten
werde, wenn sie bei ihrer ablehnenden Haltung gegen die Erb¬

schaftssteuer beharren und dadurch eine für ihn unannehmbare
politische Konstellation herbeiführen würden . Auch in der seit¬
dem verflossenen Zeit hat es an deutlichen Hinweisen auf den
Kanzlerwechsel als Folge einer Zertrümmerung des Blocks in
der Frage der Reichsfinanzreform nicht gefehlt . Die letzten
Worte des Fürsten im Reichstage waren nicht mißzuverstehen.
Die Konservativen konnten nicht überrascht sein . Sie durften
von einem ehrliebenden Staatsmann nicht denken : er hat zwar
gesagt , er geht ; aber er geht doch nicht .

Die Parteien Württembergs u. das Reich.
srk . Stuttgart , 9 . Juli . Die Sprengung des Blocks im Reich ist

auch auf das Verhältnis der politischen Parteien Württembergs zu¬
einander nicht ohne Einfluß geblieben . Die freundschaftlichen Be¬
ziehungen zwischen Nationalliberalen und Demokraten , die sich an¬
gebahnt haben , seit letztere aus der früheren Negationspolitik den
Weg zu positiver Arbeit fanden , haben sich nach der kurzen Episode
des Landtagswahlkampfes in der gemeinsamen Arbeit des Blocks er¬
neuert und mit dessen Ende gefestigt. Dieses Verhältnis wird um so
besser bleiben , je anhaltender der erzieherische Einfluß des Blocks auf
den Linksliberalismus fein wird . Nichts wäre verfehlter als die
Taktik, welche der demokratische Abgeordnete Elsas

' auf dem letzten
Oderschwäbischen Parteifest der Volkspartei in Aussicht gestellt hat ,
nämlich das Einrücken in die alte Opposttionsstellung . Wenn etwas
geeignet ist , die alte Machtstellung des Zentrums herbeizuführen , so
ist es die Politik , die Herr Elsas empfiehlt . Die Uebermacht einer
Partei kann nur dadurch ousgefchaltet werden , daß dieRegierung auch
mit den anderen Parteien positive Arbeit treiben kann . Kehrt der
Linksliberalismus dagegen zur alten Negationspolitik zurück, so wird
in Bälde wieder das Zentrum die alles beherrschende Partei sein, wie
auch die frühere Ragationspolitik der Linken die Welle war , die das
Zentrum zur Höhe geführt hat . Nur die positive Mitarbeit der
Linksliberalen kann die Wiederkehr jener Zustände verhindern , denen
erst die Reichstagsauflösung ein Ende gemacht hat .

Daß die Nationalliberalen den Bogen nicht überspannen werden ,
ist von dieser an positiver Arbeit gewöhnten Partei zu erwarten .
Der sogenannte Exodus der Nationalliberalen aus der Finanzkom -
missron wird jedenfalls eine Episode in der inneren Fehde bleiben ,
die wir der Haltung der Konseroativen verdanken : denn eine Wieder¬
holung ähnlicher Mittel würde dem Gegner nur neue Waffen in *>J*
Hand drücken in einem Kampf , der von ihm mit allen menschlichen
Listen geführt wird . Und deshalb waren auch die Warnungen , die
in der württembergischen Presse gegenüber jener Politik teilweise er¬
hoben wurden , wohl am Platze , wenn es auch auf der anderen Seite
begreiflich ist, daß die Vertretung der Nationalliberalen Partei Würt¬
tembergs den Umständen durch einmütige Billigung jener Taktik
Rechnung getragen hat .

Gegenüber der klaren Stellung des württembergischen Liberalis¬
mus zur inneren Lage, ist die Stellung der konservativ -bauernbünd -
lerischen Partei etwas dunkel. Man hat den Eindruck, daß viele ihrer
Mitglieder unter einem Zwang stehen , dem sie sich nicht entziehen
zu können glauben ; auf der anderen Seite hat man das seltsame
Schauspiel erlebt , daß ein konservativer Stuttgarter Gemeinverat den
Ausruf zur Stuttgarter Versammlung des Hanfabundes mctunter -
zeichnet hat . Offiziell steht die Partei indessen auf der Seite der
preußischen Konservativen und so iir es nicht zu verwundern , wenn
die traditionelle Freundschaft zwischen den württembergischen
Nationalliberalen und Konservativen jetzt in die Brüche geht . Jeden¬
falls deutet die Stimmung , welche in der letzten großen Mittwochver¬
sammlung der Nationalliberalen in Stuttgart zur Besprechung der
Reichssinanzreform zum Ausdruck kam , auf Kampf gegen die Konser-
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Jas Lieöesarrto.
Ein Automobilroman .

Aus dem Englischen von E . von Kraatz .
(89 . Fortsetzlylg.) Nachdruck oetüoieu.

Rach der Riviera fühlte ich mich noch immer hin¬
gezogen , obwohl die Saison dort noch nicht begonnen und ich die
Contessa nicht mehr als Vorwand hatte . Ich hatte ihr in meinem
kleinen Drama die Rolle der „jugendlichen Liebhaberin " zu¬
geteilt und ihr zugleich Aussicht gemacht , in die Rolle der Heldin
aufzurücken . Aber sie hatte sich als ungeeignet für beide Rollen
erwiesen und war , nachdem sie zur Ttatistin herabgesunken, ganz
und gar von meiner Bühne hinunter getrippelt . Run war die
Rollenverteilung ohne Rücksicht aus sie vorgenommen worden,
und zwar auf recht eigentümliche Weise, da nach dem ersten Akt
überhaupt keine erste Liebhaberin mehr vorkam. Da ich nun
aber einmal bestimmt hatte , daß eine Szene in Monte Carlo
spielen sollte, so tonnte ich mich nicht entschließen, sie aufzugeben,
wenn sie nun auch nicht in der Villa der Contessa zur Aufführung
gebracht werden konnte.

Der Knabe war verschwunden und hatte mir als einzigstes
Wort die Mitteilung hinterlasien daß ich .ihn warfcheinlich nie
wieder zu sehen bekommen würde . Doch je mehr ich darüber
nachdachte , um so weniger hielt ich es für nötig , ihm zu glauben .
Er hatte angedeutet , daß vielleicht in Monte Carlo „etwas
passieren werde"

, und ich hoffte, daß er damit hatte sagen
wollen er werde sich möglicherweise doch noch am Tage nach
unserer Ankunft im Hotel de Paris mit seiner Schwester zu¬
sammen „manifestieren ". Jedenfalls war es ziemlich sicher , daß
dort , wo die Prinzeß sich einstellte , auch der Märchenprinz in die
Erscheinung treten würde, und ich sah nicht ein , warum ich nicht
auch dabei sein sollte , mochten Winstons mich nun mitnehmen
oder nicht.

Es waren noch nicht fünfzehn Minuten vergangen , feit
Joseph aus meinem Leben hinausaetreten war . um das Los

Jnnocentinas zu teilen , als ich mir über meine Pläne auch schon
völlig einig war . Ich wollte in Chamböry übernachten , um die
Ankunft des Koffers abzuwarten , mit dem ich während meiner
Reise in den größeren Zentren der Zivilisation immer in losem
Zusammenhang gestanden hatte , und am nächsten Tage wollte
ich nach Grenoble fahren , um mich nach Briefen umzusehen.

Das Gepäck kam richtig am Abend an , so daß der Aus¬
führung meiner Pläne nichts mehr im Wege stand ; ich ging
deshalb am nächsten Morgen gleich nach dem Kaffee rasch noch
einmal in die Stadt , um gewissenhaft alles Sehenswerte in
Augenschein zu nehmen, bevor ich mit dem Elfuhrzuge abreiste .

Die Uhr war erst zehn und da meine Sachen gepackt waren ,
so konnte ich mir Zeit lassen und langsamer gehen, als meiner
Stimmung entsprach . Das Summen ' eines sich zur Abfahrt an¬
schickenden Motors zog mich unwiderstehlich an , denn der Ton
erinnerte mich an die tiefe melodische Stimme eines mir wohl -
bekannten Automobils . Ich beschleunigte meine Schritte , kam
um eine Ecke und erblickte vor der Tür eines Nebenbuhlers des
Hotel de France einen schönen Motorwagen , der vor Lust davon -
zusausen keuchte und bebte.

Es war ein prächtiger Wagen und wenn es nicht Molly
Winstons Hochzeitsgeschenk aus Amerika war , so mutzte es ein
Zwillingsbruder ihres Automobils sein . Aber es saß ein
fremder Champignon drin !

Mollys Champignon würde ich unter Tausenden heraus
erkannt haben. Er war klein , rund , kompakt und von dunkler
Sahnenfarbe . Dieser Champignon war flacher, breiter , aus¬
ladender , mit einem ungemein schlanken Stamm und von
blasser , sikbergrauer Farbe . Er wuchs schlank und gerade aus
dem Tonneau heraus , und zwar ganz allein , ohne begleitende
Pilzgewächse oder männliche schwarze , bebrillte Unholde . Rur
einige Hotelleute standen umher , um der Abfahrt beizuwohnen .

Ich blieb auch stehen , denn beim Bezin -Eeruch witterte ich
Abenteuer , und außerdem interessierte mich die Aehnlichkeit mit
dem guten alten Drachen , mit dem ich mich so rasch angefreundet
hatte ; doch war ich im Begriff , mich abzuwenden , als eine Ge-

vatioen , der übrigens in Wahrheit nur eine Verteidigung war »
gegenüber den seitherigen Bemühungen letzterer, bisher national !
liberal gesinnte Kreise für sich zu gewinnen . Ob es über dies»
Stimmung hinaus zu Taten kommen wird , etwa zur Gründung eine»
Landesgruppe des neuen Deutschen Bauernbundes , ist jedoch recht
fraglich.

Deutscher Reichstag-
= Berlin , 9 . Juli . Am Bundesratstische : Staatssekretär Sydoä

und Finanzminister Frhr . v . Rheinbaben .
Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Mint

und teilt mit , Graf Zeppelin habe den Reichstag zu einem Besuch il
Friedrichshafen für Anfang September eingeladen .

Auf der Tagesordnung steht die 3. Lesung der Verbrauchssteuer »
und zwar zunächst die B r a u st e u e r .

Abg . Zubeil (Soz .) : In erster Linie leide der Eastwirtstand unter
diesen Steuern , namentlich der Brau - , Branntwein - und Zündholz »
steuer. Dazu treten die preußischen Steuern , die Automatensteuer
und die kommunalen Viersteuern . Redner wird von andauernder
immer steigender Unruhe unterbrochen und fährt fort : Zu all den
Steuern komme noch die liebenswürdige Behandlung der Gastwirts
durch die Polizei . Die hundert Millionen , die der schwarzblaue
Schnapsblock aus der Brausteuer ziehen will , bekomme er nicht, denn
der Konsum werde entsprechend zurückgehen . (Präsident Graf Stol¬
berg bittet um Ruhe , er verstehe den Redner nicht und glaube gehört
zu haben , daß er vom Schnapsblock gesprochen habe . Dieser Ausdruck
sei nicht parlamentarisch .)

Abg. Zubeil fortfahrend : Alle diese Steuern , zu denen noch dis
Tabak - und Kaffeesteuer kämen , seien für den Gastwirtstand unmög¬
lich zu ertragen . Er empfiehlt dann einen Antrag Albrecht (Soz .)!
einen Teil des hundert Millionen -Ertrages zur Unterstützung arbeits¬
los werdender Arbeiter und Angestellter des Braugewerbes zu ver-
wenden .

Präsident Graf Stolberg teilt mit , daß Abg. Singer zu den An¬
trägen Albrecht und Zehnter betreffend Erklärung des Entstehens der
neuen Brausteuer , sowie über das Gesetz im ganzen und endlich über
das Tabaksteuer- und Branntweinsteuergesetz namentliche Abstimm¬
ung beantrage .

Die Debatte wird nach einigen Bemerkungen des Abg . Speck
(Ztr .) geschlossen und eine Reihe Bestimmungen angenommen .

Der Antrag Zehnter wird in namentlicher Abstimmung mit 218
gegen 131 Stimmen bei 5 Enthaltungen angenommen und der Antrag
Albrecht mit 215 gegen 148 Stimmen abgelehnt . (Pfuirufe bei den
Sozialdemokraten .) (Präsident Graf Stolberg ruft die Rufer zur
Ordnung .)

Nachdem Finanzminister Frhr . v. Rheinbaben materiell seine Zu¬
stimmung zu den vom Zentrum beantragten llebergangsbestimm -
ungcn erklärt hat , wird der Rest des Brausteuergesetzes mit einigen
Abänderungsanträgen angenommen. In der Eefamtabstimmung
wird das Brausteuergeseh mit 204 gegen ISO Stimmen endgültig an¬
genommen.

Es folgt die Beratung der Tabaksteuer .
Abg . Aiolkenbuhr (Soz.) wendet sich gegen das Gesetz. Abg.

Giesberrs (Ztr .) begründet einen Antrag auf Unterstützung der durch
die Tabaksteuer geschädigten Tabakarbeiter , wofür er vorläufig 4
Millionen für ausreichend hält .

Direktor im Reichsschatzamt Kühn : Die verbündeten Regierungen
stimmen dem Antrag Giesberts zu , sie setzen aber voraus , daß für eine

statt , die augenscheinlich an der anderen Seite des Motors ge¬
hockt hatte , sich plötzlich aufrichtete und mir gegenüber stand.
Es war Eotteland ! Und wenn er ein Onkel aus Amerika mit
ganzen Taschen voll Testamenten zu meinen Gunsten gewesen
wäre , ich hätte mich nicht mehr gefreut, ihn zu sehen .

Als ich auf ihn zustürzte , um ihn mit Jubel zu begrüßen ,
traten Molly und Jack aus der Hoteltür .

„Monty !" rief Jack in so aufrichtig erfreutem Ton , daß mir
ganz warm ums Herz wurde. Was seine Frau betraf , so schrie
sie nicht , sondern rang nach Atem.

„Herrgott , was für ein Dusel !" rief ich aus , indem ich
Mollys beide Hände so herzhaft schüttelte , daß sie (wie sie mir
später mitteitte ) , ihrem Schöpfer dankte, daß sie nur ihre
„Regenwetter -Ringe" anhatte . „Ich hatte ja gehofft, daß ich in
Grenoble von Ihnen hören würde, aber selbst da wagte ich nicht,
auf einen solchen Elückszufall zu rechnen . In zwei Minuten
würde ich auf dem Weg nach dem Bahnhof gewesen sein .

"

„Dein Zug steht hier , alter Junge !" jagte Jack und deutete
auf das fauchende Automobil.

„Meine Mercedes, meine einzige wahre Liebe !" bemerkte
ich mit einem zärtlichen Blick auf den Motor .

„Sch !" wisperte Molly und gab dabei einen sonderbaren
Laill von sich , der fast wie ein im Entstehen ersticktes krampf¬
haftes Kichern klang. „Sie ist da."

„Wer ?" Ich sah mich verdutzt um .
„Mercedes.

"

„Ich weiß es . Das geliebte Wesen ! Wie sehn ' ich mich
danach, sie wieder unter ineinen Händen zu haben !"

, .O , Lord Lane , nehmen Sie sich doch nur in acht ! Sie ver¬
stehen mich nicht . Ich meine die wirkliche Merced« .. das Mäd¬
chen, das mir den Motor schenkte . Da sitzt sie. Sie wird Sie
sicherlich gehört haben."

, .O bewahre !" sagte Jack. ..Die Maschine macht sokchen
Lärm , daß man kaum sein eigenes Wort vi-rsicht."

(Fortsetzung folgt).



-Sekte 2 Mttvtfrffe NrLffvs MiltagAatt. Samstag den 10. ZuN 1908. Nr. 312zukünftige Steuergesetzgebung auf anderen Gebieten Konsequenzennicht gezogen werden .
Abg . Dr . Frank -Mannheim (Soz .) befürwortet einen Antragseiner Partei auf Entschädigung arbeitslos gewordener Tabakarbeiter .Auch die Abgg. Rotthoff (frs . Vgg.) und Stresemaun (notl .) tre¬ten unter Verwerfung der Unterstützung für die Entschädigung ein.Nach weiterer Polemik des Abg. Frank -Mannheim gegen dasZentrum erklärte Direktor Kühn , die Zuwendungen würden nicht alsArmenunterstützung angesehen werden .Darauf schloß die Debatte . Es wurden dann mehrere Para¬graphen angenommen . Der nationalliberale Antrag , der die Ent¬schädigungsfrage der arbeitslos werdenden Tabakarbeiter betrifft ,wurde in namentlicher Abstimmung mit 226 gegen 139 Stimmen ab¬gelehnt . Der Antrag Albrecht, die Entschädigung auch auf Angestellteauszudehnen , wird ebenfalls in namentlicher Abstimmung mit 218gegen 159 Stimmen abgelehnt . (Pfuirufe werden vom Vizepräsiden¬ten Dr . Paasche gerügt .)Der 2. Teil des Antrags Albrecht, der die Entschädigung auch aufdie Arbeitslosigkeit innerhalb zweier Jahre nach Inkrafttreten desGesetzes gewährt wissen will , wird mit 211 gegen 155 Stimmen beieiner Stimmenthaltung abgelehnt . In einfacher Abstimmung sodannauch der weitere Teil des Antrags Albrecht.Der Antrag Eiesberts und der Rest des Gesetzes werden in ein¬facher Abstimmung angenommen . Die Tabaksteuer wird sodann innamentlicher Eesamtabstimmung mit 197 gegen 185 Stimmen bei 8Enthaltungen angenommen .Es folgt die Beratung des Branntweinsteuer¬gesetzes .

Abg. Südekum (Soz .) bekämpft eingehend das System der Liebes¬gabe und polemisiert gegen den Abgeordneten Kreth .Finanzminister Frhr . v . l̂heinbaben erklärte gegenüber dem Vor¬redner , unser Beamtentum steht zu hoch, als daß es gegen den Vor¬wurf der Korruption in Schutz genommen werden müßte . Wenn hierPersonen angegriffen werden , denen nicht die Möglichkeit einer Ver¬teidigung zusteht, so ist das Urteil hierüber dem Hause überlasten .Nach weiterer Debatte wurde die Beibehaltung der Liebesgabenach der Kommissionsfassung mit 217 gegen 134 Stimmen beschlostenund hierauf ein zu § 15 »Abfindung der Brennereien " gestellter An¬trag Bassermann , der die Abfindung auch auf Brennereien ausdehnenwill , die vor dem Inkrafttreten des Gesetzes betriebsfähig sind und ineinem Jahre mehr als 10 Hektoliter , aber nicht mehr als 50 HektoliterHerstellen , mit 217 gegen 148 Stimmen bei 2 Enthaltungen abgelehnt .8 69a »Bergällungspflicht " wurde in namentlicher Abstimmung mit207 gegen 150 Stimmen bei 2 Enthaltungen angenommen .
. Bei § 104 beantragt Abg. Rehbel (kons.) Wiederherstellung derrn zweiter Lesung gestrichenen Bestimmung , wonach unter der Be¬zeichnung Kornbranntwein feilgeboten werden darf , der ausschließlichaus Roggen , Weizen, Buchweizen, Hafer oder Gerste hergestellt wird .Die Abstimmung bleibt zweifelhaft . Im Hammelsprung wurde derAntrag mit 230 gegen 79 Stimmen abgelehnt .Abg. Wölzl (natl .) beantragt , in einem letzten Paragraphen dieBestimmung anzufügen , daß der hundertste Teil des Betrages aus derSteuer jährlich zur Trunksuchtbekämpfung verwendet wird .Staatssekretär Sydow bat um Ablehnung des Antrages . DerAntrag Wölzl wurde in namentlicher Abstimmung mit 207 gegen 151Stimmen bei 7 Enthaltungen abgelehnt . (Pfuirufe : Schnapsblock.)Heber das Gesetz im ganzen wurde namentlich abgestimmt . Eswurde mit 229 gegen 137 Stimmen bei zwei Enthaltungen ange¬nommen.

Die Branntweinsteuer tritt am 1. Oktober 1909, die Tabaksteueram 15. August (soweit es sich auf die Zigarettensteuer bezieht .am1. September 1988) in Kraft . Die Braufteuer tritt am 1. August 1988(einige Teile jedoch erst am 1 . April 1910) in Wirksamkeit.Damit war die Tagesordnung êrschöpft . Morgen 10 Uhr '
,ß . Lesung des Restes der Finanzreform .

Tagss-Rundschau . - *
Deutsches Reich.

=?a Berlin , 9 . Juli . (Tel .) In der gestrigen Sitzung des Bundes¬rats wurde dem »Reichsanzeiger " zufolge noch die Zustimmung erteiltden Ausschußanträgen zur Vorlage betreffend Abänderung des Para¬graphen 1, Absatz zwei, der Ausführungsbestimmungen zum Reichs¬stempelgesetz , zur Vorlage betreffend Abänderung der Vorichriftenüber Befähigungsnachweis und Prüfung der Seeschiffer und See-fteuerleute , zur Vorlage betreffend Bestimmungen zur Ausführungdes Weingesetzes, sowie zur Uebersicht der Ausgaben und Einnahmender Landesverwaltugn von Elsaß -Lothringen für das Rechnungsjahr1907 . Annahme fanden ferner ein Antrag Bayerns , betreffend Voll¬zug des Paragraphen 7 des Jnvalidenversicherungsgesetzes, die Vor¬lage betreffend Aenderungen des Militärtarifs für Eisenbahnen undder Entwurf des Gesetzes betreffend Feststellung des zweiten Nach¬trags zum Reichshaushaltsetat für das Rechnungsjahr 1909 .
Zusatzantrag zum Wechsel st empelgesetz .— Berlin , 9 . Juli . Die Reichstagsabgeordneten Gamp , Müller -Fulda , Frhr . v. Richthofen und Westarp beantragen zu dem Wechsel -stempelgesetz in 8 2 einen Zusatz , in dem es heißt : Tritt die Verfallzeiteines auf einen bestimmten Zahlungstag oder auf einen auf Sichtgestellten Wechsels später als drei Monate nach dem Ausstellungstagein, so ist auf die Zeit bis zum Verfalltage für die nächsten neun undweiterhin für je fernere sechs Monate oder den angefangenen Teil des

Grstzh . Hsftheater zu Rarlsruhe.
Neueinstudiert : H. v. Kleist „Prinz von Homburg ".

-o . Karlsruhe , 9 . Juli . Heinrich von Kleist ist eine seltsamrührende Erscheinung in unserer deutschen Literatur . Ein Mensch ,begabt mit dem Streben nach dem höchsten Ausdruck der Kunst, und
doch nicht immer fähig , diesem Gefühl so reine Gestalt zu verleihen ,daß seine Werke unmittelbar wirksam dem Hörer davon reden . Wieer in seinem, von Unglück und schwerem Leid belasteten Leben sichin leidenschaftlichsten Stimmungen hin und her treiben ließ , ja zumEnde vor Sehnsucht und Wünschen sich selbst zu Grunde richtete, sowaltet auch in seiner Kunst wie ein trübes , unentrinnbares Verhäng¬nis in seiner Helden Brust ein seltsam Schicksal ähnliches starkes Er¬leben . In Kleists Prosaschriften und Dramen finden wir immerwieder sein leidenschaftliches Bestreben, den Gefühlen der Menschenbis in die verborgensten Tiefen zu folgen , und da diese Tiefen nachseiner eigenen unruhvollen wilden und doch wieder so zarten , hin¬gebenden Seele gebildet , so

'
spielt auch hier überall der seltsameWiderspruch mit , der durch Kleists ganzes Leben sich zieht . Er selbstmußte diese unheilvolle Anlage mit dem Tode büßen, mit dem, trotzimmer wieder hervorbrechendem Lebensmut , das ganze Leben hin¬

durch sein unheilvolles Herz gespielt, und dem er zuletzt doch verfallenwar ; und seine Gestalten sind voll von dieser selben widerspruchs¬vollen Mischung. Kleist erlebte keinen Erfolg in seinem Leben, eswurde wohl Poesie und Prosa von ihm gedruckt , aber seine Dramenwurden garnicht oder nur wenige Male aufgeführt , und nur spärlicheSympathien wurden ihm vom Publikum entgegengebracht . Goethe,der Beherrscher des Geschmacks der damaligen Zeit , hat sich über
Kleist, der mit Anbetung sich ihm zu nähern versuchte, sehr unliebsamgeäußert : „Der gegenwärtige Dichter Kleist geht auf die Verwirrungdes Gefühls hinaus .

" Alles ungünstige traf über dem jungen Dichterzusammen; äußere Not trieb ihn zum Verlust seines eigenen , stolzenIch , und so ging er nach einem meist glücklosen , voll harten Kämpfenreichen Leben zum Tode.
De- Prinz von Homburg war Kleists letztes, größeres Werk, ein

echtes , wahres Kunstwerk, und doch erst 10 Jahre nach seinem Todewurde es auf Tiecks Veranlasiung gedruckt . Dieses Stück ist der
üarste . reiolte Ausdruck von des Künstlers Können . Ein kriegerischer

Zeitraumes eine weitere Abgabe in der im Absatz 1 bezeichneten Höhezu entrichten . Eine weitere Abgabepflicht tritt nicht ein bei Wechselnmit bestimmtem Zahlungstage, wenn die dreimonatige Frist nichtmehr als fünf Jahre überschritten hat .
Freiherr Heyl zu Herrnsheim .

bck Berlin , 9. Juli . (Tel .) Nach der „Deutschen Tageszeitung "
ist der Reichstagsabgeordnete Freiherr Heyl zu Herrnsheim aus dernationalliberalcn Reichstagsfraktion ausgetreten , weil er gegenüberder Finanznot des Reiches eine Ablehnung der Finanzreform nichtverantworten zu können glaubt . Dem „Börsen-Cour ." zufolge sprichtman davon, daß auch Abgeordneter von Schubert aus der Fraktionaustretcn werde, da er mit deren ganzer Richtung nicht '

mehr ein¬verstanden ist.
Der Großindustrielle und Großgrundbesitzer Geheimer Kommer¬zienrat Kornelius Wilhelm Frhr . v. Hehl zu Herrnsheim wurde am10. Februar 1843 in Worms geboren, er ist Mitglied der ErstenKammer der Stände des Großherzogtums Hessen auf Lebenszeit , seit1877 Präsident des hessischen Wohnungsvereins für Minderbemittelte ,Mitglied der Handelskammer Worms , deren früherer Präsident erwar und Ehrenbürger der Städte Worms und Oppenheim . DemReichstag gehörte er von 1864—1881 und seit 1893 an . Sein Austrittaus der nationalliberalen Fraktion bietet nach seiner Stellungnahmezur Reichsfinanzreform keine UÜberraschung mehr.
Beleidigungsklagen gegen Abgeordnete .hd Berlin , 9. Juli . (Tel .) Eine ganze Reihe von Reichstags¬abgeordneten wird sich demnächst vor dem Richter zu verantwortenhaben . In fast allen Fällen handelt es sich um Privatklagen wegenBeleidigungen , deren sich die Abgeordneten schuldig gemacht haben .Die Kommission für die Geschäftsordnung har durchweg beantragt ,die erforderliche Genehmigung seitens des Reichstages zur Strafver¬folgung zu erteilen . Es handelt sich um die Abgeordneten Zimmer¬mann (Antisemit ) , Marcour (Zentrum) , Dannenberg (Welfe) , Geier(Soz .) , Dr . Reumann -Hofer (frs.) , Bruhn (Antif .) . Gegen den Ab¬geordneten Kölle schwebt ein Disziplinarverfahren .

Oesterreich-Ungar «.
— Wien , 9 . Juli . (Tel .) Eine heute nachmittag abgehalteneKonferenz der Obmänner , die über die Zurückziehung der Dringlich¬leitsanträge beriet , endete mit der Einsetzung eines Vgliedrigen Ak¬tionskomitees , bestehend aus Glombinski , Lueger und Sylvester , sowieaus 3 Mitgliedern der Obstruktionsparteien . Dieses Komitee wurdebeaustragt , die Verhandlungen weiterzuführen .

Frankreich .
— Paris , 9 . Juli . (Tel.) Zwischen dem FinanzministerBaillauxund dem früheren Deputierten Bos fand heute nachmittag als Folgeder gestrigen Vorgänge im Senatshofe , ein Pistolenduell mit drei¬maligem Kugelwechsel statt, das resultatlos endete.

Zum Tode Gallifets .
— Paris , 9 . Juli . (Tel.) Der heute nacht verstorbene Generalde Gallifet hat, mehreren Blättern zufolge, verfügt , daß feine Leichen¬feier in der denkbar einfachsten Weise und ohne militärische Ehren¬bezeugung stattfinden soll .
— Paris , 9 . Juli . (Tel .) Der Deutsche Kaiser beauftragte denhiesigen deutschen Botschafter Fürsten Radolin , der Familie des ver¬storbenen Generals de Galliffet seine Teilnahme auszusprechen undam Sarge des Verstorbenen einen Kranz niederzulegen .

Aus Senat und Deputiertenkammer .— Paris , 9. Juli . (Tel . ) Der Senat nahm heute mit 251 gegen7 Stimmen die Vorlage betr . die Altcrspensionen für die Eisenbahn¬arbeiter an . Ber der Beratung eines Abänderungsantrages , der denArbeitern im Falle eines ungerechtfertigten Kontraktbruchs einen Teilder Pension entziehen wollte, stellte der Ministerpräsident Clemenceauunter Hinweis daraus , daß dieser Abänderungsantrag dem durchGbfetz göttühbletstetW" ' Recht zum Ansftand widerspreche, "die Brr -trancnsfrage . Als infolgedessen der Antrag zurückgezogen wurde , zogauch Clemenceau die Vertrauensfrage zurück.— Paris , stCJüli . (Tel .) Die Depütiertenlammer nahm init409 gegen 59 Stimmen die Ergänzungskredite an , welche hauptsächlichdie Kredite von 6 700 00 Francs zur Beschaffung der für die Reor¬ganisation der Artillerie nötigen Munitionsvermehrung umfassen.
Belgien .

DieMilitärreform .
31 . E . Brussel, 10 . Juli . (Privattel .) Die Vorlage über dieMilitärreform wird in der Kammer lebhaft besprochen . DieFragen des Loskaufsystems und der Herabsetzung der aktivenDienstzeit werden, wie verlautet , aus dem Entwürfe entferntund der Entscheidung des Parlaments überlassen werden . Fallsletzteres das Loskaufsystem verwirft und die aktive Dienstzeitnicht vermindert , gilt der Entwurf für annehmbar , zumal dada? neue Gesetz dem belgischen Heere endlich die aenüaendeKriegsstärke (130 000 Mann ) verschafft.

Rußland .
Die Jubelfeier der Schlacht von Poltawa . (

— Poltawa , 9 . Juli . (Tel .) Heute traf Kaiser Nikolaus mitden Großfürsten , dem Ministerpräsidenten Stolypin und dem Gefolgehier ein . Die Fürstlichkeiten begaben sich morgens nach dem Schweden¬denkmal, wo eine Seelenmesse für Peter den Großen zelebriert wurde .Darauf fand eine Parade der Regimenter statt , welche im Jahre 1709— — lj — ■■■— ms » «« *™ — — bb— — — na — a
Hintergrund belebt die an sonstigen Ereignissen nicht reiche Hand¬lung . Das ganze Gewicht ist auf die innere Entwicklung gelegt, oiein unbeschreiblich fein nuancierten Tönen und dann wieder in wild
überschäumender, fast unmotiviert erscheinender Kraft sich vor unsaufrollt . Um den Prinzen von Homburg und sein Erleben und Er¬leiden bewegt sich der ganze tatsächliche und seelische Inhalt desStückes. Dieser Prinz , der nachtwandlerisch umhergeht , als ab¬wesender Träumer der Verlesung des Schlachtenplans nicht achtetund darum in tollkühner Begeisterung zu früh seine Reiterei aus dieSchweden stürmen läßt , wird bei dem Anblick des nun sich vor ihmnach Kriegsrecht öffnenden Grabes von eisiger Todesfurcht gepackt,und läßt sich zu so wilden Ausbrüchen wahnsinnigster Angst hinreißen ,daß auch der Hörer wieder ausatmet , als sich dieser edle Geist zurück-findet zur Größe der lleberlegung und des Gefühls . Denn :

„Jedwedes Heer liebt , weißt du, seinen Helden .
"

Alle hängen in tiefer Zuneigung an ihm , der Kurfürst und dieKurfiirstin wie Vater und Mutter , Natalie , seine Braut , und neidlosauch sämtliche Offizier des brandenburgifchen Heeres . Und doch solltrotz dieser Liebe, das harte Gesetz des Gehorsams zu seinem Rechtekommen. Diesen Konflikt hat Kleist, als er, der Familientraditiongetreu , jung ins Heer trat , selbst wohl tief empfunden . Ihm , demwarm Fühlenden , war die starre Disziplin unmöglich zu ertragen ,und so verließ er bald wieder die militärische Laufbahn . Der Prinzvon Homburg kommt zu einem anderen Schluß . Er steht nachschwerer Selbstüberwindung ein , daß dem Gesetz Recht werden mutz,daß Gehorsam und Entäußerung der eigenen Wünsche erst den Men¬
schen zum wahren Sieg über sich selbst führen , und freiwillig bieteter sich nun dem Tode dar — jetzt erst ganz der wahre Held :

„Was kann der Sieg euch, meine Brüder , gelten,Der eine, dürftige , den ich vielleichtDem Wrangel noch entreiße , dem Triumph
Verglichen, üben den verderblichstenDer Feind in uns , den Trotz, den Uebermut ,Errungen glorreich morgen?"

Eine wundervolle Steigerung zum reinsten Gefühl ist so in
diesem Drama enthalten . And wie stark wirkt diese Erhebung nachder eben erlebten Szene der Todesangst im Herzen des Prinzen , der

in der Schlacht bei Poltawa gesiegt haben . Nach der Parade besuchteder Kaiser die Uspensk-Kathedrale . Später fand die feierliche Ent¬hüllung des Denkmals für den Verteidiger Poltawas in dem Jahr1709 , des Obersten Kellin , in Gegenwart des Kaffer statt .— Petersburg , 9 . Juli . (Tel .) Anläßlich des morgigen 288.Jahrestages der Schlacht von Poltawa wurde heute in der Residenzeine religiöse Gedächtnisfeier für Peter den Großen abgehalten .Hieran schloß sich die Grundsteinlegung der festen Brücke , die denNamen Peters des Großen führen wird .

Badische Chronik.
!= ■ Mannheim , 10. Juli . Die Persönlichkeit des gesternfrüh aufgefundenen Mannes , welcher auf dem Transport nachdem Krankenhause verstarb , wurde nunmehr identifiziert . Esist der 41 Jahre alte ledige Flaschenbierhändler Theobald Lux.Als Todesursache wurde Herzschlag festgestellt. — Zur Käfer¬taler Mefseraffäre wird berichtet : Der Taglöhner Adam Ehr .hard von Käfertal , welcher in der Nacht zum Sonntag in Käfer¬tal dem Gipser Kaspar Schwindt von dort einen Messerstich inden Leib versetzte , welcher den Tod zur Folge hatte , wurde ge¬stern an die Leiche seines Opfers geführt . Der Rowdie , welcherals Messerheld bekannt ist, fühlte offenbar nicht die geringsteReue , kalt und trotzig stand er an der Leiche. — Erschossen hat

sich heute nacht in seiner Wohnung der Filialleiter einer Metz¬gerei.
: - : Freiburg , 10 . Juli . Zur Erlangung von Plänen für die Hoch¬bauten zur Schloßbergbahn und der Schwabentoranlagen wird einWettbewerb veranstaltet . Es wird angenommen , daß etwa 10 Be¬werber auftreten und 6000 M find für Preise und zur Erwerbung vonEntwürfen angesetzt . Die Bewerber können Pläne für die ganze An¬lage oder auch nur für einzelne Teile einreichen.

) - ( Freivurg , 9 . Juli . An der neuen Oberrealschule mit Real¬gymnasium haben sämtliche 13 Abiturienten die Reifeprüfung be¬standen.
( !) Bom Schwarzwald 8. Juli . Dem kürzlich gemeldeten Vor¬gehen des Bezirksamt Engen, welches das Ausgraben und Sammelnseltener Pflanzen verbietet , um diese von der gänzlichen Ausrottungzu schützen, sind schon einige andere zuständige Stellen gefolgt . DieGemeinde Zastler (A. Freiburg ) hat eine diesbezügliche ortspolizei -liche Vorschrift erlassen und das Bezirksamt Ettenheim weist in einerBekanntmachung darauf hin , daß die einheimische wildwachsendePflanzenwelt durch Schulkinder, Sammler , Sommerfrischler usw . so¬wie zum Zwecke des Handels in immer zunehmendem Maße geschädigtwürde und einzelne seltene Pflanzenarten geradezu der völligen Aus¬rottung entgegengeführt würden . Um dieser vom botanischen wie vomStandpunkt des Naturfreundes aus gleich bedauerlichen Schädigungwirksam zu begegnen, werden die Feld - und Waldhüter , sowie dieOrtspolizeidiener angewiesen, darauf zu achten, daß die Schulkinderdie ihnen in der Schule gewordenen Belehrungen befolgen und auchsonst wahrgenommenen unverständigen und mutwilligen Schädigungender Pflanzenwelt entgegenzutreten . Die ganz besonders gefährdetenund zu schützenden Pflanzen sind im Eroßherzogtum Baden : alle Orchi¬deen, der gelbe Enzian , der Türkenbund , die Küchenschelle oder Kuh¬schelle (auch Osterglocke genannt ) .
(-) Hintsrzarten (A . Neustadt r . Schw .j , 9. Juli . Im sog.Hugenhof spielten vor einigen Tagen Kinder in Abwesenheitder Eltern mit Streichhölzern und zündeten den Kleiderschrankan . Das Feuer verbreitete sich sehr rasch und nur dem ener¬gischen Eingreifen der Feuerwehr ist es zu verdanken , daß derHof nicht völlig niederbrannte . Die Fahrnisse der Mieter —der Hof ist der Gemeinde gehörig — sind allerdings zerstört undsind , wie man hört , nicht versichert.

Wartenberg (A. Donaueschingen) , 9. Juli . Ein Brandzerstörte in kurzer Zeit das Wohnhaus des Landwirts Schewe .Der Schaden beträgt etwa ' 8000 Jl . Brandstiftung wird nichtvermutet .
) ( Müllheim » 10. Juli . Durch Verfügung des Eroßh . Be¬zirksamts ist die Schule in der Gemeinde Mauchen wegen Auf¬tretens von Scharlach geschlossen worden.
() Stetten a . k. M . , 10 . Juli . Die zur Wasserversorgungfür den Truppenübungsplatz notwendigen , am Donautale lie¬genden Quellen der Fürstl . Domänenverwaltung Donaueschin¬gen wurden um den Betrag von 33 000 M angekauft . Die Her¬stellungsarbeiten werden in Bälde beginnen , ebenso sollen diefür den Lagerplatz geeignet erscheinenden Plätze in technischerHinsicht abgemessen werden . Aus 11 . Juli ist eine weitere mili¬tärische Kommission angesagt , der die endgültige Bestimmungdes Lagerplatzes obliegt . Dieser Tage besichtigten die Ministerdes Innern , Frhr . v . Bodman , Landeskommissär Straub , Geh.Oberreg .-Rat Flad und Oberamtmann Dr . Pfützner den Trup¬penübungsplatz . Die Besichtigung galt hauptsächlich dem La¬gerplatz.

tt . Stockach, 10. Juli . (Privat .) Erft vor zwei Jahren er¬regte der Doppelmord Eötz die Gemüter aufs äußerste und nochist kein Licht in jene mysteriöse Geschichte gedrungen , als sich
alles , alles hinwirst , Ruhm , Ehre , Rang , Liebe und Braut , nur umdas eine : »Seit ich mein Grab sah , will ich nichts, als leben" -

Kleist schildert seine Figuren nicht als Typen ; sie sind immer sovoll des wahren Lebens in Größe und Schwäch », in ihnen pulsiertso lebendig das Blut des widerspruchsvollsten Empfindens , wie inder wirklichen Menschen Brust , wie in Kleists eigener Seele . Hierauserklärt sich die so oft getadelte , seltsame Erscheinung, daß der helden¬hafte Prinz in Todesangst zusammenbricht. Er , der Sieger von Fehr -bellin , der verwöhnte Liebling der Götter , der jugendlich in Kraft undMut die Sterne zu ersteigen glaubt , als ihm sich auch noch das geliebteMädchen zuneigt , wird — plötzlich aus allen Himmeln verbannt —wohl genug unerwartet anstürmendes Weh , um selbst ein Heldenherzzu knicken. Und nur um des Gesetzes willen . Denn der Sieg istglänzend durch den Prinzen bei Fehrbellin erfochten, die Schwedenzurückgeworfen, das Reich gerettet und der ruhmvolle Friede in Aus¬
sicht . And er, der alles dies geleistet, soll wegen eines kleinen »Fehl¬tritts , blond , mit blauen Augen" zum Tode gehen. Rur , weil dasKriegsgericht zu so hartem Spruch durch das Gesetz gezwungen . Allekönnen es nicht glauben , alle bitten , alle verteidigen des PrinzenTat — und so verliert auch er die Beherrschung über seine großemutige Seele .

Was in des Kurfürsten Brust vorgeht , läßt uns der Dichter nichterfahren , ob der tötliche Spruch von ihm vollstreckt werden könnte,ob er den „Brutus " spielen oder ob seine angeborene Milde denSieg behalten würde — wir wissen es nicht. Die Ereignisse zwingenschließlich diesen Fürsten als Mensch zu handeln . Eine prachtvoll,ruhig edle, hoheitgebietende Gestalt , die der Anbetung des Heeresuns wert erscheint, hat Kleist im Kurfürsten gezeichnet . Stark imFelde und milde im Sinne Kottwitz, der tapfere , vPUnderliche Hau¬degen, ist uns die lebendige Verkörperung eines alten , biederenReitergenerals . Alle anderen Figuren sind weniger individuell er¬klärt , nur Natalie tritt einmal als starke Figur uns entgegen , als sie,den Freund zu halten , selbst sich zu Mut ,und Kraft zusammenrafft .Ein selffames Moment ist noch in dem Stück enthalten , dasNachtwandeln des Prinzen , das den ganzen Konflikt heraufbefchwört.Kleist war eine ausgesprochen phantastische Natur , die sich immerwieder zu eigenartig übersinnlichen Ideen und schwer drückende ^
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gestern schon wieder eine schauerliche Familientragödie ab -
fxielte. Der ehemalige Wasenmeister Sprenger, ein schwerer
Alkoholiker , lebte mit seiner Frau schon längere Zeit in Un¬
frieden und bedrohte dieselbe des öfteren mit Totschlägen . Vor
einigen Tagen wurde Sprenger deswegen in Hast genommen ,
jedoch vorgestern wieder entlassen . Am gestrigen Erotzherzogs -
geburtstage kam es nun wieder zum Streit zwischen den Ehe¬
leuten. Sprenger ging seiner Frau mit dem Beile nach und ver¬
letzte sie am Kops ; nachher stieß er ihr noch das Messer in den
Hals. Nach der Tat schnitt sich der rohe Mensch die Kehle durch,
woraus er verstarb . An dem Aufkommen der Frau wird ge-
zweifclt, doch konnte sie noch den Vorgang schildern. Der Ge¬
richtsarzt , die Herren vom Gericht wie auch der Geistliche , welch
letzterer zu der Schwerverletzten gerufen wurde , begaben sich
vom Festesten weg auf den Tatort . Der Anblick war schauerlich.
Die Frau lebte in zweiter Ehe. Die Familienverhältniste wa¬
ren die denkbar schlechtesten . Der Mann war durch den über¬
mäßigen Alkoholgenuß geistig nicht mehr normal.

Zur bevorstehende« Landtagswahl .
Karlsruhe, 10. Juli . Die notwendigen amtlichen Bor-

rrbeiten für die kommenden Landtagswahlen werden bereits
in Angriff genommen . So kommt aus Mannheim die Meldung,
daß dort im Aufträge des Stadtrates durch das StatistischeAmt
der Stadt Mannheim eine Aufnahme des Personenstandes zu
erfolgen hat. Zu diesem Zwecke wurde bereits ein Fragebogen
ausgegeben, besten genaue und pünktliche Ausfüllung dringend
notwendig ist, weil auf Grund desselben die Aufstellung der
Wählerliste erfolgt. Wahlberechtigt ist im Spätjahr nur, wer
in der Wählerliste steht und nachstehende Bedingungen erfüllt
hat : 1. in Baden wohnt, 2. am Wahltage das 23 . Lebensjahr zu¬
rückgelegt hat, 3. durch Abstammung Badener ist oder die ba¬
dische Staatsangehörigkeit am Wahltage seit mindestens 2 Jah¬
ren besitzt , oder die badische Staatsangehörigkeit am Wahltage
mindestens 1 Jahr besitzt und dazu das letzte Jahr vor der Wahl
in Baden gewohnt hat.

Zum Geburtstag des Grotzherzogs .
i# Karlsruhe , 10. Juli . Der Geburtstag des Eroßherzogs war

aon sehr ungünstigem Wetter beeinflußt . Das sonst übliche festliche
Treiben auf den Straßen blieb aus , wie auch verschiedene, für diesen
Tag vorgesehene Veranstaltungen unter dex Ungunst der Witterung zu
leiden hatten .

Die Festgottesdienste
in den Kirchen der Stadt nahmen teils um 9 Uhr , teils um 10 Uhr
ihren Anfang . Die Spitzen der staatlichen, militärischen und städti¬
schen Behörden hatten sich dazu eingefunden , ebenso waren die Truppen
zu den Gottesdiensten beordert worden . Die auf %12 Uhr angesagte
Parade mußte infolge des unaufhörlich niederströmenden Regens
abgesagt werden . Auf 2 Uhr nachmittags war

das Festessen
in dem Museumssaal anberaumt , zu dem sich die Minister , hohe Mili¬
tärs , Staats - und städtische Beamten , zahlreiche Bürger versammelt
hatten . Im Verlauf des Mahles hielt der Minister d§s Eroßh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten , Frhr . v . Marschall fol¬
gende Ansprache:

Hochgeehrte Festversammlung !
Im stillen Bergesfrieden des waldumkränzten Schlosies Cberstein

feiert heute Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog an der Seite
'einer durchlauchtigsten Gemahlin sein Geburtsfest , dankbar zurück-
schauend in die Vergangenheit , vertrauensvoll ausblickend in die Zu¬
kunft. Aber sein Volk empfindet heute das Bedürfnis , seiner Freude
auch lauten Ausdruck zu geben. Ist es sich doch vollbewuht, welch, köst¬
liches Gut ihm in feinem Herrn und Landesfürsten beschieden wor¬
den ist .

Als Grobherzog Friedrich II . die Regierung antrat , da blickte fern
Volk bereits vertrauensvoll zu ihm empor und das Vertrauen , das es
ihm allerseits entgegenbrachte, war zugleich eine Quelle des Trostes
in der schweren Trauer , in die der Heimgang eines vielgeliebten,
gottbegnadeten Herrschers das ganze badische Land versenkt hatte .
Sein Volk war von der Ueberzeugung durchdrungen , daß er im Sinn
und Geist seines verewigten Vaters die Regierung führen und daß er
gleichmäßig gerecht werden würde den Bedürfnissen des weiteren und
engeren Vaterlandes .

Selten hat wohl ein Fürst besser vorbereitet sein hohes, verant¬
wortungsvolles Amt angetreten . Schon als jugendlicher Erbgroß¬
herzog hatte er seinen Vater während einer längeren Erkrankung in
der Regierung vertreten und als er dann später „ Allezett treubereit
für des Reiches Herrlichkeit" in hingebender und erfolgreicher Aus¬
übung hoher militärischer Aemter fern von der Heimat weilte, wurde
er ihr nicht fremd , unabläffig waren seine Blicke auf die Heimat ge¬
richtet und mit rastloser Aufmerksamkeit verfolgte er alle Ereigniffe
im badischen Lande, mit dem er innig verwachsen blieb.

Wir dürfen heute mit voller Berechtigung es aussprechen : in den
seit seinem Regierungsantritt nunmehr bald verflossenen zwei Jahren
ist das Band zwischen ihm und feinem Volke nur noch inniger ge¬
knüpft worden. Mochte er weilen an den lieblichen Gestaden des
Bodensees, an den rebumkränzten Abhängen des Markgcäflerlandes

oder bei militärische» Hebungen im Frankenlande , mochte er weilen inder mächtig emporstrebenden Handelsstadt Mannheim , an der Stättedes größten deutschen Binnenhafens . Sein Interesse betätigend anallen Einrichtungen zur Förderung des Handels und der Industrieoder in der ehrwürdigen Zähringerstadt Freiburg oder in Altheidel¬berg, wo kürzlich durch seine Anwesenheit die badische Akademie der
Wissenschaften die schönste Weihe erhielt . überall tönt ihm und der
durchlauchtigsten Großherzogin begeisterter Jubel entgegen. Ueberall
gab sich in dem Jubel da? allgemeine Bewußtsein kund, daß in un¬
serem erhabenen Landesfürsten wahre Herzensgüte gepaart ist mit
klarem, durchdringendem Verständnis für die Bedürfnisse der ver¬
schiedenen Stände und der verschiedenen Landesteile der teueren ba¬
dischen Heimat .

_
Und wir Bewohner der Residenz, in deren Wappenschild das Wort

„Fidelitas " prangt , die wir die Freude haben , unseren allgeliebten
Landesfürsten ständig unter uns weilen zu sehen und insbesondere
diejenigen unter uns , denen das Glück vergönnt ist, ihm oft in das
treue Auge zu schauen und inne zu werden, mit wie unausgesetzter
Pflichttreue und mit wie klarem Blick, den springenden Punkt immer
erkennend, er seines hohen Amtes waltet , wir wollen in dankbarem
Jube^ nicht zurückstehen .

So fordere ich Sie auf , hochgeehrte Herren , die Sie sich zahlreich
eingefunde .i haben aus den Kreisen der Bürgerschaft und des
Beamtentums , aus den Kreisen des Wehrstandes und des Lehrstandesin tiefem Gottdertrauen und in fteudiger Hoffnung mit mir einzu¬
stimmen in den Ruf : Seine Königliche Hoheit der Großherzog , unser
allgeliebter Landesherr , der gütige Vater seines Volkes lebe hoch ,
hoch , hoch ?

Die Versammlung stimmte begeistert in den Hochruf ein.
• • •

Von Veranstaltungen am Nachmittag wäre noch das Festkonzertim großen Festhallesaal , von unserer tüchtigen Feuerwehrkapelle aus¬
geführt , und das Festschießen der hiesigen Schützengesellschaft zu er¬
wähnen .

Die Fe st Vorstellung im Großh . Hoftheater ,
das festlich beleuchtet war , begann um %7 Uhr . Das Publikum war
in Feiertagstoilette erschienen und stimmte in das von Herrn Hof¬
finanzrat Ruppert ausgebrachte Hoch auf den Landesfiirsten sehr leb¬
haft ein . Das Orchester spielte sodann die badische Hymne. — Zur
Aufführung kam Richard Wagners „Tristan und Isolde " mit Herrn
Trostorff von Breslau als Tristan . Das Werk, dessen Wiedergabe
auch S . Gr . Hoh. Prinz Max anwohnte , ist erst kürzlich von uns be¬
sprochen worden.

Festakte.
) : ( Um 8 Uhr vormittags fand im großen Rathaussaale

der Huldigungsakt
statt , welcher von dem Eroßh . Amtsvorstand Frhr . v . Krafst -Ebing
geleitet wurde und an welchem über 200 Personen teilnahmen .

Ehrung trener Arbeit .
Ebenfalls im großen Rathaussaal versammelten sich diejenigen

Arbeiter , welche auf eine 30jährige tadellose Tätigkeit in ein und
demselben Betriebe zurückblicken dürfen , zu welchem Akte sich auch
verschiedene Arbeitgeber oder Vertreter derselben eingefunden hatten .
Der Eroßh . Ayttsvorstand Frhr . v . Krafft -Ebing richtete etwa fol¬
gende Worte an die- Anwesenden:

Seine Königliche Hoheit Großherzog Friedrich I . hat eine beson¬
dere Auszeichnung für treue Arbeit gestiftet, für männliche Arbeiter
der Industrie , des Handwerks, Land - und Forstwirtschaft , welche auf
eine 30jährige Tätigkeit und tadellose Führung in ein und demselben
Betriebe oder Familie zurückblicken dürfen . Die Erledigung einer
Arbeit , ob klein oder groß, gewährt immer eine besondere Befriedig¬
ung und wir finden eine gewisse Ruhe in dem Gefühl , unsere Pflicht
erfüllt zu haben . Die Verleihung des Ehrenzeichens ist nicht nur
ehrenvoll für den Arbeiter , sondern auch für die Firma bezw. den
Arbeitgeber . Die Medaille ist eine Stiftung zum Tragen am rot
und gelben Bande für die Veteranen der Arbeit , sie ist aber zugleich
auch ein Andenken an den hohen Stifter , dessen Bildnis die Medaille
ziert . Es freut mich, daß ich heute dieselbe wieder an 17 Männer
übergeben darf .

Hierauf übergab der Herr Amtsvorstand die Medaille an dis
Herren : Former Friedrich Dahlinger (Maschinenbaugesellschaft) ; De¬
tacheur Wilhelm Schulz (Färberei Printz ) ; Gärtner Ulrich Kohlmann
(W . Klose) ; Maurerpolier Josef Kolb (Fischer u . Bischofs ) ; Maurer
Friedrich Crocoll (Fischer u . Bischofs ) ; Zementarbeiter Karl Deck
(Dyckerhof u . Widmann ) ; Zimmerpolier Wilhelm Baumann (I . F .
Nagel ) ; Sattler Otto Nagler (R . Ostertag u . Sohn ) ; Vorarbeiter
Andreas Eschbach (Brauereigesellschaft Sinner ) ; Verlademeister Am¬
brosius Essig (Brauereigesellschaft Sinner ) ; Maurer Bernhard Weber
(Hermann Wälder ) ; Arbeiter Peter Schanbacher (Städt . Tiefbau¬
amt ) ; Arbeiter Heinrich Fünfte (Städt . Hochbauamt ) ; Arbeiter Wil¬
helm Müller (Stadt . Tiefbauamt ) ; Vorarbeiter Hieronymus Essig
(Brauereigesellschaft Sinner ) ; Rangierer Josef Heil (Brauereigesell¬
schaft Sinner ) ; Schlosser Karl Riele (Gschwindt u . Cie) . Namens
der Stadt beglückwünschte Stadtrat Käppele die Dekorierten und
überreichte den städtischen Arbeitern Schanbacher, Fünfte und Müller
je ein Geldgeschenk seitens der Stadt . Hiermit fand der Festakt
seinen Abschluß .

Ehrung der Feuerwehrleute .
An vorstehende Feier schloß sich um 9 Uhr die Uebeigabe der

Ehrenzeichen für 25- bezw. 40jährige Dienstzeit bei der Feuerwehr ;
Dieser Akt wurde durch das Lied „Die Himmel rühmen des Ewigen
Ehre " durch eine Abteilung der Feuerwehrkapelle eingeleitet . Amts¬

vorstand Frhr . v . Krafft -Ebing führte etwa folgendes aus : Der heutige
Tag ist ein Ehrentag , weil bestimmungsgemäß am heutigen Tage die
Ehrungen für treue Pflichterfüllung überreicht werden sollen. Denken
wir deshalb auch heute zurück an den Durchlauchtigsten Stifter Eroß -
herzog Friedrich I ., den unvergeßlichen Landesfürsten , dessen lange
gesegnete Regierung das Land beglückt hat und welcher die Feuer¬
wehrsache auf die heutige Höhe brachte . Hierauf übergab der Amts¬
vorstand im Aufträge Sr . Exzellenz o . Bodman die Ehrenzeichen an
folgende Mitglieder :

Für 40jährige Dienstzeft: I . Sromer , Ortsrichter , W . Pfeifer ,
Werkmeister a . D . , Seb . Rüssel, Maurer .

Für 25jährige Dienstzeit : A . Tenfi, Buchbindermeister , A . Farny ,
Wagnermeifter ; ferner von Karlsruhe -Beiertheim : A . Fischer,
Schneidermeister, Joh . Frank , Möbelftansporteur , Alb . Kern . Tape¬
zier , Ant . Naftätter IV , Logier , Beruh . Raftätter HI , Landwirt ,
Jul . Braun I , Landwirt , Wilhelm Burz , Lackier , von Karlsruhe -
GrÜNwinkel: Karl Westermann . Bon Karlsruhe -Mühlburg : Jos .
Her . Hahn und Joh . Aug . Müller . Bon Karlsruhe -Rüppurr : Friedr ,
Kiefer .

Im Anschluß hieran forderte der Amtsvorstaud die Anwesenden
auf , den Gefühlen des Dankes und der Verehrung gegenüber dem
Landesfiirsten dadurch Ausdruck zu verleihen in dem Ruf Eroßherzog
Friedrich II . hoch . Die Musik intonierte die Fürstenhymne . Kom¬
mandant Heoßer danfte namens der Dekorierten und des Korps der
Großh . Regierung als auch dem Herrn Amtsvorstand für die schönen
Worte , welche derselbe an die Kameraden gerichtet habe ; es möge
dies ein neuer Ansporn für die Weiterarbeit sein. Sein Hoch galt
den Jubilaren und der Feuerwehrsache. Hiermit fand der feierlicheAkt, welchem seitens der Stadt Herr Stadtrat Käppele anwohnte ,
seinen Abschluß .

Feier » im Lande.
) : ( Ettlingen , 9. Juli . Die hiesige Bürgerschaft beging die Feierdes -Geburtsfestes des Großherzogs durch ein gut besuchtes Bankett in

der Festhalle. Den Toast auf S . K. Q. den Großherzog brachte Herr
Professor Gerlacher aus . Die Abwickelung des Programms ging flottvon statten . Reben den Gesangvereinen „ Freundschaft " und „Lieder¬
kranz" war es der Turnverein , der feine Kräfte der Veranstaltung
zur Verfügung gestellt hatte und sämtliche Darbietungen fanden un¬
geteilten Beifall . Die Pausen wurden durch die Kapelle der Unter¬
offizierschule unter Honraths Leitung aufs beste ausgefüllt .A Baden-Baden, 9. Juli . Die Feier des Geburtstages des Groß¬
herzogs wurde bereits gestern abend mit Glockengeläute eingeleitet .Im Rathaussaale überreichte heute vormittag Herr Amtmann Dr .
Harbeck einer Reihe von Feuerwehrmännern die Auszeichnung für40jährige Dienstzeit, verschiedene Wehrmänner erhielten auch die vonder Stadt gestiftete Auszeichnung für 25jährige Dienstzeit und drei
Arbeitern wurde das vom verstorbenen Großherzog gestiftete Ehren¬
zeichen für treue Arbeit überreicht. Mittags 1 Uhr begann im Re-
siauratioussaale des Konversationshauses das offizielle Festessen unrer
sehr zahlreicher Beteiligung . Im Verlaufe des Mahles hielt Herr
Geh. Regierungsrat Lang die Festrede.

Abends fand sodann im städtischen Kurtheater eine Festvor -
stellnng statt , die ausverkauft war . Das an sich schon selten schöne
Haus trug reichen Blumen - und Euirlandenfchmuck und machte einen
außerordentlich hübschen Eindruck. Das Parterre und die Rängewaren von einem festlich gekleideten , eleganten Publikum besetzt , das
der Vorstellung großes Interesse darbrachte. Auch Prinzessin Amelie
zu Fürstenberg wohnte der Borstellung bei . Die Einleitung bildete
ein schlichter , aber gerade- in dieser Einfachheit einen tiefgehendenEindruck erweckender Festakt. Rach Verdunkelung des Hauses hob sichder erste Vorhang und Direktor Siegfr . Heinzel sprach mit sinniger ,warmer Betonung einen von Hofschauspieler Wahl -Karlsruhe ver¬
faßten Prolog , der eine Huldigung für den Landesfürsten bedeutete .
Gegen Schluß des Prologes hob sich leise der zweite Vorhang und
umflutet von Licht sah man die Büste des Großherzogs Friedlich II .in einem dekorativ prächtig wirkenden Hain von Blattpflanzen undBlumen . Leise und dann immer mächtiger anschwellend stimmte das
Orchester die Landeshymne an und als die letzten Akkorde voll das
Haus durchbrausten, hatte sich das gesamte Publikum warmbegeistertvon den Plätzen erhoben und spendete nach Beendigung derOvation lebhaften Beifall . — Sodann begann das Vorfviel zuSullivans bekannter Operette „Der Mikado"

, das gleich der
nachfolgenden Aufführung flott und völlig einwands -
frei gebracht wurde . Eine besondere Freude bereitetedie Direktion den Besuchern noch durch das Gastspiel amerika -
nrscher Tänzerinnen , das die Pause zwischen dem ersten und zweitenAkt angenehmst ausfüllte . Eine ganze Reihe reffende: Kindergestalten ,deren oft entzückende Tanzposen eine frühe gute Schule verrieten . Auchin gesanglicher Hinsicht boten die kleinen Amerikanerinnen manch
Hübsches , fodaß sehr starker Beifall das Haus erfüllte . Der Vorhangmußte sich der jugendlichen Schar immer und immer wieder öffnenund selbst eine Tanzzugabe wurde von dem warmgewordenen Publikum
errungen . So verlief der Abend im Kurtheater in recht angenehmer ,fröhlicher Weise.

Die Militär - und Waffenvereine hielten abends Im „Sinners
Saalbau " ein Festbankett ab, dessen Verlauf ein eckt kameradschaft¬
licher, von patriotischem Geist getragene: war .

©♦ Freiburg , 9. Juli . Die Feier des Geburtstages Sr . Kgl.
Hoheit des Großherzogs Friedrich II . wurde hier festlich begangen .
Glockengeläute und Böllersalven ertönten am Vorabend und am
Morgen des Geburtstages . Die Kapelle des 113. Infanterie -Regimentsspielte im Kasinogarten, worauf großer Zapfenstreich folgte . Morgens
halb 9 Uhr wurden die Feuerwehrleute mit 25jähriger und 15jährige :
Dienstzeit im Kornhaussaal dekoriert. Halb 12 Uhr folgte die Ver -

Schicksalsverkettungen hinreißen ließ . Wir finden diesen Zug ins
mystisch-seltsame fast in all ' seinen Werken. So beginnt der Prinz
von Homburg auch mit einem Traumgebild und endigt mit der Wie¬
derholung dieses Bildes als Realität . Dies Traumbild hat des
Prinzen Seele in Bewegung gebracht, und diese Schwingungen setzen
sich durch das ganze Stück im Grunde als llntermotiv fort . So
schwebt etwas wie unentrinnbarer Schicksalsgedankeauch über diesem ,
sonst in seinen kräftig markigen Zügen so heiteren Stück. Es ist, als
ob ebenso durchgängig die frische schmetternde „Fanfare " ertönte .

Heber die Aufführung des Prinzen von Homburg hat sich Richard
Wagner eingehend ausgesprochen. Er nennt die gute Wiedergabe der
Figuren dieses „allervorttefflichften Bühnenwerkes " einen Prüfstein ,
ob die Schauspielkunst im deutschen Sinne überhaupt bei den jetzigen
Schauspielern noch vorhanden , und ob sie gerade in diesem Stück eine
Wirkung auf das Publikum ausüben können, ist ihm eine Gewähr für
ihre Fähigkeit . Denn es find Menschen von Fleisch und Blut , deren
seelischer Vorgänge der Schauspieler in jedem Moment sich bewußt
sein muß, um einheitlich ein glaubwürdiges Ganzes zu schaffen . Mit
den Gestalten des Prinzen , des Kurfürsten und des alten Kottyntz
find untrennbar die ersten Namen unserer Geschichte der Schauspiel¬
kunst verknüpft . Aber wie diese sie geprägt haben , mutz doch jedem
Worte des Dichters in jeder neuen Aufführung Gerechtigkeit wider¬
fahren . Kleists Sprache ist gedrängt , seltsam in ihrer oft eigenartigen
Bildung und bilderreichen Fülle , und schwer , in reinem Sinne zu
handhaben . Sie verführt zu starken, häufigen Betonungen , die den
Fluß der Gedanken aufhalten , zu sehr das einzelne Wort in den
Vordergrund drängen und so den großen Bildern Kleistscher Poesie
nicht Genüge tun .

Auch vorgestern erfuhren wir dies bei der Aufführung wieder ;
manche Schauspieler wollten dem schönen Werk zu Liebe wohl zu
viel des Guten tun . Aber im ganzen war die Wiedergabe so gehalten ,
daß Richard Wagner wohl unser Theater als Stätte deutscher Kunst
gelten lassen würde . Der Prinz von Homburg wurde von Herrn
Mewe » gegeben; eine gute Leistung . Aber im Kleistschen Prinzen
brennt göttliches Feuer , sitzt zu tiefst in der Brust zartestes Fühlen
und daneben unstillbare Wildheit — ein echter Prinz , wie ihn das
Herz sich träumt , stoz und edel, schön und vornehm in seiner Erschei¬
nung , und warm von Herzen kommend jedes Wort , das er spricht. .

Herrn Mewes fehlte es etwas an Haltung und etwas an Menschlich¬
keit ; der Hörer blieb sich des Schauspielers bewußt . Herrn Marks
Kurfürst war in den allgemeinen Zügen ebenfalls gut gehalten . Er
ließ sich nur viel feinere Nuancen entgehen , die die Rolle bietet .
Diese feinen Nuancen kostete Herr Wassermann als Oberst
Kottwitz mehr aus . Seine Darlegung von Pflicht , Liebe und Gesetz,
durch die er den Kurfürsten zu Gunsten des Prinzen stimmen will ,war die beste Leistung des Abends . Man fühlte bei diesen Worten
wirklich die bedingungslose Treue des Volkes dem Fürsten gegenüber
mit , die nicht an Pflicht und Gesetz sich bindet , sondern ihre Ordre
allein vom hingebenden Gefühl empfängt . Immer wieder finden wir
diesen selben Zwiespalt im Menschenleben von Kleist aufgerollt , und
immer neu beleuchtet. Frl . Delkamp gab eine schöne Prinzessin
Natalie , sie entwickelte sich an ihrer Rolle , wie die Gestalt des Stückes
sich auch vor uns entwickelt :

„Wo ruhte denn der Köcher dir der Rede
Bis heute, liebes Kind" -

Die Not lehrt Natalie sprechen und in gleicher Weise schien es
auch Frl . Delkamp zu gehen . Sie war so ihrer Rolle gewachsen. Die
andern Gestalten wurden gegeben , wie sie von Kleist geschrieben, nicht
stark individualistert . Rur hätte die Kleistsche wirkungsvolle Sprache
etwas öfter zur Wirkung kommen sollen . Sie verlangt doch etwas mehr
Stilgefühl , als einige der Offiziere ihr angedeihen ließen , so z . B .
auch in den Berichten der Fehrbelliner Schlacht und der Szene mit
dem Frobenschen Schimmel. Gespielt wurde die edle Kurfürsttn von
Frl . Frauendorser , erste Offiziere von Herrn Baumbach
und Herrn Höcker und auch die andern versuchten alle , ihr bestes
zu leisten.

Wenn auch manches nicht ganz zufttmmende Wort laut werden
könnte, so zeigte doch die Aufführung , wie stark und groß die Wirkung
des Kleistschen Dramas im Ganzen ist . Ein eigener Zauber liegt über
diesem Werk von Kleist, und so lohnte auch gestern anhaltendster Bei¬
fall die Darbietung .

Und hätte der arme , verlorene und verlassene Dichter diese Zu¬
stimmung zu seinen Worten gehört, er brauchte nicht zu fürchten,
heute zum zweitenmal in seinem Vaterlande an Seele und Leib zu
verhungern .

Versammlungen und Rengresse .
: ! : Karlsruhe , 9. Juli . Am 18 . Juli findet hier eine Berfamm -

lung von Krankenkassenbeamtenim Eroßherzogtum Baden zum Zweckeder Gründung eines Landesverbandes statt . — Der katholische Lehrer¬verein Badens veranstaltet am 5 . August hier seine 3. Hauptt »er-
sammlung .

I. Liedolsheim (A. Karlsruhe ) , 9. Juli . Ende letzten Monats
wurde hier im Saale des Gasthauses zum Lamm eine von 60 Per¬
sonen besuchte Bezirksversammlung der Gewerbe- und Handwerker¬vereine der westlichen Hardt abgehalten. Einem von den Vereinen
gestellten Antrag entsprechend hielt Gewerbelehrer Lindner aus Karls¬
ruhe einen Vortrag über die Steuererklärung des Handwerkers . Den
allgemeinen Ausführungen des Redners über unsere badischen Steuer -
verhältnisse schlossen sich praktische Hebungen an angenommenen Bei¬
spielen über Aufstellung von Steuererklärungen an , zu welchem Zweckeden Teilnehmern die notwendigen Formulare ausgehändigt waren .In der darauf folgenden Aussprache wurde über die gestellten FragenAufklärung erteilt . Im weiteren Verlaufe der Verhandlungen wurde
vom Referenten auf die Wohltaten der freiwilligen Invalidenver¬
sicherung aufmerksam gemacht und die Teilnehmer aufgefordert , vondem Recht der freiwilligen Versicherung ausgiebigen Gebrauch zu
machen . Der l .Eauvorsitzende, Hofblechnermeister Anselment , berichtetealsdann über die Zweckmäßigkeit einer für den badischen Handwerker¬
stand zu errichtenden Krankenkasse . Der Vorsitzende des Handwerker¬oereins Eggenstein, Zimmermeister, wendet sich in sachlicher Weise
gegen die geplante Entfernung des Mühlburgertorbahnhofes , was
für die Bewohner der westlichen Hardt von großem Nachteil wäre .
Ferner gibt der Redner dem alten Wunsche der Ortschaften Liedols¬
heim und Rußheim Ausdruck , es mögen diese Ortschaften endlich ein¬mal die so notwendige Eisenbahnverbindung erhalten Es wurde
hierauf beschlossen, diese Wünsche dem Vertteter des Handwerker¬standes im Eisenbahnrat , Herrn Landesverbandspräfidenten Rieder -
bühl in Rastatt , zur Kenntnis und Vertretung zu übermitteln .

oc . Kehl, 10 - Juli . Der badische Notarstag , der einen starkenBesuch erwarten laßt , findet am Sonntag hier statt .Bom Bodensee , 9. Juli . Die Krenzauffeher der Bodenseeufer -
Iaaten hielten dieser Tage in Bregenz eine Zusammenkunft ab ..
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Reihung d-S Ehrenzeichens an Arbeiter und Arbeiterinnen für lang ,
jährige treue Arbeit . Die Stadt war festlich beflaggt. Leider be¬
einflußte ein hartnäckiger Regen mehrere öffentliche Festlichkeiten.

Aus der Residenz
Karlsruhe . 10 . Juli .

--- In den höheren Beamtenstellen stehen zahlreiche Verände¬
rungen bevor. Sicherem Vernehmen nach triit der Oberlandesgerichts -
Präsident Frhr . v. Neubronn am l . Oktober in den Ruhestand und
soll durch den Landgerichtspräsidenten Dorner -Karlsruh « ersetzt
werden ; Landgerichtsdirekror Obkircher wird von Mannheim nach
Karlsruhe versetzt , Ministerialdirektor Träger im Finanzministeriumwird Direktor der Forst - und Domünendirektiou , deren Aufhebung
wieder aufgegeben ist . Als Trägers Nachfolger wird Amortifations -
direktor Koller genannt .

# Stadtgartentheater Karlsruhe . Heute Samstag gelangt die
zugkräftige Operette »Der fidcle Bauer " zur Aufführung . Morgen
wird »Das Herbstmanöver" zum erstenmal wiederholt . Am Montag
erscheint die 3 . Novität in dieser Saison auf dem Spielplane und
zwar »Der Liebeswalzer ", Operette in 3 Akten von Robert Bedanzky
und Fritz Grünbaum . Die Musik stammt von dem bekannten Wiener
Komponisten C . W . Ziehrer , dessen Operette „Die Landstreicher" eines
der erfolgreichsten musikalischen Werke in den letzten Jahren war .

) : ( Verein ehemaliger bad. Lcibdragoner . Mit der heute Sams¬
tag stattfindendsn Monatsversammlung wird die Eroßherzog -Ge -
tagsfeier verbunden .

- ft Gartenfest . Zur Feier des Geburtstages des Großherzogs
veranstaltet der Evang . Männerverein der Weststadt am Sonntag
nachmittag ein Gartenfest , zu welchem die evangel . Bewohner der
Weststadt herzlich eingeladen sind . S . das Inserat in dieser Nummer
Dabei ist zu bemerken, daß bej schlechtem Wetter auch der große Saal
des Gemeindehauses Raum genug bietet für die allerlei Belustigung
gen , auch für die geplanten Kinderspiele .

— Eine Soiree veranstaltete am Donnerstag abend im Saale
des Gemeindehauses der Weststadt Frl . Elisabeth Gutzmann mit ihren
Schülerinnen . Die große Reihe der Vorträge , die von der zahl¬
reichen Zuhörerschaft mit sehr freundlichem Beifall ausgenommen
wurden , zeugten sämtlich von der gründlichen Lehrmethode und dem
eifrigen , recht gewissenhaften Studium der Vortragenden , die teils in
Liedern oder Arien , teils in Klavierstücken von ihrem Können Zeug¬
nis ablcgten . So ließen sich die Damen Gertrud Herrmann , Minna
Schade, Marg . Trautwein , Anni Sutter , Hilda Baumann in Gesangs-
soli oder -Duetten hören, weiter wirkten mit : Frl . Mia Cramer ,Alma Cramer , Elsa Widmann , Dorothea v. Pfeil und Lore Perrin
die mit Klavierkompositionen aufwarteten . Erwin Baumann spielte
bei zwei Stücken die obligate Violine . Den Abschluß , des für die Ver¬
anstalterin recht erfolgreich verlaufenen Abends, bildete die Aufführ¬
ung von Mozarts „ Bastien und Bastienne "

( Frl . Herrmann und
Sutter , Herr Jos . Mark jun .s , dem gleichfalls viel Beifall gespendetwurde.

ß Diebstähle. In der Nacht zum 4 . d . M . wurden aus den An¬
lagen des Festhallenplatzes zwölf niedere Rosenstöcke mit blaßroten
Rosen herausgerissen und entwendet . - - Am 8. d . M . stahl ein Un
bekannter aus Mansarden in- der Ettlingerstraße mittelst Nachschlüssel
zwei Damenportemonnaies mit 14 M und ein Paar Damen -Schnür -
stiefel. — Vor den Wirtschaften zum „ Merkur " und „ Waldschlößchenin der Kriegstraße wurden zwei Fahrräder , ein Brennabor -Rad im
Werte von 90 und ein Helfenstcin-Rad mit der Fabrik -Nummer 31 984
rm Werte von 60 Jl gestohlen . — Am 9. d . M. kam auf dem Wochen¬markt „ Ludwigsplatz" ein Hängkorb mit 12 Pfund Butter und ein
Korb Eier abhanden.

8 Verhaftet wurde ein 29 Jahre alter lediger Taglöhner aus
Langensteinbach, weil er einem dortigen Landwirt 27 Jl gestohlen
hatte , dann ein 31 Jahre alter Taglöhner aus Straßburg , der vom
dortigen Landgericht zur Straferstehung verfolgt wird , ferner ein 16
Jahre altes Dienstmädchen aus Eggenstein, weil es während des Um¬
zugs seine Dienstherrschaft bestahl. . . .

Schaden anrichtet -: . Zahlreiche Dächer wurden abgedeckt . 100-
jährige Bäume entwurzelt. Die Weinberge und Raisfelder
sind derart verwüstet , daß die Ernte als verloren gilt .

— München, 10. Juli . (Tel .) Nach dem Wettersturz in der
Nordschweiz ist auch im bayerischen Oberlande mehrfach Schnee ge¬
fallen, so gestern in Earmisch und Partenkirchen .

Von - er „Jla ".
— Frankfurt « . M ., 9. Juli . (Tel .) Als Vorfeier der morgigen

Eröffnung der Internationalen LustschiffahrtSausstellung fand heuteabend im Bierrestaurant des Ausstellungsparkes ein BegrüßuagS -
abead statt , zu welchem außer dem Vorstand die Mitglieder der ver¬
schiedenen Ausschüße, sowie die Vertreter der Presie und zahlreiche
Ehrengäste erschienen waren , unter letzteren der kommandierende Ge¬
neral v . Eichhorn, der Oberbürgermeister Dr . Adickes» der Reichstags-
abgeordnete Ocser und die Spitzen der Behörden. Nach einem Bor¬
trage von Dr . Sandow über den Umfang und die Bedeutung der
Ausstellung begrüßte Herr vom Rath namens des Vorstandes die Er¬
schienenen . Während des Mahles hob Handelskammerpräsident Ge¬
heimer Kommerzienrat Andrae die Tätigkeit der Presie für die Aus-
stellung hervor. Ein Besuch des MarineschauspiclS beschloß den ge¬
lungenen Abend .

hd Berlin , 9 . Juli . (Tel .) Der Kaiser hat jetzt , wie verlautet ,seine Absicht zum Ausdruck gebracht, der internationalen Luftschiff¬
fahrts -Ausstellung einen Besuch abzustatten . Der Besuch fällt voraus¬
sichtlich in die Zeit vom 20. bis 25. August. Die Kaiserin wird ihren
Gemahl begleiten.

Vermischtes .
T . Mülhausen I. E., 9 . Juli . Eine verwegene Diebesbande

Ist in der vergangenen Nacht in das Bijouteriegeschäft Müller
eingebrochen. Die Einbrecher öffneten mit einem Nachschlüssel
die Haustüre und sprengten die Ladentüre aus . In dem Laden
brachen sie die Behälter der Waren mit dem Stemmeisen auf
und entnahmen die wertvollsten Eoldwaren, während sie die
.minderwertigen Bijoutericwaren beiseite legten. Der Wert
ter entwendeten Waren in Gold und Juwelen wird vom Be¬
fohlenen aus 80 000 JL angegeben . Der Polizei ist es bis jetzt
.roch nicht gelungen, irgend eine Spur der Täter zu entdecken .

hd Breslau , 9 . Juli . (Tel .) In dem böhmischen Erenzort
stephanow wurden 32 Wohnhäuser und eine große Anzahl von
Nebengebäuden ein Raub der Flammen. Das Feuer verbrei-
ete sich mit großer Schnelligkeit . Ein Mann und zwei Frauen
verbrannten . Auch viel Bieh ist umgekommen .

hd Wien , 10. Juli . (Tel ) Gestern nachmittag wurde im Post -
md Telegraphenamt 9 ein verwegener Diebstahl verübt , durch den
>em Postfiskus ein Schaden von 119 909 Kronen erwächst. Gestern
nittag erschien ein Mann auf diesem Postamt . Der am Schalter
amtierende Beamte wurde in diesem Moment ans Telephon gerufen.
8r verließ seinen Arbeitstisch , um die Telephonzelle aufzusuchen , unter -
ietz es aber, die Eeldfächer seines Schreibtisches zu verschließen. Als
er Beamte nach kurzer Zeit wiederkehrte, entdeckte er ein Defizit von

. 19 90« Kronen. Die sofort eingeleitete Ermittelung ergab , daß es sich
weifellos um einen mit großer Raffiniertheit eusgeführten Diebstahlnner organisierten Diebesbande handelt . Der telephonische Anruf
var wahrscheinlich von den Dieben ins Werk gesetzt worden . Bon den
tötcrn fehlt jede Spur .

Bologna , 10. Juli . (Tel.) Ein junges Mädchen rief
aus der Telephonkabine der Leichenhalle einen befreundeten
Professor an und erklärte ihm , sie werde sich erschießen. Wäh¬
rend der Profeffor inständig bat, dies zu unterlaßen, krachte ein
schuß , der das Mädchen sofort tötete.

Cherbourg , 10 . Juli . (Tel .) Eine große Feuersbrunst
brach heute nacht im Arsenal, und zwar in der Werkstätte für
Unterfeebootstorpedos aus. Die ganze Garnison rückte zur
Hilfeleistung aus. Die Stadt war taghell erleuchtet . Um Mit¬
ternacht war die Hauptgefahr beseitigt. Der Schaden wird aus
mehrere Millionen geschätzt.

— Calais , 10. Juli . (Tel . ) Die mit der Zusammensetzung
des Latham-Aeroplanes betrauten Arbeiter haben den' Auftrag
erhalten, mit der größten Schnelligkeit die Nacht hindurch zu
arbeiten. Latham will wahrscheinlich schon heute abend den
Flug über den Kanal antreten.

Vom Wetter.
--- Venedig, 10. Juli . (Tel . ) In der ganzen Provinz

herrschte gestern ein Wirbelsturm, der an vielen Orten großen

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse ".

nd Rom , 9. Juli . Die Opposttionsvlätter triumphieren
über den Ausgang der gestrigen Kammerdebatte und konsta¬
tieren den Rückzug der Regierung auf der ganzen Linie . Die
Schlappe der Regierung würde noch durch die Stellung der Ber:
trauensfrage zwecks Vertagung der Marinekonvention ver¬
größert .

— Teheran, 9 . Juli . Es besteht wohl kaum noch ein Zwei¬
fel, daß die Russen Teheran besetzen wollen ; die in der Richtung
hierher in Bewegung gesetzten Truppenmengen betragen 4000
Mann Infanterie , 800 Reiter und 24 Kanonen. Hier ist eine
vollständige Panik ausgebrochen , doch ist es bis jetzt noch nicht zu
Gewalttätigkeiten gekommen.

Washington, 9. Juli . Der Tarifentwurf ist wegen der
vom Senat vorgenommenen Aenderungen einem gemeinsamen ,aus 8 Senatoren und 9 Mitgliedern des Repräsentantenhauses
bestehenden Ausschuß überwiesen worden .

— Rewyork , 9 . Juli . Rach einer Meldung, die über Pa¬
nama aus Columbien hier eingetroffen ist, ist die Lage in der
Republik bedenklich. Im Departement Cauca heißt es, daß in
wenigen Tagen ganz Columbien in Waffen stehen wird.

Zur ittnerpolitische« Lage.
— Berlin , 9 . Juli . Es bestätigt sich, daß der Kaiser Anfang nach¬

her Woche nach Berlin kommen und daß erst dann die Entscheidung
über den Nachfolger des Fürsten Bülow fallen wird . Am nächsten
Sonntag mögen gibt Fürst Bülow den Beamten des Auswärtigen
Amts ein Abschiedsessen .

= Berlin , 10. Juli . Bei Beginn der heutigen Reichstags¬
itzung wird eine Erklärung des Staatssekretärs des Innern ,
v. Bethmann-Hollweg, über die Stellung der verbündeten Re¬
gierungen zur Reichsfinanzreformin Gestalt der Beschlüsse der
2? LesuktK evwatkst . "

hd Berlin , 9 . Juli . In gut unterrichteten Kreisen erhält
ich mit" Bestimnrkheitz das Gerücht, haß Staatssekretär Sydow
an seinen Rücktritt denke und daß er lediglich einem Wunsche
des Reichskanzlers nachgab, wenn er noch auf seinem Posten ver¬
harrt.

Bier Arbeiter wurden getötet, einer verwundet. Der Eouver
neur ist mit einer Kolonne zur Verfolgung aufgebrochen .

--- Mellilla » 10. Juli . Die spanische Artillerie zerstörte di.Duars und die Wasserleitung nach Roznza . Da die Kabylei
heftige« Widerstand leisteten, wurden Verstärkungen entsandt
Der Oberbefehlshaber der spanischen Truppen . General Ma¬
rina, eroberte den wichtigen strategischen Punkt Adalayon
Rach den letzten Meldungen scheint die Ruhe wiederhergestell'
zu sein .

Paris , 10. Juli . Wie aus Mellilla gemeldet wird , wur ,
den gestern nachmittag 5 Uhr ein Offizier und mehrere Esb
daten tot, ein Hauptmann, ein Leutnant und mehr als dreißigSoldaten verwundet nach Mellilla zurückgebracht.

— Madrid , 10 . Juli . Der Kriegsministcr soll ein Telegrammdes Gouverneurs erhalten haben, worin die Befürchtung ausgefpro .
chen wird , daß die Kabylen heute in verstärkter Zahl einen Angriftunternehmen werden. Nach den letzten Meldungen des General -Marina bat sich der Gouverneur nach geringem Widerstand de»Kasbah Gabor bemächtigt. Die Angreifer wurden streng gezüchtigt,« ie versuchten, die getöteten Soldaten zu verstümmeln und zu der.brenne», wurden aber durch die Ankunft der Truppen daran gehin¬dert , die große Tapferkeit und Ausdauer bekundeten. Ein weitererverwundeter Leutnant wurde nach Mellilla gebracht.

— Madrid , 10. Juli . Der Minister de? Innern erklärte , derZwischenfall in Mellilla rechtfertige die getroffenen Borsichtsn-aß»regel» . Weitere energische Schritte sind in Aussicht genommen.
— Madrid , 10. Juli . Wie „ El Mondo" meldet, baben die bc-urlaubten spanischen Offiziere den Befehl erhallen , sich zu ihrenTruppciikörxcrn zu begeben.

Zur Kreta- Frage .
M.E . Konstantinopel, 10. Juli . (Privattel .) Das Blatt

»Tenin" meldet , vorgestern nacht seien die kretischen Haupt -
! führer Michelidakis und Benizelos auf einem griechischen Tor¬
pedoboote nach Athen gefahren , um Znstruktionen des Ministersdes Auswärtigen , Baltazzi , über die Haltung der Kreter nachder Mitteilung der Beschlüße der Schutzmächte entgegenzuneh¬men . Rach 24 Stunden seien sie in die Heimat zurückgekehrt .

| Die ganze Bewegung in Kreta treibe unrettbar zum Kriege, den
die Türken durchaus nicht scheuen .

WasserstandSnachrtchten .
ltz Rastatt , 9. Juli . Die Murg ist um 163 Zentimeter gestiegen.Der Pegelstand beträgt heute früh 263 Zentimeter gegen 100 Zenti¬meter am gestrigen Tage . Das Waßer fällt .
ÜI Oberkirch, 10 . Juli . Die Rench ist um 97 Zentimeter gestiegenund fällt langsam wieder . Pegelstand am 8. d . M . : 65 Z-nftmetcr ,gestern 162 Zentimeter .* Wolfach , 9. Juli . Seit gestern nwrgen regnet cs, mit ganzkurzen Unterbrechungen, unaufhörlich . Die Kinzig und die Wolfführen starkes Hochwasser .
6 Emmendingen , 9 . Juli . Die Elz ist um 102 am gestiegenDas Waßer fällt . Pegelstand gestern 86 cm, heute 188 cm.
tgj Hausen, 10. Juli . Die Wiese ist um 59 Zentimeter gestiegen.

Ein Stillstand ist noch nicht eingetreten . Pegelstand am 8 . ds . Mts
65 Zentimeter , am 0 . ds . Mts . 124 Zentimeter .

Wasserstand des Rheins .
Aonckauz. Hafenvegel . 9 . Juli 4,16 m (8 Juli . 4 . 14 m .)
Schustert iftel, 10 . Juli Morgens 6 llfjt 4 .54 m (9. Juli 3 46 w)
Sehl , 10 . Juli Morgens 6 Uhr 3,98 m ( 9 . Juli 3.54 m).
Wara «, 10. Juli Morgens 6 ttyr 6,01 m (9. Juli 5 51 m ).
Mannheim . 10 . Juli Morgens 6 Uhr 5.04 m (9. Juli 4,63 m).

Uergnügungs - und Uereins -An ^eiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag de» 10. Juli :
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
1. Athletiksportklub Germania . 8 -/- Uhr Uebungsabend im Nußbaum .
Baqernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Eintracht . 8 Uhr Gartenfest .
Fußballklub Allemannia . Vereinsabend im Lokal.

Graf Kasimir Badeui f .
hd Wien, 10. Juli . Der ehemalige österreichische Minister¬

präsident Graf Casimir Badeni ist einer Meldung aus Lembergl Fußballklub Frankonia. S Uhr Generalversammlung,
zufolge gestern nachmittag plötzlich gestorben. Er litt seit lün- ! Fußballklub Mühlburg. 9 Uhr Sitz. _9V» Uhr Vereinsab . i .Sportshaus .
gerer Zeit an Zuckerkrankheit.

An den Namen des Grafen Baden : knüpft sich die Erinnerung
an eine der interessantesten Perioden aus der jüngsten österreichischen
Geschichte. Graf Badeni war nur etwa zwei Jahre lang , vom 29.
September 1895 bis 28 . November 1897 Ministerpräsident , aber seine
unheilvolle Politik auf dem Gebiete des deutsch - tschechischen Sprachen-
treites führte im Parlament und außerhalb desselben Zustände her¬
bei, die eine direkte Gefahr für die Monarchie bedeuteten und denen
nur durch seine von sehr kurzer Hand erfolgte Verabschiedung ein
Ende gemacht werden konnte.

Der Lcbcnsgang des Grafen Badeni bietet im übrigen nichts Be¬
merkenswertes . Kasimir Felix Graf Badeni , Dr . iur ., Herr aus Sa -
rochow und Busk, entstammte einer alten polnischen Schlachzizen-
samilie . Er war am 14. Oktober 1846 geboren. Nach dem Studium Ider Rechte in Kralau trat er im Jahre 1866 in i >cn Staatsdienst ,wurde 1871 BczirkShauptinann in Galizien , 1879 Sratthaltercidclegat !
in Krakau ; 1886 verließ er den Staatsdienst , trat aber bereits 1888
wieder in denselben ein und wurde Statthalter von Galizien . Nach !
einem Rücktritt von der Ministerpräsidentschaft ist Graf Badeni imj

öffentlichen Leben nicht mehr hcrvorgetrctcn .

Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Leibgrenadierverein . 8Vs Uhr Geburtstagsfeier im goldenen Adler .
Militäroerein . Stadtgartenfest .
Männerturnver . 3U. Mädch. Sophienstr ., 7^ ll . I .Damenabt . Zentralh .
Rheinllub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergarten .
Ruderverein Sturmvogel , g Uhr Zusammenkunft im Bootshaus .
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh .
Turngemeinde . 8y3 Uhr Turnen in der Goetheschule, Eartenstraße .
Ber . ehem . gelber Dragoner . 8Vs ll . Zuskft. im Eroßherzog Friedrich .
Ber . ehem. Leibdragoner . Monatsvers . u . Geburtstagsfeier .
Berein der Württemberger . 814 Uhr Verslg . im König von Preußen .

J. we .

Hoflieferant

Marquis Ripon f .
London » 10. Juli . Marquis Ripon, der frühere Vize¬

könig von Indien , ist gestorben.
George Frederik Samuel Robinson Marquis von Ripon , 1827 ge¬

boren, trat 1852 ins Unterhaus ein und wurde 1863 unter Palmerston

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558,

Brillant - Ringe
Brillant - Schmuck

in schönster Auswahl
Nur erstklassige Ware
Billigste Preise • • • •

Um die Kindersterblichkeit energisch zu bekämpfen» ist es ratsam ,
die während der heißen Sommermonate Gefahr bringende frische Kuh-

Staatssekretär des Krieges , drei Jahre später Staatssekretär für In - 1 milch zu meiden und an deren Stelle eine leichter verdauliche immer
dien, 1868 Lordpräsident des Rats und 1880 Vizekonig von Indien . | glorcholerbende, kerne Verdauungsstörungen verursachende Nahrung
Tie vier Jahre , die er dieses Amt innehatte , waren für Indien inszu geben. Am besten eignet sich hierzu das altbewährte Nestle'sche
einer Richtung denkwürdig: der Vizekönig brach vollständig mit der
bisherigen englisch - indischen Politik und suchte die Rechte der Ein¬
geborenen auf Kosten der Europäer zu erweitern . Seine Popularität
bei den Indern war ungeheuer, aber um so intensiver tourde er von
eine » eigenen Landsleuten bekämpft. 1884 mutzte er zurücktreten.
In dem kurzen dritten Ministerium Gladstone — Februar bis Juli
1886 — war Marqunis Ripon erster Admiralitätslord und übernahm
in Gladstones viertem Minisierium im August 1892 das Staatssekre¬
tariat für die Kolonien, das er auch unter Lord Roseberh behielt, bis
die politischen Ereignisse und sein hohes Alter ihn 1895 zwangen, der
öffentlichen Tätigkeit zu en tsagen._

Reue Kämpfe in Marokko.
Mellilla , 10. Juli . Gestern vormittag wurden fieben

panische Arbeiter der Riffminen von Marokkaner « angegriffe«.

Kindcrmehl , welches nur mit Waßer gekocht eine vollkommene Kin -
dernahrung ergibt , Brechdurchfall und Diarrhöen verhütet und be¬
reits bestehende Verdauungsstörungen beseitigt . 524a

Pnimnti Ä1 M (ob Erholungsstation für BrosstädterUl III11II1" ÄI |J SptOZ) üd_ Hote )> 150 Betten> Pension Fr. 8-li
| Berner Oberland , 1260 m ü. M. Knra„ t pr08p> gratis. E. Scbmid, Dir.

St . Moritz - Dorf (Engadin)
NEUES POSTHOTEL

80 Betten, alles Süd - und Ostzimmer mit SeeauSsicht . — Gr . Lass«
Restaurant . — Münchener und Pilsener Bier vom Faß. 3522»

aber mir in AlaftHen . wo jPfafiafc aushängen . ■'.*** :



Nr . 312 Mittagblatt . Samstag den 10. Zuli 1909. B' aStftfji ; Presse Seite 5

leinresU „EcKschmitt “,
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten, Hausbälle etc. 9453
Die Käume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zielephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Geschäfts-Eröffnung und
Empfehlung.

Einem titl . Publikum die ergebenste Anzeige, datz ich
unter heutigem ein aufs beste assortiertes

Herren-u. Knaben-
kleider-Geschäfl

eröffnet habe, verbunden mit feinem

Ala ^ gesehäft .
Groffes Lager aller Arten Stoffe und Muster . Für
solide Arbeit und guten Sitz wird garantiert .

Halte mich bei Bedarf bestens empfohlen . B25217

Jacob Silbermann ,
Vrunnenstraße 1 ,

bei der Markgrafen st raße .

Bekanntmachung.
Das Einquartierungskataster u.

das Stallkataster hiesiger Stadt
sind neuerdings einer Durchsicht
unterzogen und richtig gestellt
worden. Die Kataster liegen vom
5. Juli d . Js . an zur Einficht der
Beteiligten auf dem städt. Ein¬
quartierungsbureau — Rathaus
3. Stock , Zimmer 99, Eingang von
der Hebelstrabe — während 14
Tagen offen.

Die Kataster der Stadtteile
Beiertheim , Rintheim , Rüppurr
und Grünwinkel liegen während
der gleichen Zeit auf den Ge -
meindesekretariaten dieser Stadt¬
teile zur Einfichtnahme aus.

Etwaige Einsprachen sind bin¬
nen 3 Wochen nach beendeter
Offenlegung bei Ausschlußvermei¬
den bei der Einquartierungskom¬
mission (Bürgermeisteramt ) vor¬
zubringen .

Wir ersuchen die Einwohner ,
sich im Hinblick auf die anläßlich
der Kaiserparade voraussichtlichim September d. Js . stattfindende
Einquartierung von der Einschäv-
ung zu überzeugen, da nach Um¬
lauf obiger Eiusprachsfrist Rekla¬
mationen nicht mehr berücksichtigtwerden können . 9919

Karlsruhe , den 2. Juli 1999.Das Bürgermeisteramt .Dr . Horstmann .
Schrotb.

GeschAsts-Empfehlung.
Erlaube mir auf meine rn der Klauprechtstraste 18 gegründete

Kupferschmiede aufmerksam zu machen .
Empfehle mich zum Anfertigen aller Arbeiten in Kupfer u . Eisen¬

blech, Rohrleitungen re. Abänderungen . Reparaturen schnell und billig.
Neuverzinnung von Kochgeschirrenfür Hotel , Anstalten n . Private

jeden Werktag. , , , .
3325210.2 .1 Hochachtend

Fr . Treiber , Kupferschmied.

9

» Am 1. und 15. jeden Monats beginne« neue Kurse . |
Jede Dame ist fähig, in kürzester Heit ihre Garderobe selbst an-

2 zufertigen nach meiner ungemein leichtfaßlichen Methode.
„ — Anmeldungen jederzeit . Näheres durch Prospekte . -

§ Paula Honsel,
® akad . geprüfte Zuschneidelehrerin ,
9 8793.2.2 Waldstratze 2 « , 2 . Stock .

«m
a

Ehrengeschenke
l Veveinsgaben , Sportspreise,
J Lokale , Trinkhöviier , Vechev
S in großer Auswahl . 10058 .2 .2

^ Ferner empfehle ich Metallwaren
fl) zu Hochzeits -, Verlobungs - und Patengescheuke .

> Bestecke jeder Art billigst .

J Christ . Fränkle,
Karlsruhe , Passage 7r».

ReellerAusverkauf
wegen vollständiger Aufgabe des Ladengeschäftes .

Um rasch zu räumen, gebe von heute
ab auf sämtliche 10203.4. 1

Tafchen= und Wanduhren ,
Regulateure , Standuhren etc .
anmer doppelten Rabattmarken
noch IO Prozent Extra • Rabatt .

Goldwaren , Ringe , Broschen , Ohr¬
ringe , Ketten

verkaufe zum Selbstkostenpreis .

I Uhrmacher ,
Ldy II , Karlsruhe , Kaiserstr . 64,

vis -i -vis vom Goldenen Hirsch.
Ab 1. Oktober befindet sioh meine fachm . Reparaturwerkstätte

Kreuzstrasse 16 , parterre .

BerBmiz oan
Siofirnerlrfluiiflsarbeitcii .
Wir haben im Wege des öffent¬

lichen Angebotsverfahrens die Her¬
stellung der Grabarbeiten , das
Liefern u . Verlegen der gußeisernen
Muffenröhren samt Einbauen der
Armaturen für die Wasserversorg-
ungsanlaaen der Stadtteile Beiert¬
heim , Ruppurr und Grünwinkel
zu vergeben.

Pläne und Bedingungen liegenin unser . Geschäftsräumen (Kaiier -
allee 11 , 3 . Stock , Zimmer Nr . 20)
zur Einsicht auf , woselbst auch An¬
gebotsformulare erhältlich sind .

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf Herstellung der
Wasserversorgungsanlagen für die
Stadtteile Beiertheim , Rüppurr u .Grünwinkel " versehene Angebote
sind bis längstens - Freitag den
16. Juli d. I . , vormittags 16 Uhr.bei uns einzureichen, zu welchem
Zeitpunkt die Oeffnung der einge¬
laufenen Angebote in Gegenwartder etwa erschienenen Anbieter od .deren Stellvertreter vorgenommenwerden wird . 10065 .2 .2

Karlsruhe , den 6 . Juli 1909 .
Städt. Gas - , Waffer - und

Elektrizitätswerke.
Pfändcr -

Versteigermig
Am Mittwoch den 14. Juli

>609 , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von S Uhr an , findet
im Versteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6, 2 . Stock ,
die öffentliche Versteigerung

der verfallenen Pfänder
Nr . 22707 bis mit Nr . 24845 gegen
Barzahlung statt .

Das Mersteigerungslokal wird
eine halbe Stunde vor Versteige¬
rungsbeginn geöffnet.

Die Kasse bleibt am Versteige¬
rungstag geschloffen. 9332 .2 .2

Karlsruhe , den 3 . Juli 1909.
Städt . Pfandleih kaffe .

Zwangs-
Bersteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreck¬
ung sollen die in Ettlingen belese¬
nen , im Grundbuche von Ettlingen
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Na¬
men der Frieda geb. Haselwander,
geschiedenen Ehefrau des Konditors
Otto Schöning in Ettlingen ein¬
getragenen , nachstehend beschrie¬
benen Grundstücke am

Montag den 6. September 1908,vormittags SV> Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat
im Rathause zu Ettlingen verstei¬
gert werden.
Beschreibung der zu versteigernden

Grundstücke :
Grundbuch von Ettlingen , Band

24, Heft 25, Bestands- Verzeichn . I .
1 . Lgb . -Nr . 117 : 1 a

41 qm Hofreite, Ge¬
wann Ortsetter
— Kronenstr. Nr . 14. —
Auf der Hofreite steht
ein zweistöckiges Wohn¬
gebäude mit Keller
und Dachwohnung
und einem Hinterge¬
bäude m . Wohnungen,ein Backhaus mit Knie¬
stock , ess . Kronenstraße,
ass . Wilhelm Käst .

2. Lgb .-Nr . 121 , 03
qm Hofreite Dung -
vlah , Schätzung O .- Z .
1 u . 2 zusammen mit
Zubehör . 23 297 M
Schätzung O.- Z . 1 u . 2
zus . ohne Zubehör . . 22 000 , H
In dem Anwesen wird eine
Konditorei mit Cafe

betrieben .
Ettlingen , 3. Juli 1909. 6109a
Gr . Notariat Ettlingen I alS

Bollstreckungsgericht .
Dr. Stroebe .

Jigarrengeschäft,
seit vielen Jahren bestehend , in
bester Lage , zu verkaufen. 8 .2

Offerten unter Nr . B24806 an
die Exped . der „Bad . Vreffe" erb.

Städtisches Merordtbad.
Große Schwimmhalle.

Geöffnet vormittags 7—1 Uhr und nachmittags halb 3 bis halb 9 Uhr.
Samstags bis halb 10 Uhr.

Kassenschluß jeweils eine halbe Stunde vorher . — Für Abonnenten
morgens eine halbe Stunde früher geöffnet.

Für Damen Vorbehalten jeden Werktag vormittags 9— 11 Uhr und
nachmittags halb 3 bis halb 5 Uhr , mit Ausnahme Samstags

nachmittags .
Ferner Freitags abends von 6 Uhr ab zu ermäßigtem Preis .

Für Herren alle übrige Zeit und Sonntags vormittags, sowie zu er¬
mäßigtem Preise von 20 Pfg . mit Auskleidezelle und

10 Psg . ohne Auskleidezelle 7391 .12.5
Mittwochs abends von 6 Uhr, Samstags abends von 5 Uhr an

Koks -Bestellung .
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks

an hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1909 bis 31 . August 1919 .

Bestellscheine mit Angabe der Bezugsbedingungen
ließen wir den vorjährigen Abnehmern zustellen . Solche
Scheine werden auch an den Verkaufsstellen Gaswerk I,
Kaiser-Allee 11 , Gaswerk II bei Gottesaue, sowie im
Laden für Gasapparate, Kaiserstraße 229, Ecke Hirsch¬
straße, verabfolgt.

Avonnemerrlspreise :
Nußkoks (zerkleinert und gesiebt ) für Zimmeröfen und

Herde geeignet , per 100 kg Mk . 2.45 ab

Stückkoks per 100 kg Mk. 2.25 ab Gaswerk .
Aus Wunsch wird der Koks bei billigster Berechnung

der Fuhrlöhne zugeführt.
Außer Abonnement kosten die 100 kg bis auf

weiteres 20 Pfg . mehr.
Der Kleinverkauf von Koks findet in beiden Werken

Samstags von 8—1 Uhr und an den übrigen Wochen¬
tagen vormittags von 11— 12 Uhr und nachmittags von
Vz4— 725 Uhr zu Tagespreisen statt, hierbei wird
Koks von einem halben Zentner an abgegeben.

Städt. Gaswerk Karlsruhe .
9763 .8 .1

kür Ihre Stiefel , wenn Sie dieselben nicht in dem
neuen Schuh - Haus „ Metropole 11!
Kaiserstrasse 70 , kaufen. Wir bieten
die grösste Auswahl in Chevreaux- , Box-Calf-
und Lackstiefel u . hatten für dieGüte jeden Paares .

10206

Mundings
Kronentafelöl

pr . Flasche Mk . 1.30 , und

la Weinessig
pr . Liter 35 Pfg . , 10205

macht Salate leicht verdaulich und bekömmlich ,

Herrn . Hlunding
Hoflieferant

Kaiferstratze 110 . Telephon 1042 .
Rabattmarken .

Ein in bester und schönster Lage
befindliches massivgebautes , 3stöckig.

in mittlererGarnisonsstadt Badens ,
sehr geeignet für Metzgerei , da im
ganzen Stadtteil keine vorhanden ,
mit großem Hof, Hintergebäude .
Garten , evtl . Stallung , umstände¬
halber zu verkaufen . Miete Mk .
4600 — 5000 .—. Preis . Mk . 90000 .—.

Offerten unter Nr . 5989a an die
Erved . der „ Bad . Presse " erb . 3 .3
Günstige Gelegenheit .
»stück. Eckhaus

mit Fabrikgebäude in denkbar
besterLage des Kurortes Triberg ,
für jeden Geschäftsbetrieb gut ge-
eignet . ^ „ .zu verkaufen.

Auskunft erteilt 5864a .2 .2
W . Weber , Kg . , Mannheim ,

Schimperstraße 28.

Tkurchotel
zu verkaufen . 42

Erbschaftswegen ist ein gut du
gerichtetes Kurl,viel in schönster
Lage des badischen Schwarzwaldes
( Mittelbaden ) , 20 Minuten von der
Bahnstation , in nächster Nähe
eines größeren Kurortes preis¬
würdig sofort zu verkaufen.
Betreffendes Hotel würde sich auch
zu jedem anderen Sitz , der gesun¬
den Lage wegen , sehr gut eignen .
Offerten unter Nr . 6074a an die
Expedition der „Bad. Presse " .

in emaill . u. Majolika werden unter
Garantie billig abgegeben , ebenso
einige gebrauchte Herde .
6540* Amaltensiraße 7.

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedür tigeu de»
Stadt dankbar jede Gabe in
Han» rat, Männer -, Krane»
und Kinder-Uleider, Wäsche»
Stie el re. entgegen._ 9490*

Bekanntmachung.
Bei der Unterzeichneten Ver¬

waltung wird ein zuverlässiger
junger Kaufmann für die Lager¬
verwaltung zum tunlichst sofor¬
tigen Eintritt gesucht .

Bewerber , die in ähnlicher Stel¬
lung längere Zeit beschäftigt ge»
wesen , erhalten den Vorzug.

Offerten unter Angabe „des
Alters und der Gehaltsansprüche
sowie Beifügung von Zeugnisab¬
schriften sind bis spätestens 20 .
Juli l. I . einzureichcn . 6087a

Pforzheim , den 7 . Juli 1909.
Städt . Wafferwcrk.

D e t t l i n g.

Zwangs-
Versteigerung.

(Auszug .!
Im Wege der Zwangsvollstreck¬

ung sollen die in Grötzingen und
Durlach belesenen , im Grundbuch
von Grötzingen und Durlach auf
den Namen des Jakob Hofmann ,
Metzger und Wirt in Grötzingen ,
und dessen Ehefrau Luise geb .
Schaber ebenda eingetragenen ,
nachstehend beschriebenen Grund¬
stücke am

Samstag den 31 . Juli 1909,
vormittags 8 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notarrat
im Rathaus zu Grötzingen ver¬
steigert werden .
Beschreibung der zu versteigernde !»

Grundstücke. .
1. Gemarkung Grötzingen :
Lgb . -Nr . 637 ,

Gasthaus zum Lamm
bestehend in 4 a 82 qm
Hofreite , 1 a 30 qm
Hausgarten im Orts¬
etter an der Lamm¬
straße.
Auf der Hofreite steht :

a. ein zweistöckiges
Wohnhaus mit einem
gewölbten und Bal¬
kenkeller ,

b . eine einstöck. Scheuer
mit Stallung und
ängebauter 1 )4 stücki¬
ger Schweinestallung
mit Holzlege.

Geschätzt mit Zubehör
zu . . di ow
ohne Zubehör zu . . 30 000 Jt
Auf dem Grundstück haftet die

Schildgerechtigkeit zum „Lamm
als Realrecht.

2. Gemarkung Grötzingen .
Lgb . -Nr . 637a, 3 a

19 qm Hofreite , 95 qm
Hausgarten , im Orts¬
etter.
Auf der Hosreite steht :
a . ein zweistöckiges

Wohnhaus mit Knie¬
stock u . Eisenbalken¬
keller u . angebauter
zweistöckiger Back¬
stube mit Mehl¬
kammer,

b . eine einstöck. Scheuer
mit Stallung .

Geschätzt mit Zubehör
zu . 12 100 M
ohne Zubehör zu . . 12 000 Jt
Ferner gelangen sämtliche wei¬

teren Grundstücke der Schuldner
auf Gemarkung Grötzingen und
Durlach zur Versteigerung . Nähe¬
res kann auf der Kanzlei des No¬
tariats ersehen werden . 6110a

Durlach, den 8 . Juli 1909.
Großh. Notariat IIT als Boll-

strcckungsgericht.
Lange . 2.1

Nutzholz -
Versteigerung

des Großh . Forstamts St . Blasien
am Mittwoch den 28. Juli 1909,
vormittags 9 Uhr , im Felsenkeller
in St . Blasien 3000 Fm . Nadel¬
holzstämme und -Abschnitte. Aus¬
kunft und Losverzeichnisse durch
das Forstamt . 6103a

Geschäft *
Verkauf .
In mittelbadischer Garnison -

ftadt, 14000 Einwohner , ist ein
seit etwa 40 Jahren mit Erfolg
betriebenes Putz - , Weih - , Woll -
und Herrenartikelgeschäft . wel¬
ches einen nachweisbaren Rein¬
gewinn von 3— 4000 Mk . jährlich
abwirft , in bester Geschäfts¬
lage , wegen Krankheit sofort
oder später zn verkaufen . Zur
Uebernahme des Lagers sind
etwa 8—10000 Mk . nötig .

Je nach Umständen kann das
Haus mitverkauft werden .

Offerten unter Nr . 0073 an die
Erveditton der „Bad . Presse "
erbeten._ 3L

Ein gutgehendes 2 .2

Anseurgeschäft
ist unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen wegen Krankheitsfall .
Offerten beliebe man u . Rr . 2325099

an die Exp . der „Bad .Pr ." zu richten

ff .

I :
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Miliiäruerem wmKarlsruhe.
Hilft )cm PrMlsrst Seiner Königliche « Weit des 8nWcjiz§.

Auf Sonntag den 8 . August d. I . ist bei genügender Beteiligung ei»

Vereinsausflug nach Mannheim
Mittelst Sonderzugs geplant . Vorläufiges Programm : Abfahrt
morgenS etwa um 8 Uhr, nach Ankunft in Mannheim um 9 Uhr
Ikampfer - Rund fahrt in den großartigen Hafenanlagcn
des Rheines und Neckars. (Offener Rhein , Rheinhafen , Mühlauhafen
Reckarhafen, Jndustriehafen , Altrhein , offener Rhein ) . Fahrtdauer
etwa 2K Stunde » . Auf dem mit aller Bequemlichkeit ausgestatteten
Dampfer Schutz gegen jede Witterung und vorzügliche Restauration
Mach der Rundfahrt Mittageffeu in verschiedenen gut empfohlenen
Lokalen , Besichtigung der zahlreichen Sehenswürdigkeiten der Städte
Zusammenkunft mit den Kameraden der Mannheimer Berrine in
einem größeren Etablissement , Konzertmusik , Rückfahrt gegen 9 Uhr
Fahrpreis für Eisenbahn - und Dampferrundfahrt nur 3 M für die
Person . Einzeichnungslisten für die Teilnehmer liegen vom 7 . bü15 . Juli d . J . auf bei den Kameraden Christian Oertel, Kaiser
straffe 101, Max Lindenlaub , Kaiserstr . 191, Restaurateur Jakob
Ziegler (Fischbärbel ) , Bahnhofstr . 18, und beim Brreinsdiener Kam .
Lüchler , Winterstr . 32.

Wir ersuchen die verehelichen Mitglieder , sich mit Angehörigen
an diesem gewiß sehr lohnenden Ausflug recht zahlreich zu beteiligen
« nd sich baldigst in die Liste einzuzeichne « . Teilnahme von Nichtmil -
gliedern durch Einführung gestattet . Ausführliches Programm und
Tag der Fahrkartenausgabe , wobei dann auch das Fahrgeld erhoben
und die Wirtschaftslokale angegeben werden , wird noch besonders be
istmnt gegeben . 10057

Karlsruhe , den 8. Juli 1909.
Der Borstand .

Verein ehem. 113«
Unter dem Protektorat Sr . K. H. des Großherzogs.

Am Sonntag de « 11 . d. M . . « achmittag »
1 Nh » beginnend, sinket zu Ehren des 52 . Gebnrts -
festes Sr . Kgl. Höhest des Großherzogs . unseres hohen
Protektors , im Saal des „ Burghofs “

8r»WrWS - W «MMer
Urit «mfchl. T « «i * statt, wozu wir unsere verehr!. Vereinsmitglieder nebst
Familienangehörigen , die militärischen Vereine der Stadt und alle ehern.
Angehörigen des Regiments freund!, cinladen . 10238

Der Vorstand.

ßmzeWer lätntenierefo Der WesWI.
Zur Feier des Geburtsfestes Sr . Kgl . Hoheit des Grobherzogs findet

am « »««tag de« 11. Juli , nachmittag» 5 Uhr, im Garten unseres
Gemeindehauses, Blücherftraffe 20, ein 10228

mit Konzert «nd verschiedene « Belustigungen, namentlich Kinder
spiele«, statt. Hierzu laden wir unsere verehelichenMitglieder und bereu
Angehörige mit der Bitte um zahlreiche» Erscheinen freundlichst ein.

Bei « « günstiger Witterung findet die Veranstaltung im Saale statt.
Der Vorstand .

SchWWM-M Karlsruhe.
Sonntag de « 11 . Jnli 1909 , nachmittags 3 Uhr , findet im

«Feldschlößchen "
» Ecke Karl - und Gntschstraße , unser

Gartenfest
verbunden mit Musilaufführunaen , Preiskegeln , Preisschießen rc.statt . — Das Kegeln beginnt schon Samstag abend 8 Uhr und wird
Sonntag von 11 Uhr vormittags an fortgesetzt und machen wir beson¬ders darauf aufmerksam , daß das Pre,siegeln bei jeder Witterungtzattfindet . — Zur Verteilung gelangen beim Kegeln 5 Preise u . a.als 1. Preis Stoff für einen modernen Anzug .

Hierzu laden wir unsere verehrl . Mitglieder nebst Familien¬angehörigen , sowie Freunde und Gönner ergebenst ein.
10182 _ Der Vorstand .

Oeffentliche Versteigerung.
Montag de » 12 . Jnli 1999 , vormittags 1« Uhr , werde ich imAuftrag des Konkursverwalters , Herrn Karl Nagel hier , auf demLagerplatz, Kaiser -Allee 5 hier , die zur Konkursmasse der FirmaW»kf & Heinz hier gehörigen Gegenstände :
1 Partie Cementröhre «, glasterte Steinzeug -
rShren und Abzweige « , verschiedene Sorten
«atnrfarbige « nd glasierte Dachziegel

gegen bare Zahlung öffentlich versteigern .
Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Karlsrnhe. den 9 . Juli 1909 . 10235

Lindenlaub , Gerichtsvollzieher .

Oeffentliche Versteigerung.
Dienstag den 13. Juli 1909 , vormittags 9 Uhr

beginnend, werde ich in Karlsruhe , Rintheimerstrahe 28,im Aufträge des Herrn Konkursverwalters Mond hier die nach¬
stehenden , zur Konkursmasse Jak . & Gg . Fr . Kübler ge¬
hörigen Gegenstände gegen bare Zahlung öffentlich versteigern:

21 Schnttwage «, 13 Pritschenwagen , 6 Stein¬
wage « , 1 Elektromotor mit Anlasser , 1 Häcksel«
Maschine mit Krastbetrieb , 1 Partie Pferde¬
geschirre , Kummete re. 10239
Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Karlsruhe , den 9. Juli 1909 .

Schreck, 8erWSm>lljiehtt .
Ich habe mich beim Landgericht Karlsruhemit dem Wohnsitz in Rastatt als

niedergelassen.
Geschäftszimmer: Rastatt , Ecke Kaiser- u . Rappenstr .
Dr . Leopold Maler ,

Rechtsanwalt . 6152a3 .i

Patentbureau
Dr, 8 . Hauser , Strassfiurg I. E.
954a Hoher Steg 23 . Tel . 1787 .

Damen W
finden diskr. freund! . Aufenthalt bei
Frau ROhringer , Privathebamme ,

Knittlinge « bei Brette«.

Julius Jcken , Dampfwasch - n . Wäscheverlelh-Anstalt, Bulach Tel . 782
Handtuch -Verleih -Anstalt .empfiehlt seine seit 10 Jahren bestehende ,

bei Behörden u . Privaten bestens eingefOhrte

►SdmrzwaldvereiD .
(Sollt . Karlsnht )

Sonntag den
II. Juli 1909

Ausflug :
.Auto¬

mobil) — Gries¬
bach — Wasser¬
falle — Teufels¬

kanzel — Lettstädter Höhe —
Glaswaldsee — Ueberskopf —
Peterstal (M, gegen 2 Uhr). Rück¬
weg nach Abrede.

Mundvorrat (Feldflasche).
Abfahrt 5** Uhr.
Wegen Bestellen des Auto!-

Einschreiben im Auskunftsbureai’
bislängstens Samstagmittag 12Ubr.

Bad . Leib. Grenadier-
Verem Karlsruhe.

Unter

Stadtgarten (bezw. Festhalle ).
Sonntag den 11. Juli , s Uhr nachmittags :

(1801).

I
Heit# idois kalk 9 Ckr

Turnen in der Götheschule I
(Gartenstrasse).

Spielriege .
Soutag lachmiitag 3 Uhr

anf dem Ezeriierplatse
Fussball -Wettspiel
gegen FussballklubSfldstern .
10237 Der Turnrat .

I

t

dem Protektorat S .
des Großherzogs .

Ginladung .
Die Herren Ehrenmitglieder und

Kameraden mit werten Familien¬
angehörigen werden hiermit zu der
heute abend halb 9 Uhr im hinterenSaale des Hotels „Goldener Adler ' '
mit besonders auserwähltem Prag
ramm stattfindenden 10244

Geburtstagsfeier
unseres hohen Protektors Sr . Kgl
Hoheit des Großherzogs hiermit
nochmals sehr ergebenst eingeladen

Zahlreiche Beteiligung wünscht** Per Merwattungsrat .

Erster Karlsruher Merklich.
( E . V .)

Samstag den 1« . Juli ,
9 Uhr . im „KlubHanse " :

ftlubabend .
Dev Uarstand .

Rnderverein Starmrogel
(e, V.).

HeuteSams -
tag abend

9 Uhr :

i . Bootshaus
am Rhein¬

hafen . Der Vorstand .

Rheinklub
I

e . V .

HeutBSamstag
präzis 9 Uhr ;

im Hotel
Tannhäuser 41

(Wintergarten) .
Der Vorstand .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede « Samstag vereinsabend
lm Lokal Restauration zum Throler

Landsleute willkommen.
Der Borstand.

Nachhilfestunden
Mathematik u . Deutsch

(Grammat .) während den Ferien
gesucht . Off . mit Honorarang . unt .
5825230 a . d. Exp. d . „Bad . Presse" .

Gr . Meyers Konversations -
Lexikon , 5. Ausl. , gut erhalten ,wie neu , für 80 M zu verkaufen.
Offerten unter Nr . B252I4 au die
Eroedition der „Bad . Presse" .

Eingezäunter Sportplatz
an der Rintheimerstraße .
Samstag abend präzis 9 Uhr
General- Versammlung

Um vollzähliges und pünkt-s Erscheiiliches yeinen wird gebeten.
Sonntag vorm , halb 9 Uhr :

Training .
Nachm. : Wettspiele .

2 Uhr : A. H . gegen F .- C.Germania Durlach A. H .
4 '

Uhr : Fußballaesellschaft
Heilbronn I. geg . Franko »ial .

Eintritt : 30 Pfennig .

11
Sonntag den 11. Juli :

Geburtstagsfeier
S . K. H. des Großherzogs

im „Palmenaarten ". Herren¬
straße 34a.

Mitglieder u . deren Ange¬
hörige sowie Freunde u .Gönner
des Vereins sind willkommen.
Anfang 8 Uhr. Der Vorstand.

Frack - «. Gehrock-Anzüge
10.3 verleiht B24897
Franz Heck , Herrenstratze 22,

Wie lerne ich meine Bank -

Kontokorrente
durch Selbstunterricht nachrechnen?
Broschüre gegen Einsendung v . 40
Pfa . in Marken zu beziehen v. Ver¬
fasser , Bücherrevisor Kliemann .
Ravensburg . 5948a3 .3

Welch« Wetechmkec
würde einem Kollegen zur weiterey
Ausbildung einige Stunden erteilen
gegen mäßiges Honorar . Off. u . Nr .
8137 a an oie Exp , der „ Bad . Presse"

Buer oder Dohermano
Rüde, reinrassige Tiere , nicht über
1 Jahr alt . ff. kupiert zu kaufen
gesucht . Offert, unter Nr . 825281
an die Expedition der „ Bad . Presse"

EDMUNDi
BERHARDüi

LUDWIGSPLATZ 40b .
HAUS &
KÜCHEN¬
GERÄTE .

K0CBK1STEN-
UND KOCH-
SCHBANK -

FABRIKATION

aai ii ■ Mai

Karlsruhe .
Samstag den 1« . Jnli 1909 .abends 8 Uhr :

Z. 3. Male ! Novität ! Z. 3. Male !

Zer sideleBauer
Operette in einem Vorspiel und2 Akten von Viktor Leon .

Musik von Leo Fall . 10242

Herrenkleider
aller Art, Röcke, Hosen, Westen,
reinigt und färbt in soliden Farben :
Färberei und chemische Wasch¬
anstalt Printz . 12973

der Kapelle des
3. Badische« Feld-Artill . -Regiments Nr . 50».

Leitung : Musikmeister Otto Schotte .
( Abonnenten . 20 Psg .

Eintritt < Nichtabonnenten . 50 Psg .
s Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Psg .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Musikabonnements baben Giltigkeit .

Programm :
1 . „Klar zum Gefecht ". Marsch .2 . „Jubel -Ouverture " .3. Fantasie a . d . Op . : „ Margarethe " .4 . „Wiener Bürger "

. Walzer .5 . Ouvertüre z . Op . : „Das Glöckchen des Eremiten "
6 . Fantasie a . R . Wagners „ Walküre .( a> Kasino-Lied a . „Der Teufel \
7. Zwei Lieder \ b) Die

^
Kirsten in Nachbars 1l Garten " . >

8 . Walzer nach Jos . Straußschen Motiven a . d.Ovtte . „ Frühlinasluft " .9. „Im Zick - Zack". Potpourri .10. „Glühwürmchen ". Idyll .
11 . Anthologie a . d . Optte . : „Die Dollarprmzessin "
12. SoUlor , In tko Park . Marsch .

(O , hört ihr die Musik).

Blankenburg .
Bach .
Gounod .
Ziehrer .
Maillart .
bearb . v . Seidel

Holländer .

FetraS .
Schreiner .
Lincke.
Fall .
Monckton.

Kühler Krug
Telephon 338 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag , 11. Juli 1909 :

BrassEs Doppel Konzert
der vollständigen

Kapelle des I. Bad. Leib -Dreg .-Regts. Nr. 20
Leitung : ObermusikmeisterKühn ,

Auftreten des weltberühmten 14jährigen Wunderknaben
(Violinvirtuosen) _ 10230

MT Kun Arpad . EHW
Eintritt 20 Pfg . Anfang 4 Uhr ,
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im großenSaale ftatt.

Durlach .
„Hotel -Restaurant Arlsburg"

Sonntag den 11 . Juli 1909 :

Großes Mlitär -Konzerl
gegeben von der Kapelle des 10187

l . Bad. Leid - Grenadier - Reg. Rr. 109.
Anfang 4 '/, Uhr . . . . - 1 ■

Eintritt 20 Pfennig . Eintritt 20 Pfennig ,
Bei ungünstiger Witterung Streichkonzert im Saal .

Hopfenblüte , Mrslrche 39.
Sonntag den 11. Juli , von 4— 11 Uhr :der

beliebten
Humoristen

B25256

Konzert » Stauch u. eieve.
PT Zum Hotientwiel . "MW

Samstag den 10 . Juli 1909 :
Komiker - Konzert BECK .

Neues Personal . 3325288Es ladet höfl . ein Fra « Meier , Witwe.

Festhalle Durlach. »
Sonntag de « 11. Jnli 1909 :

8rsBTanzvergnügen
mit Francaise -Einlagen . wozu höfl. einladet

Akslmg 3 Uhr- §. Feßler.

feliliHin.B
Freunden , Bekannten und Gönnern die Mitteilung , daß ichseit 1 . Juli die

fteri. Kollenberger,
übernommen habe.

Durch Verabreichung eines feinen Stoffes Schremppsche «Bieres , reiner Weine « . prrma kalte « . warme Speisen werde
ich bestrebt sein, meine werten Gaste aufs beste zu bedienen unddas Vertrauen zu rechtfertigen . 10226Mein Saal zur Abhaltung jeglicher Festlichkeiten halte aufsbeste empfohlen. Karl Dennig .

== = = = Billiger Mittagstisch .

Goetheschule , Offenbach a. M.
Militärbercchtigte Privatrcal - und Handelsschule , Kit . mit Vorschule»nd Pensionat . PenstonSpreis inkl . Sckulaeld S00 - ion0Mk - «99a .90 .11
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Nr . 312 » itfogSInff. Samskng Wir 10. Juli 1909.

Residenz-Theater
kinematograph . Waldstratze 30.

Samstag den 10. und Sonntag den 11 . Juli :

Neues sensationelles Programm .

Eine Pflasterpflanze(Kunstsilm ).
dramatisches Lebensbild .

10219Markt in Seikon , Reisebild , hochinteressant .

Ehelist . Posse , köstliche Szenen bietend .

Spottliedla -Id . Oh . „Freischütz " , wundervolle ? Tonbild .

9lt((l)l0 DC historisches Drama.
Bilder a . d . Orient , aktuelle Naturaufnahme

Smyrna — Salonilsl .
Ein Athlet , humorvoll .

Diplomatensammlung , s ?»
Der Soldat als Briefträger . Burleske .

Jeden Abend Extra -Einlagen .

□OOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOD

Mein Möbelgeschäft f
befindet sich seit 1 . Juli 0

19 Kaiserskratze 19. 8
Ersuche um Besichtigung meines reichhaltigen, be- q

deutend vergrößerten Lagers . Habe noch eine Partie mit *
herüber genommene Möbel , welche zu spottbilligen :
Preisen abgegeben werden. 10223.3.1 0

Karl Epple , nur Kaiserstr. 19. o
oooo ooooooooaoooooooooo

Einquartierung .
Von Privaten übernehme ich während des Kaisermanövers

Mlh Unteroffiziere oder Mannschaften
in gute Verpflegung .

Clemens Winkler , „ Grüner Berg ,
Kaiserstraße 33. 10210 .2.1

7217

L . Gretz
Schneidermeister

Karlsruhe Marieujtr. 2?.
Beste Bezugsquelle für

Iimi - I .
"

fertig und nach Mast .

Wieke Weuheite « .

LtlkÄU

aller ^ .rt in Gold u . Silber , ferner Gold waren
und Optik liefert am besten und preiswertesten
unter jeder Garantie die bekannte Firma 10200 .3,1

G . Paul
Marienstrasse 33.

= Rabattmarken . .

» oütfajre » reffe . Seit« 7

Öer würde einem jg . Mannezur
Vornahme wiffensch . Versuche

. Darlehengewähren ? Verzinsg . u .
ückzlg. nach Vereinbg . Briefe von
elbstg . erb . unt . Nr . 6188a an die
xpedition der »Bad . Presse ."

Roch neuer Zimmertisch m . Eichen
platte u . Schublade 13 Mk ., Kleider¬
ständer 8 Mk ., Serviertisch 6 Mk . ,
Silberschrank , Biedermeier , 15 Mk .
Stühle zu verkaufen . 10185 .2 .2

Hirüdstraste SL . part .

W

i .

371
Nur noch kurze Zeit dauert der

TO tal - A usverka Itf Gefchäftsaufgabe
Sämtliche

Koftume , Koftüm -Röcke, Regen - und Staubmäntel fchwarze
Paletots und Jacken, engl. Paletots und Kimonos, Kinder-

Kleidchen , Jäckchen und Kragen
werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

10204

Marg . JJlttTQ Kaiferftraße 86.
Verkauf nur gegen bar,Auswahlsendungen können nicht gemacht werden

Oku — HE m

ii

riiS

Residenz -WM
SiueMtogryh. Waldstratze 30.

Sonntag den 11. Juli ,
vormittags lltz <—l » tz> Uhr :

zu Gunsten der 10177

KarlSnihtt Secienkolonien
-oge : 1 SKtj 1 . Platz : 50 Pfg . ;
!. Platz : 30 Pfg . ; 3. Platz : 20 Pfg .

Rest, rotes Echos, Wd- A.
Heute Samstag u . folg . Tage :

Große Ausstellung von
Natmseltenheiten

d .Afrikareisend .Dr .KarlRiedhardt

kiiie Lrigwal-MeersM „Sirenen»
Seejmgser

"
(genannt weibl . Dujona ) 3 Meter' " "" >.ter Umstlang , 2 Meter Umfang .

Dieses Monstrum , ein Uebergang
vom Menschen zum Fische , wurde
an der Küste von Afrika bei San -' ibar lebend gefangen (siehe Brehms
Dierleben ). — Außerdem eine Fülle
der schönsten Exemplare der Tier¬
welt aus allen Zonen . B25251

Keine - Täuschung l
Erwachsene 10 Pfg .

PATENTE
im In - u. Ausland unter Mit¬
wirkungerstklassigerPatent-
Anwälte durch die Patent¬
bureaus der Zivilingenieure :

P. Koch, Villingen ,
6138a Tel . 159 , 30.1

H. Haller, Pforzheim ,
Kienlestrasse 3 , Tel . 1455.

FabrikLager
einer ersten Druckerei u . Färberei ,
sucht für den Wiederverkauf seiner

(alle Artikel der Ellenwarenbranche )
an jed . Platze Kundschaft mit einig .
Kapital . Offert , u . S . I . 8047 an
Rudolf Mosse , Stuttgart . 5967 .3 .1

MW zu WM
In einem verkehrsreichen Land -

Orte im Amtsbezirk Ettenheim ist
die am Platze bestgehende , alt¬
renommierte Real -Gastwirtschaft
krankheitshalber zu verpachten ev .
zu verkaufen . 6136a

Kautionsfähige , tüchtige Wirts ,
leute belieb . Offerten einzureichen
an Hr . Karl Hockeujos , Gasthaus
u . Bierdepot „z. Prinzen ", Mahl -
berg . Stat . Kippenheim ._ 2 .1

Teilhaber
gesucht zur Erweiterung eines
prima Geschäftes , Fuhrpark . Der¬
selbe braucht kerne Sachkenntnis ,
nötig 25—30 Mille , letzteres kann
sicher gestellt werden . Offerten
unter Nr . 10176 an die Expedit .
der „Bad . Preffe "

._ 2 .2

Patentsachen .
Zur weiteren Ausnützung sofort

in tätiger Teilhaber gesuck
oelcher den Reiseposten übernimr

Offerten unt . Nr . B25211 an 1 . .
Exped . der «Bad . Presse " erbeten .

Verloren
wurde Freitag den 9 . ds . Mts .,
zwischen Wald - und Karl - Friedrich -
ftratze ein Portemonnaie mit In¬
halt . Der ehrliche Finder wird ge¬
beten , dasselbe gegen Belohnung
im polizeilichen Fundbüro abzu¬
geben ._ _ 6142g

Hund verlaufen
Ein junger Wolfshund hat sich

schon über 8 Tage verlaufen . Ab
zugeben gegen Belohnung
10013 .3.3 Kaiser -Allee 27 .

Bor Ankauf wird gewarnt .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

_Heirat.
Kaufmann , stattliche Erscheinung ,

30 Jahre , in schöner Stellung in der
Schweiz, wünscht mst Fräulein in
Korrespondenz zu treten zwecks späterer
Heirat . Offerten mit Bild unter
P . 2608/10155 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten . Dis¬
kretion Ehrensache . Agenten und
Anonyme » verbeten ._ 31

Gasthaus
mit Pension (Realgerechtigkeit ) in
einem von Fremden sehr gut be¬
suchten Wein - und Luftkurort , 10
Minuten von einer Amtsstadt
Mittelbadens entfernt , hat 5 Frem¬
denzimmer , schönes Wirtschafts -
lokal , Nebenzimmer u . Speisesaal ,
großer schattiger Garten , ist um
den Preis von M 28 000 samt In¬
ventar bei einer Anzahlung von
12 000 zu verkaufen . Für einen
Küfer sehr geeignet , da keiner am
Platze . Offerten u . Nr . 5936a an
die Exp . der „Bad . Presse " .

Heirat
Witwe von 36 I ., kath . , mit 1

Kind v. 10 I ., wünscht sich alsbald
wieder mit e. bess. Beamten —
Käufm . nicht auSgeschl . — kath . ,
im Alter von 35— 45 I . ( Witwer
auSgeschl .) zu verheirat . Photogr .
Hauptpost !, unt . X . 2675 in d . Zeit
d . 6.—20 . Juli erwünscht . $824842

^ Heirat . ^

Tüchtiger Bäcker , 28 Jahre alt ,
evang . , mit eigener gutgehender
Bäckerei , wünscht sich mit tücht .
Fräulein in Bälde zu verheiraten ;
etwas Vermögen erwünscht .

Offerten unter Nr . B25225 an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten .

Waffe . unabhängig , Christin ,
160000 Kronen Barvermög ., wünscht
sich zur Gründung eines selbständ .
Heimes mit ernstem Manne zu ver¬
ehelichen . Nichtanonhme Anträge
unter „ Selbstreflektant " nach
Karlsbad postlagernd erb . 6126a

MSdche«.4,NHK-°V -K
Offerten unter Nr . B25272 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Hx | j | ^ ist für eigen ab

-ragen unter
>er „Bad . Preffe " .

“ • zuneben . Zu
2324974 in der Ex

er -
Tped .

3 .2

Eine gut situierte Familie ,
evangelisch , mit einem Töchterchen
in einer kleinen Oberamtsstadt d.
badischen Oberlandes mit guten
Schulen , sucht zur Miterziehung
ein Töchterchen aus guter Familie
in Pension zu nehmen . Offerten
unter Nr . 5851a an die Expedition
der „ Badischen Preffe " .

Zukaufengesucht:

ebraucht , aber gut erhalten , mit
Doppelschreibtisch oder Doppelsitz¬
pult zu kaufen gesucht .

Gest . Offerten unter 0 . 2601 an
Saasenstetn & Vogler , A -G . ,
Karlsruhe erbeten . 10139 .3 .3

Eine noch gut erhaltene ,
funktionierende

gut

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 6153a an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 3 .1

Amerikanerkoffer ,
großer , guterh ., zu kaufen gesucht
Offerten unter Nr . B25140 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 22

Gebrauchter großer

Saal -Spiegel
zu kaufen gesucht . Gest . Offert , m
Größe u . Preisang . u . Nr . 3325263
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Zu verkaufen
EeschW-Berkinls .

Wegen anderweitigem llnterneh
men des Besitzers ist in einem aus
blühenden Amtsstädtchen des ba¬
dischen Unterlandes in der Nähe
Heidelbergs in bester Lage der
Stadt ein

modernes Geschäftshaus
mit zwei groben Schaufenstern ,
große Magazinsräumlichkeiten , in
welchem schon seit einigen Jahren
mit bestem Erfolge ein
Glas - , Porzellan -, Haushaltung ^

und Spielwarengeschäft
betrieben wurde , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen .

Sich . Existenz für einen möglichst
branchekundigen jung . Kaufmann .
Gefl . Off . unter Nr . 6011a beförd .
die Exp . der «Bad . Preffe " .

Wagen
zu verkaufen.

I Ein neuer Viktoria mit ab -
nehmb . Bock , 1 neuer Mylord, ,

12 neue Metzgerwagen , sowie
12 gebrauchte , gute Landauer
| sind zu verkaufen . 10213 .6 .1

Kriegstraffe 11 .

BrmereikimWW
zu verkaufen .

2 Breunkeffel . 117 u . 181 Ltr .
haltend , nebst Zubehör , wegen An -
chaffuna einer größeren Einricht¬

ung , billig zu verkaufen . 10159 .3 .2
8 . Odenhelmer ,

Branntweinbrennerei , Karlsruhe .

4 edle Ungarn -Pferde (Schimmel ),
3 Stuten , IWallach (Sternschimmel ),
1,66-» lTQk JiodMW und 7jährig , sehr
schnell und ausdauernd , wunder -
chöneriGanL . . trockene Mine . . .1 Kohlfuchs mit weißer Mahne ,
[,70 hoch, 6jähria .

1 Hellbraun , 1,72 hoch , 6jährig ,
norddeutsches Pferd .

Sämtliche Pferde sind geritten
und gefahren und deshalb für
Offiziere , Sportsleute und Herr -
" haften sehr geeignet .

Geschirr für Pferde vorhanden .
Ferner ein 6fitz . Break und ein

hochfeines , neues , amerikan . Gig
( Zweirad ) zu verkaufen .

Tausch gegen schwere Pferde nicht
ausgeschlossen . 6130a .2 .1

A. Seemann ,
Telephon 13. Donaneschingen .

Reitpferd ,
tadellose Figur , schöne Gänge , ver¬
kauft od . vermietet z . d . Manövern .

Wer ? sagt unter Nr . 6133a die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 3.1

schwerer Schlag , 6jähriger Schim¬
mel , mit sehr guten Beinen , fromm
und sehr gut im Zug , ist als über -

ählig ( event . mit 10 Wochen altem' öhlen ) sehr billig zu verkaufen .
Näheres 10208 .2.1
Augartenstr . 75 , im Comptoir .

zö
&

Eine hochträchtige , prämierte

SimeMer Win .
guter Abstamm ., hat zu verkaufen .

Jose ! Ernst ,
6154a Eisental .

piamitos ,
ausgez . Instrumente , in mod . Bau¬
art , unter Garantie außergewöbnl .
billig zu verkaufen , sowie Tafel -
klavtere zu Mk . 220,120 , 60 , in
bestem Zustande . B25264

Philipp Hottenntein ,
.Klaviertechniker , Herrenstraffe 58 .

Billig zu verkaufen : "D
3 eis . Fabrikfenster , 210 X 100,

1 stehender Dampfkeffel , 4 qm
Kugellager , Riemenscheiben , Gas - u.
Gewindekluppe u . sonst. Werkzeug
Näher , b. Greiner , Kronenstr . 52.

Scitfpinöelhrchhflnti,
3 Meter , Spitzenhöhe 250 mm, fast
neu , mit Zubehör und Werkzeug ,
sowie eineKeilnnteuftoffmaschine .

Gefl . Offerten unter Nr . 10109
an die Erp , der „ Bad . Preffe "

. 2.2

Verkaufe
ein Wurf 9 Wochen alte Deutsche
Boxer , präm . Abstammung , koup. ,
goldgestromt , Rd . 12 M .. Hd . 6 M,
Heh . Mm «, Grünwinkel -Karls :

Wiche (Baden ). « 25284

Ein neues Klavier ,
ein Vierteljahr gespielt , ist Um¬
stände halber sofort für den billigen
Preis von 380 Mk . gegen bar zu
verkaufen . Wo ? sagt unter Nr .
B25240 d . Erped . der „ Bad . Preffe .

Ein schöner Grammophon mit
25 Doppelplatten , für jedes Lokal
passend , sowie ern Aquarium ist
billig zu verkaufen . 3325266

Schützenstr . 47 , 3 . St . r .

Alte Wagner -Geige
preiswert zu verkaufen . Anzusehen
Hof -Musikalienhdl . Kuntz . Kaiserstr .

Motorrad ,
2 1/» P .S ., F & N , billig zu verkauf .
B25232 .2 .1 Lessingstratze 50 .

Fahrrad ,
wenig gefahren , mit Freilauf und
Rücktrittbremse , billig abzugeben .
B25208 Kaiserallee 45 . Laden .

J °Ä ?? ' Fahrraver ,
darunter ein kettenloses , sind billig
zu verkaufen bei B25184 .2 .2

A . Jörg , Kaiserplatz .

Spottbillig ju verdaust«
ein Fahrrad , noch tadellos erhalten ,
mit Freilauf und Rücktrittbremse .
B25279 Winterstr . 45 . 4 . St . lks .
Schön . Tourenrad oh . Freil . ÜK . -MV
1 guterh . Badewanne nnt Abl . „ 12,
1 eleg . , weitzemaill . , gedeckter

Gasherd » „»
6 8fl . Gasherde ( Sparbr . ) M . 7 u . 6,
2 2flammige Gasherde M^ 5 . u . 3 .50 ,
2 Kommoden M . 12 u . 6,
2 Nähtische M . 5 u . 3 .50 .
Je 1 Bettstelle m . Rost M . 25,15 u . 8,
1 gr . Bügeltisch M . 18, 1 gr Schne, -

dertisch M . 10 sind zu verkaufen
3325286 Lessingstr . 33 , , m Hof . .

Brotgestelle
aff « nta

Schlosserei W. Weisert,
Gerwigstraffe 18 .

Jagdgewehr .
bereits neu (Täschner ) Garant ,
schießt prima , Anschaffungspreis
über 250 Mk .. jetzt 100 Mk, . wegen
Anschaffung eines Drillings zu
verkaufen . Anzusehen 10175 .2 .2

Durlacher Allee 66 , Bureau .

Billig zu »erkauscn :
ein großer Schrank , Altertum ,
Diwan , Kanapee . Tische , Kinder¬
bettlade . Vertiko . _ 3325254

Brauerstr . 15 , im Auktionslokal .

Gasherd ,
ein großer , bereits noch neu , tadel¬
los funktionierend , sowie ent
eiserner F iiUlfen ist preiswürdig
zu verkaufen . Bunsenstr . 15. B " .
(UaH mit Matratze , evtl . mirBett-

lade billig zu verkaufen . .
Zu erfragen unter Nr . 10215 in

der Expedition der „ Bad . Presse ' .

Gelegenheits- Kant.
Goldene Repetieruhr billig z»

verknufeu . 10232 .3 . 1
Carl Siede , » reuzsir . 17 . part

Gut erhalt . Kinderliegwagen mit
Gummireifen , mittelgroßer Herd
mit Kupferschiff , wenig gebraucht
billig zu verkaufen . B25280
Gerwigstraffe 37 , 2 . Stock , links .

Gut erhaltener Kinderliegwagen
billig zu verkaufen . 3325213

Rndvlfftraße 8 , 4 . St . , rechts .

2 Stck . aus „Lotte v . Petersberge
u . Hansel v . Breisgau "

, gew . am
5 . Mai 09 , rotgelb mit schwarzer
Maske , Eltern mit 1. u . Ehren¬
preisen prämiiert , hat billig abzu¬
geben inkl . Stammbaum . 6135a

Joh. Keller, Zollbeamter,
3.1 Immenstaad a . See .
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| Empfehlenswerte Bader • Sommerfrischen ♦ Heilanstalten - Betels ♦ GasthSfe - Pensioaate.
Mm$m der M KorMe

in Baden-Baden für erholungsbedürftige Frauen und Mädchen vonKarlsruhe. Taxe Mk. 2.50 pro Tag . Anmeldung bei der 7588
Direktion des stävt . Krankenhauses .

Pension n. Kurbaas „Gut Schöneck“
Tnrmberg — Durlach.

i
7161*

tes , gesundes , ruhiges und schönstes Erholungs¬heim ver Umgegend . Das ganze Jahr geöffnet. Familiärer , zwang-oser Aufenthalt . Prächtiges Panorama nach allen Richtungen . BesteEmpfehlungen , besonders von ärztlicher Serie . Schöne Zimmer mitvoller Pension von Mk . 3 .50 an . Auch Teilpension , Tagesaufenthaltoder nur Nachtquartier . Für Paffanten lSpaziergänger ) alkoholfreieGetränke , Kaffee, Milch rc., sowie Speisen aller Art. (Diners undSoupers . Telephon Rr . 129 ._ VV . Kropp , Besitzer.

Thomashof ,Gastwirtschaft, lk Std . von Durlach und *k Std . vom Turmberg durchden herrlichen Rittnertwald , empfiehlt verehr ! . Publikum u . tit . Vereinen
seine Miim. LolMtei, lanjiaol, OartemirWch.Reine Weine . ' Apfelweine . Exportbier .Div . warme « uv kalte Speisen . 5?35a.5.3

Hochachtend Karl Steinmetz .Auch istdaselbst ein Landhaus , event. auch möbliert, zu vermieten.

Salzbad Ubstadt bei Bruchsal.
Eröffnet seit 1. Mai. - 4835a.6.4AerEich empfohlen für Gicht, Rheumatismus , Blutarmut ,fsettleibigreit . Nierenleidende . Schöner ländlicher Aufenthalt . Ge-unde Luft , keine Fabriken , Waldungen . Billige Pension im Bade .Billige Privatwohnungen . Post , Telegraph , Telephon . Station derLinie Karlsruhe—Heidelberg, der Bruchsal—Hilsbach —Menzinger Bahn.Näheres beim Besitzer F . Gloss .

Homberg
Schwarzwaldbahn

I SB I

Idyllisch gelegener Sehwarzwald -Kurort , umgebenvon herrlichen , bis ans Städtchen reichenden Tannen¬wäldern , 60 km . prächtige Waldspaziergänge . GuteHotels und Gasthäuser für alle Ansprüche , ,—
Privat - Wohnungen , evangelische und katholischeKirche , 2 Aerzte , Schwimmbad , Lohtannin - und andereBäder . Illustrierte Gratisprospekte durch den Kur -
und Verkehrsverein . . . . - .. —. . .. . = 5100a5 .5

]
J

finden in einem Privathause billigPension. Wald und großer Bau».
§

arten vorhanden . Mrlch im Haus¬
frau Elisabeth Iägel ,

7046* in Rittersbach (Bühl ).

badischer
Schwarzwald .

Bad' u. Luftkurort Peterstal
trästhof und Pension „Zinn Bären“

. -----
Altrenommiertes Haus . Hübsche , freie Lage . Komfortabel eingerichtet .Bäder im Hause . Mineralquellen in nächster Nähe . Elektrisches Licht .Telephon . Eigenes Fuhrwerk . Besitzer : Karl Dreh .

X Dobel Höhenluftkurort ^
im würtl. Sehwarzwald

Iberrifeher Sommeraufentbalt!
Unterkirnach , M . MB
Hotel Pension Tanne .

Ba « tatt > UWWMVWMW »Oflitbof zum Löwen .
Gut bürgerl . Haus inmitten der Stadt , am Marktplatze gelegen . GrössteLokale am Platze , Saal für 700 Personen , vollständig neue Bühne ,Grosses Lager in nur selbstgezogenen badischen Weinen . Gute bürger¬liche Küche , eigene Schlächterei , fl. hell und dunkel Hofbräu - Hatz . —Fremdenzimmer von 1 Mk . an . Telephon 171. 4498a -15.9
_ Besitzer : J . Steiger .

Waldbaus Bermersbacher Hütte,
zur „Roten Lache .44

700 Meter ü . d . M . NeuerbauteS , hübsches Blockhaus mit Restau -raurationsbetrieb , mitten im Walde gelegen , mit prachtvoller Aussichtins Murgtal , von Baden - Baden in 2 Stunden zu erreichen , schöneWaldwege vom Hause ab nach Gernsbach und Weißenbach . HerrlicheTouren . Fremdenzimmer . 4690a
E . Oartner * Küchenchef .

805 Meter
ü. d . M .

Aeußerst angenehmer ruhiger Aufenthalt in allernächster Nähemächtiger Tannen -Hochwaldung . 1905 neu erbaut . Fs . Fremdenzimmer .Vorzug ! . Küche u . Keller . Vollst . Pension von Mk . 4 .50 bis Mk . 6 .-Vor - u . Nachsaison Preisermäßigung . Prospekte bereitwilligst .
4660a,10 .9 Der Besitzer: A . Nengart .

Bad-Hotel SUaudolin , EttenbeiminGnster.Bad. Sehwarzwald. Luftkurort und Pension.Schöner Ausflngspunkt direkt am Walde . Schattige Gärten und
Parkanlagen am Hause , idyllische , ruhige , staubfreie Lage . Best -
eingerichtete Fremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei mas¬sigen Preisen . Sämtliche Bäder im Hause . Post und Telephon .Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier . 4207aTelephon : Ettenbeim 1 . Prosp . d . d . Bes . I . Geiser Ww .

B
B

Hotel Stadt Strassburg.
SepMen -AHmB. ZasHtafcat'BMem ,Inbftlatorituxi , Park , gToase Ter -
ruH > 3 Min. ConTersntiooahans .I Vod . Cwwfort, UH Bmvorz«gt .FanHItonhotel . F. HOHtceher .

tber §asbach (Bahnstation Achern ).Gasthaus und Pension zur „ Grässelmühle “
Angenehmer , ruhiger Sommeraufenthalt in unmittelbarer Waldesnähe ;herrliche Spaziergänge und Ausflüge ins Gebirge ; beste Verpflegung ;mäßige Preise bei nicht übertriebenen Ansprüchen . Es empfiehlt sich5298a .8 .3

_ H . Grflssel .Adlerbad - Tannenhof .
badischer

Schwarzwald .
Station Opponaa. — Krattwagenvetbindung. — Station Freudenstadt

Luftkurort und Miueralbad . Berühmte Stahlqaellen ,Stahlbäder . Massige Preise . Prospekt gratis , 3938a .6 .6
_ Eigentümer : Franz Block .

Schönmünzach SSS52SÄ
Hotel mrd Pension „Waldhorn" und
Das Heim für Sommerfrischler.

Großartig am Tannenwald und Murgfluß gelegen . Civile Preise .Prospekte von Beiden d . d. Eigentümer C . Schere «».

Gasthof-Pension Adler, Hausen im is
schönsten Telle des vielbesuchten Donantales , am Fussedes Schlosses Werenwag gelegen . 600 m ü . d. M.Billige , sehr gute Unterkunft ! Pension .4k . 3 .50 u . Mk . 4 .—5786a .3.2 Inhaber : J . Heppeler jun .

Oberprechfal , Schwarzwaid.
Gasthof — Pension ,Adler 4.
Bekannt gut bürgerliches Haus , nahe dem Walde . Schöne Spazier¬länge , ruhig ländlicher Aufenthalt . Eigene Forellenfischerei : eigeneMilchwirtschaft . Nenerrichtete Veranda ; schattiger Garten . Pensionvon 3.50 Mk . an . Eigene Fuhrwerke . 4228a *

Nähere Auskunft durch den Besitzer Er . Pleuler .

Mittelpunkt der badischen
, Schwarzwaldbabn.

Klimatischer Kurort I . Rang ,715 m über dem Meere .Schwarzvvald -Hotel nnd Kurhaus Waldlust.Dnreh Nenban bedent . vergräss . Eetel allerersten Bang. in . ntod . Komfort .Lifts . Sommer - u . Wintersaison . Herrl . , gsschfltzte , freie , waldreiche Lage ,u. Wasserfall . 40 m ü . d. Stadt . Garage . Pension . Appartements m . Badu. Toilette . ttllustr . Prospekte . 4418a .6 .5 X . Bieringer , Eigentümer .

zwischen WUddad und « aden -Bade», 7M m L. d. M . Schöne , ruhig « Lage iumitteuherrlicher Tannenwaldnngen mit zahlr. Ruhebänken . Besonh . geeign . sür Nervös «.KHeilkräftiges Gebirgsklima. PrächtigeF-rnflcht . «urarzt Lefes. Renomm.MF^ Gasthöse^ ahl^ ^ ivatwohnungen̂ o^ sp^ burch^Schulthei ^^ llilt^er ^ ^ Wl

Wildbad , Hotel
in schönster Lage , mit großem romantischen Garten , an der Calmbachei -,straße , 400 Mtr . unterhalb des Bahnhofes , für Familien besondersempfohlen , vorzügliche Küche u . Keller , selbstgezogene Weine u . primaSchwabenbräu . Pension von Mk . 4 .— an . Fuhrwerk im Hause (Omnibus. - Mai und September Preisermäßigung .

' - ~
4701a . 10.5_ Inhaber : Fritz Schund , KochBIBRBI Höllenluftkurort BBBBRl
S Schömberg bei Wildbad S

Im wttrttemb . Schwarzwald , 650 m . ü . d . M. IBahnstation Höfen a . E . ( Pforzheim -Wildbad ) oder Bad Lieben - >zell (Pforzheim -Horb ), Privatpersonenposten von Höfen a . E . , U
Sommer- und Winter-Kurort . S

Aerzte . Eeükräftiges Klima. Ringsum herrl , Tannenwälder Umit zahlreichen Ruhebänken . Gasthöfe , Einzel - und Familien - 8
Wohnungen . Post , Telegraph , Fernsprecbstslle . Evang . und Bkathol . Gottesdienst . Auskunft durch 4791a . 6 .5 B
Verschönerungsverein u. Sclinltheissenamt . Tel . 11 . 8

740 m ä . d. M. Subalpines Klima .

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven -Kurort I. Ranges .Saison I . Mal bis I . Oktober . Frequenz 7000 .Amtsstadt i. württ . Schwarzwald , 740 m, Schnellz . Stuttg . 2 St . !

j Karlsruhe 3V 2 St . Zahnradbahn . Hervorragender Nervenkurort . j\ Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwafier , Milch »Terra inkuren . Bäder . Stadt « Luftbad . Alpenanssicht.MBW Pracht. Gebirgslandschaft ( g. 50 Ausflüge ) . BBBwKurtheater . Elektr. Licht . Lesesaal . Jagd, Fischerei. Diakouiff .» !Kurhaus . 4- Aerzte . Reiiomm. Hotels ( 25), gegen 200 Privat -
Wohunngen , Villenkolonie » 3 Wald - Caf «S, Turmrestaurant.Ev . und lath . Kirche. „ Jllnstr . Führer d. Freudenstadt ".
, 13. 11 Prospekte gratis d . Stadtsckiultheiß Barlrantt . 2018a

im
Pchwarzwald .

Freudenstadt
Hotel u , Pension Rössle
6.5 5 Minuten zum Wald , Dependance . Pension 5— 6 Mk. 428,a

I loh Neu ! Direkt am Wald .W ■% m ■ I KP X B Pension von 5 —8 Mk ,Prospekt durch Fr . kleb , Besitzer .

ooooooooooooaooooooooog

.Luisenhöhe 4699
700 m ü. M. Luftkurort bei Freiburg i. B . Herrlich gelegen , iJ Aerztlich empfohlene Höhenlage . — Ausgezeichnete Küche, — V

0 Zentralheizung . — Auto im Hause . — Tel , 18. — Prospekte . 0 Hotol Mid
Q3798a .12.10 Besitzer : HI . Kiefer . Qoooooooooooonoooooooooo

Lnstkmrt Balersbronu Württ. SdmmqitHi) . 4661

Gasthof U. Pension Schönblick .
Neu erbaut , modern eingerichtet , elektrische Beleuchtung , große Veranda ,Sonnenbad ; direkt am Wald , 650 Mtr . ü . d . Meer , mit prächtiger Aus¬sicht ins Murgtal , Tonbach , Friedrichstal , Rinkenkopf , Hornisgrinde usw .10 Minut . vom Bahnhof . — Zentralheizung . — Wintersaison . — MäßigePreise . — Telephon im Hause . 4661a .6 .4 Besitzer : vbristlan Zflfle .

o Luftkurort Klosterreichenbach
Württ . Sehwarzwald . 4337a .6.5m ? Gasthaus„Sonne-Post“ 20ÄJ!"-Modern eingerichtet , elektr . Licht . Bäder im Hause . Nächst demBahnhof . Billige Pensionspreise . Besitzer : Ernst Reihling .

» Badisther sehwarzwald . Bahnhof-Wirtschaft Wörth a. Rh.Vorzügliche Küche , reine Wetne , Helles und dnnkleS Vier .Fische in jeglicher Zubereitung zn jeder Tageszeit . 3280a
Kefepßon Kandel Wr. 20. F . Schmidt .

BBBM. fl. d. M. 20 Min . y. d. Bahnstat Hubackeiund Itft Std . von den berühmten Waßer *fällen b. Allerheiligen entfernt , bietetBad Safzbadi mit seinen altbertthait_ _ | n ■ _ _ Btaubtrsalzthtnnenu. seinen
Ĝesell- vortrefflich . Badeeinrich-
sdnftsdn - tungen, Trinkhalle,men ; inmitten komfortablen
herzlichster Buchen- Wohn-

« und Xaanenwaldtmgen. und
UHMa » u . Ertnluiiitmllrtt .
aagenehmeten Aufenthalt. Mäßige''•Pensionspreise' hei ausgezeichneter Ver-
uflegnng . Badearzt Herr Dr. Kwnzlj- i. Oberkirch .rxnspckte u. Näheres durch den Besitzer- L. Hntg .

Billigen , guten Landaufenthalt für Rekonvaleszenten und Sommer¬frischler im östlichen Feldberggebiet des bad . schwarzwaldes , über800 Mtr . hoch , in staubfreiem , windgeschütztem Klima , mit herrlichenWaldpartien in der Nähe , vermittelt kostenlos der Verein zur Hebungdes Fremdenverkehrs Löffingen (Baden ). Gelegenheit zur Forellen¬fischerei . 5487a .6 .6stscherei. 5487a .6 .6 ^ ^

PITVöhrenbacli ^ i M\ iT @ ltTt ) tCllZSad . Schwarzwald , 800 Mtr . ü . d . M . 3779a .io .7 Jt J
5ad . Schwarzwald , 800 Mtr . ü . d . M . 3779a .io .7Station der Bregtalbah » Donauefchingen —Furtwangen .Rings von Bergen eingeschlossen , prächtige Tannenwaldungenin unmittelbarer Nähe mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons ,Ruhebänken und Schutzhütten . Gut markierte Wege für Höhen¬wanderungen und größere Waldspaziergänge . Neue städtische Bade¬anstalt , großes Schwimmbad und Einzeldäder . Elektrische Beleuchtung .Erholungsbedürftigen und Sommerfrischlern bestens empfohlen .Prospekt u . nähere Auskunft durch den Verschönernngsverein

Hinterzarten, bad, Schwarzw ., 900 m 0. M . W ;Balin Hof - Hotel (9ei,
Bisi?fer).

cucr
Vollständig neu eingerichtet . Bäder . Garten . Equipagen . Touristenund Pensionären bestens empfohlen . Diners ä part . Pension von4-50 Mk . an . Mittelpunkt für die schönsten Ausflüge , wie Feldberg ,Hocbfirst , Titisee , Höllental etc . Wintersportplafz . Auto -Garage .Telephon Neustadt (60 ) . Bes . Barman Bleatarer .5 .4 Prospekte gratis . On parle fran ^ais . English spoken . “ ‘ 's

Rippoldsau . H
Gasthof Erbprinzen, Klösterle,- . . .

Altrenommiertes Haus ; Fuß - und Fahrweg Freudenfiadt -Wolfach .Gute und billige Pension . Touristen billigst . Vollständiger Antrittzum Kuretablissement für Pensionäre . — Brllets für Automobile .6083a .5 .1 E . Schneggenburger .tuSchlüsselbad -Peterstal-L ..
Komfortables Etablissement , bestens empfohlen , hübsche Lage direktam Wald . Eigene heilkräftige Mineralouellen und Bäder aller Art imHause , sowie ärztliche Behandlung . 5146a .6 .5

.Pension von Mk. 4 .— bis Mk . 6 .—.Man verlange Prospekt vom Eigentümer Adolf Schäck .
Versand PetrrStaler Schküffrl -Sprudrl «

Anerkannt gutes Haus mit bewährter Küche , freundliche Zimmtr mitelektr . Licht . Forellenfischerei . Man verlange Prospekt .Gasthof zum Kreuz.Altbekannt . Reisenden - und Touristen - Haus . Gute Zimmer . Pension .
Restauranl und Konditorei Kieiser.

Mittag - und Abendtisch , offene Weine und Biere , Veranda , Privat -
Wohnungen .

IR« t« l Engel ,der Neuzeit entspr . eingerichtetes Haus , herrliche
Nadelholzwaldungen , angenehmen Sommeranfent -halt . Pension Mk . 3.50. Milchwirtschaft . Bäder .Fuhrwerk . Telephon No. 4 . 5158a

Herrliche abwechslungsreiche Gegend , teils von der oberrheinischenTiefebene, teils vom Hardtgebirge und den Vogesen durdizogen .Prächtige ausgedehnte Waldungen mit Burgruinen . WeltberühmteWeinbauorte . Vorzüglich geeignet zum Sommer - und Kuraufenthalt ,sowie für Touristen . AusgezeichneteStrassen für den Automobilverkehr .Unentgeldliche Auskunft u . Führer durch den Hauptverkehrsausfchußdes Pfälzerwald -Vereins (Si$ Kaiferslautern ) . 3586a6.5 Auskunftsfteüe Bürgermeifterami Ka iferslautern .3 Luftkurort Bergzabern 4,s’a j
£ Kurhaus Westenhöfer . I
■g , Belt empfohlenes Haus , direkt am Eingang der Philosophen - *£ promenade . - Für Vereine große Lokalitäten vorhanden . •*
£ Prospekte gratis durch den Besitzer : B . Westenhöfer . £

Mudau
!. bad . Odenwald
450 Meter ü. d. M.

ScklMelbad- Deterstal *"* t̂ ttllbttü!b, ® ^ ^ ^
2UFUi | | tUHUP Schwarzw Dpnttnn mitomfortables Etablissement , bestens empfohlen , Hübsche Lage direkt ^ VlipVIl ^ «JtäV | äväl ^ V | DkPkffdtlNtt .Staubfreie , herrliche Lage ; altrenommiertes Haus ; schöne, hoheluftige Zimmer , viele Balkone . Mäßige Preise . Prospekte gratis ,historische Klosterruine . — Prächtiger Ausflugsort von Karlsruhe . —Pension von 4 Mk . an . 5895a .5 .4«elqchon 1. A . Steiner .

Sanatorium Bergzabern
Luftkurort . Altrenommierte Anstalt, 855a

Sommer - u . Winterkuren
Herrliche Lage im Wasgaugebirge : modernste Einricht¬ungen für das Gesamtgebiet der Natnrheilmethode .Wintergarten . Luft - u . Sonnenbadräume , Liegehallen ,grosseTerrassen . HygieBischerKomfort . MAsaige Preise ]

Dr. Bossert , leitender Arzt . Näheres durch Prospekte

Hahn Kurhaus Glaser- Flatter,*"*■ 10,4 Weissenburgerstrasse 1L 5892a

sr ;
►
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I Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen » Heilanstalten * HMels • Gasthäfe • Pensionat«.
Zwei führende Hotels

der Gegenwart
BERLIN

Hotel Der Kaiserhof
Zimmer von 5 Mark an aufwärts,
mit Bad und Toilette von 12 Mark an

HAMBURG
Hotel Atlantic

Restaurant Pfordte
Zimmer von 4 Mark an aufwärts,
mit-Bad und'Toüette von 10 Mark an

Frankfurt a . M ., (nächst der Hauptwache)

99
€ 6

Weln - Restaurant allerersten Ranges .
— Exquisite Küche . - —

Luek , Diners , Soupers . = = = = = Weine erster Firmen
Salms für grosses« und kleinere Gesellschaften .

S534i .27.l-7 Direktion : Willi . Förster .
lang}. Inh . d. Best. gold. Kreuz , Baden -Baden ,

HkdmJm»- 5a«g«. SaCtßaotßm t faHt-Sh -eSU

Hotel Traube , Nesslau , (Ä 0C & eiz
800 Meter ü, M . Schöner , ruhiger Sommeraufenthalt in berg -

umkränztem Hochtale . Bergtouren : Säotis , Speer , Cburfirsten ,
Zahlreiche Spaziergänge , grosser , schattiger Garten , eig . Waldpark ,frenndl . Zimmer. Schönes Restaurant , prima Küche , fünfmalige
Postverbindung . Elektr . Lieht und Telephon . Eigene Fuhrwerke .
Spezialität : Bachforellen (eig . Fisehpacbt ). Pensionspreis v. 5 fr .
an , Mai und September reduz . Prospekt gratis . 519684.3

Höfliehst empfiehlt sich F . Riede -Aschwanden .

Endstation
der Birsigtaibahn Mus Flöhim Jura

406 Mtr . ü . M.
V, Stunde Entfernung von Basel mit der elektrischen Bahn .

Angenehmer ruhiger Aufenthalt . Eigene Heilquelle . Bäder aller
Art . Lohnende Spaziergänge . Nahe Waldungen . Pensionspreis

inkl . Zimmer von Fr . 4.50 an.
Prospekte durch den Besitzer 3282a.6 .6

K . Neyer - Bantaolzer .

Hotel und Pension

Vögel insegg i. 5319ar
9-70 Meter ü. M . Appenzell a. Rh .

Auf prächtiger Anhöhe mit herrl . Ausblick ins schöne Appen¬
zellerland , Thurgau , Bodensee , (Zeppelinfahrten ) 7 km von
St . Gallen , Tramverbindung . Großer Tannenwald mit Ruhepl .
Terrasse , Spielplatz . Schöne Zimmer . Pensionspreis von
Frs . 5 an . Für Familien Preisermäßigung . Prospekte durch
den Besitzer G . Gartmann - Grass .

J3ttdJTlergenfheim
in Württemberg . Direkter Bahnanschluss Lauda .
= ==== „ Das deutsche Karlsbad “ .

Kurzeit : Mai -Oktober .
A usgezeichnete Heilerfolge bei
thron . Verstopfung, Leberleiden, Gallensteinen ,Fettsucht, Zuckerkrankheit, Frauenleiden etc.

— Neueste Kur- und Badeeinrichtungen. —
Komfortables Kurhaus.

Versand der berühmt . Heilquelle zu Hauskuren
d . Apotheken , Mineralwasser-handlungen etc .
Empfohlen von Aerzten und Autoritäten . —

Näheres durch die Kurverwaltung .

Ste . Croix , Schweiz , IM m ü. IR.
Hotel lUspagae .

Luftkurort , naher Tannenwaid , Mittelpunkt vieler Snaziergänge .
Quelhvasser , Bäder , elektrisches Licht . Massige Preise . Prospekt .5684a.l5 .6 Fr . Stehle (Badenser ) , Besitzer .

Luftkur
am Sarnersee Sarnen

Herrlicher Landaufenthalt .

bei Luzern
BriHinigbahn.

Hotel-Pension „ (MtMaf “
Pension 4 Mk., Comfort , Prospekte . 1855a.6.6

Höhen -Suriirt ,
1530 Meter.

Pension .
Saiso « : Mitte
Zmii dir Snde

September.
flxnlp

Station Giessbach ,
Berner Oberland . 3709l

Rtrenommiert. Haus , vsrzüßl.
Srkukfionsgebiet . Markierte

weg« . Telephon Pension 4 bis
5 Krank . 3Inftr. Prospekt«.

Knrarzt : Dr . Baumgartner, Arien;. Michel L Fläch .
-

\
| 886 m ü. M . I Oberegg . I' Qh Heiden . |

Gasthof u. Pension »Bären *.
Komfortabel eingerichtet . Geschützte aussichtsreiche Lage .Reine Alpenluft , Grosse Gartenanlagen . Schöne Spaziergänge .Fichtenwald in nächster Nähe . Bäder im Hause . Gedeckte
Kegelbahn . Telephon . Gute Küche u. Keiler . Offenes Bier .
Pensionspreis inkl . Zimmer Fr . 41/, u . 5 '/, . A. Lecher .

V 5155a.7 .5 J

Luftkurort Eicheiiberg
Post Seengen am Hattlvilevsee (Schweiz ) Telephon
Herr!. Rundsicht . Staubfr . Luft. Tannenwälder - 650m ü . M . Preis
Mk. 3.20 bis 3.60 p. Tag , alles inbegriffen. 4 Mahlzeiten . Eigene,
Landwirtschaftu . Fuhrwerk . Stak. Boniswil 8 . T. 'B . Prä^ p. gratis . slMa*s

Gen . d . EMs r s d o d . Basler Landschaft . -Wmjdi
Fernsicht , geschützte rnh . Lage . Buchen
u . Tannenw . Sool- , Koblensäurebädor
elektr . Liehtbäder etc . 100
Betten . Wasserkl . Elektr ,
Lieht üb . Table
d ’bote an kleinen
Tischen.

afit " '"'
'ft . Hochfeine
Pension . inklusive

Zimmer von Mk. 3 .80 an.

""
NB . Bis 1. Jnli nrfm !

Illustrierte Prospekte gratis .
Karärzt : ' Herr ^Dr . GutawiWer.

>1 - Sehn , Prqp .

Stansstad ™ W8,te>®e
9
e

kSchwerz) . 4649a

Hotel & Pension zum Freienhof.
Angenehmer Kuraufenthalt mit prachtv. schatt." Spaziergängen . Schönste
Lage am See . Gr . Garten . Elektr . Licht . Eig . Baohaus . Zentralpunkt

für kl . u . groß . Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4 .50—5 .50 . Prospeckt.

ir - x 0

Haus ersten Randes ,
Modenster Komfort , direkt am

Hafen gelegen und vom Buchenwald umgehen, das ganzeJahr
. geöffnet , grosse Zimmer mit Balken und herrlichster

Aussicht auf den Hafen und die Kriegsschiffe. Grosser
Konzertgarten mit Pavillon und Terrassen. Seebadeanstalt
mit warmen qad hatten Seebad een. Ruder - und Segelboote,Station der HnTendampfer und Strassenbahn. 4194a.7 .7

oV
♦ _

fetseebad Bst-Biovenew
See -, Sol - und Moorbad.

Neu : Radiumbäder .
Kurhaus ersten Ranges .Vornehmes , ruhiges Haus .

Massige Preise .
Schneilzsgverbiiidrög. FamHlenbäder .

WordssebadSangeoog \
■ stenNord «w»ehadeversumsAn «t ii *w*cffr nir*L-t Hi. rfwi*h

Den „Führer“ and „Weg - ■
. _ w weiser “ nach dies , schön - ■ &1stenNordseebadevers umsonst u. postfr . Direkt. Biedrich Becker, Esens(OstfriesL ). ■ c «

\ VorzürL Strang Kurze Seefahrt , geringe Kurtaxe .
Hospiz des ev. Klosters Loccum , ausgez . Verpfle -

r
guug , mÄss * Preis ». Mi *

1 Weiu -u . Bierzwang . lein »
' Trinkgelder . Prospekt» d.

d. Badekommissariat.tanjgectxg
CDot
CD

in Holsffcein
(Bahnstation )

Seefahrten , Stfe-
ha »ds - and Eirt ©«-

Jagden , Wateeaiaufen
Prospekte gratis durch *

Bodoko”*'" !* *** ’’

Raumtech '- ar
Gasthaus und Pension

rum 0la$$«rfeN.
Neu erbaut , schön eingerichtete
Fremdenzimmer , gut« Küche,reine Weine , Karlsruher und
Gaggenauer Bier .Gasbeleuckt.
Teleph . n . Postverbind . i .Hause.
Billige Pensionspreise . 5792a
3 .2 Besitzer : Joseph Warth .

U MW !
Eine schön möbkierte Ŵohnnng ,
4 Zimmer mit Küche , schat¬
tigem Zier - u . Gemüsegarten ,
in ruhiger Lage in der Nahe
des Wakdes vermietet 5896a
Jakob Gaiser ,

Bauunternehmer,
Baiersbronn ,

württ . Schwarzwefld. 2.2

KLLIIU ^ 1 I 8 RV 8
und Sicht - leidende erlangen bedeutende

Ilellerkolge durch Anwendung des
atsiehsten Schwetelwassers Europas ,

8tz21a.Ä.3 Prospekte gratis durch das
SüllWtfeild Sebastiansweiter bei Tübingen .

Gegen Gicht Hhenmatismns, Blasen-, Bieres - n. Gallenleiden!

Kaiser
Friedrich

Quelle
Offenbach am Main

General -Vertreter : Wilhelm Engel ,
Karlsruhe , Markgrafenstr . 26 . Telephon 1624 .

ßnWMM Ml rfaCürg

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
«. Frauenkleider , Stiefel , Uhren,Gold . Silber und Brillanten .Militär - Uniformen . gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke, und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Konkur¬
renz. Gell . Offerten erbittet
9487 *1. Levy ,
Tel . 3015 . Markgrafenstr. 32 .

»irWsten
zu vergeben .

Mehrere gangbare , in gut .
Lagen in Karlsruhe befindlich .
Wirtschafte » sind auf
1. Oktober » . c . ob . früher an
tüchtige, kautionsfähige Wirts¬
leute als Pächter eventl. auch
als Zäpfler zu vergeben .

GD . Offerten unt . Nr . 9991
an die Exped . der „ Badischen
Presse" erbeten . 3.3

Eine gutgehende

Wirtschaft
mit einem Bierdepot verbunden, in
einem Fabrikstädtchen der Nähe
Bruchsals wird wegen Familicn-
verhältnisie unter günstigen Beding¬
ungen verkanft . Für Metzger
sehr geeignet . Kein Bierzwang.

Offerten unter Nr . 5852a an die
Agentur der „ Badischen Preffe" in
BruMsil - 3.3

80000
00000
4000V

>-M- AOa *» Wt Porto und Liste 30 Pfg . I
IJUUBC O JjAJs, . empfiehlt und versendet I

■S - i
■ 3 £
c

*
■“ ^ll 1

® I S1

H ti S
^ 6»

5 as a
« äsu a *a * a» Ö S
L h

A
das Generaldebit

J , Schweickert , Stuttgart « 9 a

Marktstrasse 6.

Hypothekengelder
in jeder Höhe für Fabriken k . an erster Stelle jederzeitxu vergeben .

Offert , unt . K. 916/5796 » an die Expedition der
„Badischen Preffe ". 4 .4

ffvsgenleidemlen
teile ich aus Dankbarkeit gcrn und
unentgeltlich mit , was mir v . jahre¬
langen , qualvollen Magen - n» Ber »
vanungSbeschwerden geholfen hat .

A . Hoeek , Lehrerin, 490a*
Sn»s,«h«NkA bei Frankfurt q,

Damen
finden liebevolle, diskr. Aufnahme
bei Fr. Kalb, ffklaklor in Var».
Rkasil , Moßbcrgstr . 54 ; früher
langjähr . Obcrhcbanmii im Wöch .
uevinnenheim zu Nürnberg . -

« .tLklepheu Sir. 7S2, SISIrLOLo

WM VW m Kihnah

Bilz
Neuer wichtiger Artikel fhr Kraake « M
Gesunde. Aufklärende Broschüre über
den hohen Wert desselben gratis . BUl
Saaat » riuiM . 3 Aerzts. Proq ». frei .
BHzRaturheifbueh. Zubez . Braedwi-RatfeM .

4294a

Wer guten

Apfelwein
liebt , trinke 5620a

Melieii-Weli»ti»,
per Ltr . 28 Pfg ., von

A . Hörth ,
Ottersweier in Baden .

Niederlage : Drogerie Th .
Walz . Kurvenstraße 17. *

Garantiert l » reiner Bienen «
Blüten - Honig . 5 Pfd . (netto)
4 .89 Mk .. 10 Pfd . - Do-se ^ 8 .60 Mk ..hochfeine Auslese pro Pfund
20 Pfg . mehr . Franko einschl.
Verpackung . Nachnahme . Reelle
Bedienung . 5831a . 12 .4

Ratur -Honig -Verkanf
H . Hecker , St . Ludwig

i . Elsaß .
A_ fiO sofort auf Wech .kveUk S O \% sei. Schuldschein ,in 5 Jahren rückzahlbar , streng reell ,diskret , zahlreiche Dankschreiben .I . Stnsche. Berlin W . 995 . Den -

iEittafee 32. . 171ZEA



Seite 10 Kavtsche Drefp < Mkttagbrktt. Samstag den Iv. ZnN 1509 . Wt . 3112

Friedrich Wilhelm
Preussische Lebens - u . Garantie -
Versicherungs -Aktien-Gesetl schaft

Berlin IV.—, Behrenstr . 58 - 61.
S Gegründet 1866 . :i

Neue Arvtr&g«
wonie« etagereicht in

1904 : M . 78000000
r$ 05 : M . 93000000

1906 : M . 99000000
1907 : M . 118000000

1908 : Mi 126000000
Jeder 25 ; Deutsche

int eine Police der Friedrich Wilhelm
Vor AbacMues -etner Lebwiayerstcheruna 'veraäuma man-plcht ,
uneere Prospekte einzufordem . Vor Uabernahme einer stillen
oder gffiaeiien Vertretene vertanoe man unsere BecHnaunqen.

Geoeralageatiir : > . Scharff , Mannheim fi . 7 . 24 .
V 2989a .6,3 y

loh . Unterwagner
prakt . Kandcrgrft 9455

Kaiserpassa ^ e 32 - 24
Telephon 1069 .

Bandapen , Leibbinden,
Gummistrümpfe, orthopädische

Korsetts , Plattfusseinlagen .
Ia Empfehlimsen von Aerzten ». Patienten .
lrrigatoren,Pessarien,Spritzen all .Art .
Gummiwaren , hygienische Bedarfs¬
artikel , Damenbinden , Verbandstoffe .
mm Für Damen weibliche Bedienung, am

Anprobierzimmer separat. 10.6
Mitglied des Babatt -Spar -Vereins .

Fahrbare Bandsäge (Neues Modell)
14.8 mit Kettenantrieb und bestbewährten Neuerungen . 10742a

foTitrff
*

Bandsägen ,

Carl Bielble , Maseh . -Fabr. , Backnang
Mn verlang # Katatog . J

Eisschränke
t» jeder Größe und nur solider Ausführung , geringem Eisverbrauch und

best« Kühlung , mit Zink , Glas od« Steingutplattc « aüsgelegt ,

» ti Bierpresfionen nach spezieLr» praktischen Entwürfen ,

mit Trockenlustzirkulation empfiehlt

Gustav Diitmar , Earlsrnhe.
Größtes LiSschrankkager a « Platze . , 6581 .10.6

Rasiere Dich im Dniihehi
Kete üeMeifM , kein

AbzMiea mehr
anfK -OetendSelbstrasierer
da wir die . stumpfgewor¬
denen Mobcnto -Basier -
küi
In n.
wieder becate &en .
Wer kennt « teilt

Ohne Vorkenntnisse u.
ohne d . Haut im ge¬
ringsten zn ver¬
letzen , ist jeder 5
mann im¬
stande , sieh
schnell n .
ange¬
nehm
zu
ra-

Gläszende Anerken¬
nungsschreiben
seihst aus den

höchsten
Ständen .

Steren

Aeujjerft prak-
tifch u . dauerhaft.

Wir warnen vor Nachahmungen .
Garantie : Zurücknahme .

Mark 2 .50 Gut versilbert u.
mit Sohaumf&nger laut Abbildung und in besonder* feiner

Ausführung Mark 3. 50 komplett.
Porto 20 Pf . Wiederverkäufer gesucht . Preisliste frei .

^ akatO 'pabriH Paul Mer | Co. , Zolinge « 438.

Sägmehl — Bfindelholz ,
beides aus trockenem Fichtenmaterial gewonnen . Letzteres für Wieder¬
verkäufer empfehlen 9899 .10 .3

Langbein de Cie ., Bauholzsäge, Hlheirchaferr .

. Dreyfiis & Mayer-Dinkel , Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine -, Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5110aVersand 41/2 Meter bayerischer Bretter ab unserem Lager in Memmingen .

stolr

N . A . G . Automobile
Type K.S., Viercylinder, 6/12 P.S. «638.3.2

Bester Aerzte - Wagen .
Verlangen Sie Prospekt und kostenlose Vorführung von dem Generalvertreter

P . v . Chrustschoff , Rondellplatz 24.
Reparatur =Werkstätte . Telephon 374 . Stock Dunlop.

s 5
beginnt jeden Monat am 1. u . 16

Johanna Weber .
Privat - Zuschneide - Schule und

feine Damenschneiderei ,
Herrenstraße Nr . 33 .

Kinderwagen

empfiehlt
MV

MW
A lnnn Korbware«.■ “ ’ 9j Industrie

Karlsruhe , Kaiserplatz .
Kataloge gratis . Versand franko .

5911 Telephon 2241 .

Aufgepatzt !§
Wer abgelegte Kleider hat B20260
Und macht ' sie gern verkaufen ,Der schreib ' mir eine Reichspostkart ,Ich komme schnell gelaufen , »a ■
Bezahle einen hohen Preis , Z 5
Damit jeder kann bestehn , -» o
Und wer die Adreß nicht weiß , AÄDer kann fie unten seh 'n . S »

K. Maler, Markgrasenstr . 20 .

Leitern -Fab ^L
H. Raible, ;
virmarckftrahe 33, i

Karlsruhe
empfiehlt in jeder Größ

Anleg -, Zenfterputz-,
Anshäng -. Plattform

Doppel-, Anstell- i
Ulappleitern .

Ferner : Lransmif-
sionr - n . Schiebleitet
in bester Ausführunl

«
Dezirnalrvagerr ,
Geschäftsnieigon ,
GGftwagen ,
Kücherrrvagen re.

in großer Auswahl .
J . Biilir . Kisenwaren .

- Rabattmarken. -

Nur 8 H. franko
kosten 50 Mtr ., 1 Mtr . br . best verzinkteskosten 50 Mtr ., 1 Mtr . br . best verzinktes

Gesetzlichgeschützt
Nr.*7m

.'MW.ISIlu .V.V
iiHflij

WS

Deutsches ReichsdrahtgefiecM
für Hühnerhöfe und Gärten .Illustrierte Preisliste gratis u . franko .

Brahtwerk Rustein & Ce. Era '
_ 1412a

_

Rund stfibe
aus jeder Art Holz, sowie 1902s *

MassenavtZkel
ans Holz liefert billig und prompt

Herrn . Bender jr .,
Holzwarenfabrik und Lägewerk

Kirchheim « . Teck 5 .

TAPETEN
für Wfederverkäufer

Hausbesitzer u . Architekten
Rabatt und Skonto 33—50 °/,
je nach Quantum und Preislage ;
Linkrustaäusserst billig,37 —50Pfg „
10.4 je nach Quantum . 5256a
StuttgarterTapeten Industrie

Stuttgart , Danneckerstrasse 22.
Muster franko gegen franko .

Karte I bis M. 1 .25, Karte II über 1 .25

In J m n aü ( Höhenzo ! Iern > .
; -

Gegen
Magensrönung ,
Säunebildunöelc

Kaiser Wilhelm -Q
Hauptdepot : Ciliis * Comp . , Adlerstrasse 17 .

Christ. Oertel . Karlsruhe,
ÄrtiferFtv .101/103 ,

Mllimstrturmaare »-.
Aktien - u . AMattnM -

GeMst .

Großes Lager
fertiger Betten ,
Bettstellen , Bett¬

federn , Flaum ,
Roßhaar , Stepp .

detken,Wolldccken,
Piqusdecken »

Baumwoll - und
_ _ Leinenwaarenu s.w .Uebernahme ganzer Aussteuern .

Sliin-ige Ausstellung non SchlWmmer - Einrichtungen
in asten Stzlarten . 1040*

BHIige Preise . — Reelle Bedienung .
Kostenvoraufchliige und Muster stets gerne zu Dienste ».

dampfgetrocknet ca . 30 «/» Zucker enthaltet , hervorragendes Futter¬mittel für Zucht -, Mast - und Zugvieh , empfehlen 5702a .3.3

RammeHem & ffeieke, MaqMnra.

Vom Guten das Beste für !
jedermann !

Man achte auf die Schilder nndj
Tüten. I

Ferd . Fnesers
Kommandit -Gesellschaft , |

Dülken ,Mannheim und Cassel . I
i J l . k i

Schwades Patent

üesselspeisB-
Pumpen,

Fenerlösch - und Re¬
servoir « Pnmpen ,

Pnmpenfür alle Zwecke IPatent-,,Automat“-Dampfpumpe mit i s i , A T . .
3129a gelenkloser Steuerung . höchste Leistung .

Btto Schwade & Co., Erfurt 23
Deutsche Automat - Pumpenfabrik

Vertreter : Obering . Wilhelm He^elmann , St . Johann -
Saarbrücken , Balmhofstrasse 90 .

Drangestern
Blaustern
Notstern
Bioletstern
Grünstern
Braunster«

Stern¬
wollen!

Nffe
Costa *. .,■><« a rtta* esnfuMfei#«. io

Norddeutschen Wollkämmerei und
Kammgarnspinnerei in Bahrenfeld .

03» Co*« I» t*» «rtf» ScWAftes ; aWt -I lieft, »rfft M. Sokrü s K« dissgm nod).
1422a

tWW ~ Verlangen Sie mein Rasiermesser Nr. 3» es ist das beste
Rasiermesser . Karl Hammel , Karlsruhe, WerderjiiraUk13. 9461

KerftetzmiWil
von Fahrniffen und Waren werden
jederzeit bei billigster Berechnung
übernommen , auch werden einzelne
Möbelstücke sowie ganze Haushalt¬
ungen gegen bar angekauft im
AnMonsgeschäft von 7696 .8 .8

0 . Iis «bm »»n , Zähringerstr . 29.
m Ziehung 20.—23. Juli 1909 ■

Rothenburger

Geld-Lotterie
10887 Geldgewinneohne Abzug —

250,000 Marli
1 60,000 Mark

40,000 Mark
i 20,000 “
auch unt .Nachnahmeempfiehlt
L . Hagemann,

”rzlmme
89

mmmmm Gegr . ism . unssm

00
CT

Bevor Sie sich ein Aquarium kaufe»
verlangen Sie Preisliste über meines
autogen geschweitzten Gestell- ^
aquarien . Das beste und billigste
was in diesem Artikel geboten werden
kann . Bei mir gekaufte Aquarien ;
werden sachgemäß bepflanzt und besetzt.

Stets vorrätig : Zierfische, Waffer -
pstanzen, Fischfutter sowie diverses
HAssmittel . 9539 .6.5>

efoh . Sauer ,
Blumenstratze 8 .

Spezialmarke !
srosseflosche

m . 2 . — ,
kleine Flaseho

Mk . 1 . 10 .

Mein

mit dem Kreuz
ist an Güte ,

mildem u . ange¬
nehmem Ge¬

schmack stets
gleich ® aasig u .

deshalb in
Krankheitsfall ,
vielfach anderen

Marken

wofür der stets
wachsende Um¬
satz der deut¬
lichste Beweis
ist . Trotz der
guten Eigen¬
schaften sehr
preiswert und

daherjedermann
zugängig .

C. Frohmfilter,
Inst . : J . Masterer ,
Omsk . Hotlisterui,

Erbprinzenstrasse 32 .
7040 Telephon 1145. 8.1

| j Mitglied des Rab.- Spar - Vereins .
f IIITII■ ■ ■ |S— —

Cburmdin
Alteitt — hält Wohnungen, Haustiereund Pflanzen rein von allem

Medlenungeziefer.
Thurmeli » ist nur in Gläsern zuhaben zu 30 Pfg . , « 0 Psg . . 1 Mk .ln den Drogerien u. Materialwaren -
geschäftenKarlsruhes und Umgebung .

» 24928 .2.2 finifeniu
“

BLdS
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Ispettzll- o . I^illvltziiw-ösü8 L. Grosbernd , HM Gr. Hoflief. , Karlsruhe
Fernsprecher 1303 . 7632 Lammstrasse 4 .

Beste , billigste und bequemste Reise- EeleMeit!
Eine Woche in den

Schweizer Alpen
(Berner Oberland).

Basel , Luzern , Vierwaldstättersee , Tellsplatte , Axen-
strahe , Flüelen , Gotthardbahn , Gaschenen, Urnerwch,
Schdllenen , Teufelsbrücke, Andermatt , Urserentak ,

ckapaß (2436 n>), Rbonegletscher, Rhonetal , Mesch ,§,ishorn, Grimselpaß u. Hospitz , Totensee , Handeck-
e , Gutannen , Aareschlucht, Reichenbachfälle, Mei¬

ringen , Brienz , Brienzersee , Jnterlaken . ( Rückfahrt :
Thunersee , Thun , Bern , Basel ).

Kosten der ganzen Tonr : ab Basel bis zurück Basel , ein¬
schließlich Bahn (m . Kl. ). Dampfer (n . KU . bester Verpfleg,
u . Unterkunft in nur guten Hotels , trotz hoher Saisonpreis

Mk . 86 . -
Die Tour wird 3 mal unternommen und zwar :

1 . Reise ab Sonntag den 18. Juli 1803
2. „ „ „ „ 25 . Juli „ 6082a
3. „ „ „ „ 8 . August „

Bewährte Führung . Heimreise auch einzeln u . beliebig
innerhalb 45 Tagen ab Jnterlaken über Thun —Bern -Basel .

Anmeldungen / b ^ ise bis 15 . Juli 1909 1 öa nur j (c jne
möglichst für die ) f " "

g August
"
, / Teilnehmerzahl .

Prospekte, Teilnehmerkarten u .jede weitere Ausk. durchdas
1) Internationale Reisebureau in Stratzburg i. E .
2) Die Zentrallandesgeschäftsstelle des Juvaliden -

dank in Stratzburg i . Elf . , Grandidierstraße 1 , parterre,
sowie die durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen .

LM - MuiuiO - Ausverkauf.
Um mein Lager etwas zu räumen , verkaufe zu bedeutend

herabgesetzten Preisen :
Regulateure , 14 Tage geh . u . Schlag, 75 Ctm . groß , sonst 15 Mk.,

jetzt 11 Mk . , Regnlatenre , 14 Tage geh . u . Schlag , bereits 1 Mtr . groß,
sonst 17 Mk . , jetzt 12 Mk ., Freischwinger , 14 Tage geh . u . Schlag,
85 Ctm . groß , sonst 20 Mk ., jetzt 13 .50 Mk . Freischwinger in feinsten
Ausführungen mit Gong , sonst 24 bis 40 Mk ., jetzt 18 bis 32 Mk »
Wecker sonst 3 Mk. , jetzt nur 1.75 Mk. 10053 .2 .1

Ebenso habe meine Taschen -Uhren und Goldwaren bedeutend
im Preise heruntergesetzt ; deshalb ein selten billiger Einkauf .
Taschenuhrfeder einsetzen u . ölen nur 1 .20 Mk ., Glas aufsetzen25 Pfg . usw.

BV ~ Bitte meine Schaufenster z« beachten. "MM

K. villisn , W» . Schützenstrabe 55.
Für die Reise

Damenhandtaschen
io einfachen sowie elegantesten Ausführungen in
9862 .6 .4 jeder Preislage .

Grösste Auswahl !
Kunstgewerbehaus C, F. Otto Müller , Kaiserstr. 144 .

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 9559 *

Spezialgeschäft für Handarbeiten.
Aprikosen 21

das Pfund 35 Pfennig , bei Abnahme von 10 Pfund 30 Pfennig .
Deila Bonn , Südfrüchten -Spezialhaus.

- Telephon 745 . - 10131

Tafel =Geflügel
Franz. Poularden , junge Gänse,

Hahnen und Tauben
empfiehlt 8684

Herrn . Munding ,
Hoflieferant ,

HO Kaiserstrasse HO.

Bussen ,
Schwaben

KBchenkäfe» aller Art

sicher und schnell

Zirpilin
Klio M. 4,50. Probedose 60 Pf.
Die Tier« trocknanzurSchuppeein.

Erfolg garantiert.
Zu haben in allen

— Drogerien .

. «*• •' * ~ •» .

Kr«Äthriefeiverden rasch und billig angefertigt
üt der DruSerei der »Bad. Prrgr *.

Heinrich Lang
Metzger und Wurstler.

Ecke Turlacher -Allee u. Degen¬
feldstraße

empstehlt in bekannter Güte :
Ochsenfleisch,
Rindfleisch , B25235 .4 .1
Schweinefleisch ,
Kalbfleisch .

alle Sorten seine Wnrst «aren,
Schinken «nd Dürrffeisch ,

Hausgemachte
Leber - « . Griebenwiirste.

Frisch eingetroffen
neue

Wuiarck-
Heriuge

ans nur frischen Fischen

per Stück Pfg .

2a50 Mk . !I 4 Liter
Dose

neue

3 Stück Pfg.

neue

3 Stück 20 Pfg .

neue

Aal.
Kartoffeln

schönste gelbe Ware

3 Pfund 20 'Pfg.

neue

M. Gurken
Stück 15, 20

und 25 Pfg .
empfehlen 10217 1

PfannfluGh 8 0
■

G . m. b . G. W>
in den bekannten Per - H

kaufsstellen . 9H

Eichene Bohnenständer,
eichenes rlbfattholz

Ztr . 1 .50 Mk ., B25245

in jeder Größe
empfiehlt bill.
die Küferei u .
Küblerei von

Georg Dörner , Bürgerstraße 13.
Reparaturen werden schnell besorgt.

Blusen ! Blusen !
Der Rest der noch vorhandenen

farbig . Blusen , nur moderne Sachen
in allen Weiten u . Farben , wird fast
um die Hälfte des bisherigen Preises
verkauft . Seidenbatist - und Leinen¬
kostümröcke statt 8 Mk . jetzt 4 Mk .
Hirschstr.52 , Part ., nächst Sophienstr .

Kein Laden, 10184 .2 .2
daher sehr billige Preise .

Kochherde, 1
Gas - Apparate,
emailliert u. sUirvarz

in großer Auswahl .

J . Bahr ,
'

« aldNratz - Nr . 51.
— — Rabattmarken. ——

Toilettespiegel und andere anerkannt
wertvoHe Gegenstände bei Benützung von

ehmflckellHammers Seife
FlomiRers Seffenpulver
als die besten für Wische u . Haus *
millionenfach erprobt .

Mein

17a

17a

dauert bis incl . 20 . ds . Mts .
und 10216

übertrift alles Dargebotene .
Ueberzeugen Sie sich bitte !

Sclmiihays lacob Sax.

17a
Kragen-
Strasse
17a

latentanwalt
Prof . F. Ant. hubbuch

Strassbnrg i . Eis .
55a Roshoimerstr . 16 . 27 .14

Fü r 1/
'

_

p^ Sirjpi

H«hi
,,ä* "
173

- “er- Hoiz ,
lün

- ^ " Und

9sartike |

Beider
An- und Verkauf von

Restkaufschillingen
durch August Schmitt .

Hhpothekengeschäft ,
Hirschstr. 43, Karlsruhe .

Telephon 2117 ._ 9136*

tarn

3983

Einmachtöpfe .
10—12 Stck . große steinerne Ein¬

machtöpfe werben zusammen oder
einzeln billig abgegeben . B25275

Erbprinzenstraste 30 , 2 . St .

Eiserne Bettstellen
ür Kinder und Erwachsene von

7 Mark an bis zu den feinsten .
Jul . Weinheimer ,
9917 Kaiserstraß - 81/83 . 103

Manufakturwaren .
Den Rest meines Manufaktur¬

warenlagers mit fertigen Schürzen
u Unterröcken gebe ich zu den
billigsten Preisen ab. 6100a.2.2
€ . W . Stall , Bruchsal.

Ganz bestimmt
zahle für getragene Herren - Anzüge
5 — 20 Mk . Kaufe auch sonstige
Herren - u . Damen - Kleider , sowre
Schuhe zu höchstem Preis . Postkarte
erbeten unter Nr . B24810 an die
Exped. der „ Bad . Presse "

. 3 .3

Flach - Strickmaschine,
ganz neu , mit sämtl . Zubehör für
Strümpfe u . Kunststriaen ist krank¬
heitshalber sofort abzugeb . Zu erfr .
Schlostvlatz 8 im Hofe. B24981 .3L

Privatkapitalisten,
hiesige, geben zu 6 Proz . u . reellen
Bedingungen

Darlehen
an jedermann , auch gegen Möbel, in
kurzer Zeit über loOO Darlehen
ausbezahlt . Offerten mit Rückp.
unter Nr . B24484 an die Exped .
der „ Bad . Preffe " erbeten. 6.3

Wirtschaft ni .
UnsereRealgastwirtschaft z . Ochsen
in Sinzheim ist auf 1 . Okt . l . ns»
an tüchtigeWirtsleute zu verpachten .
Reflektanten woll. sich schriftl . an die
Eigentümerin Akt.-Brauerei Alten -
bura in Sinzheim wenden . 6099a .3 .1

Geld - Darlehen
auf Schuldschein, Wechsel, Mö-

»
‘ Hypothelienpldeö?;;;

Kredit Bureau Befarm , Stratzbnrg
i. E. Meiseng . 28,1 . (Rückp.) 5148a
i ^ eld , event . ohne Bürgen , billig,"I schnell , diskret , bequeme Rück¬
zahlung v. Selbstgeber . Horsten ,
Koriin 23, Yorkstrasse 17 . 6104»31
Btolh -Darlehen ohne Bürgen ,

Ratenrückzahl., gibt schnell¬
stens Marcus , Berlin , Schönhauser
Allee 136 . «Rückporto .) 6056a .3 .1

öipIWtniiarlelicii
in jeder Höhe ! Sich z . wenden
an den Jnvalidendank .
Zentral - Landes - Geschäfts¬
stelle , Straflburg i . E . .
Grandidierstr . 1 . 5757a

14 000 Mark
als 1 . Hypothek auf prima Objekt
sofort von Selbstgeber gesucht.
Bermittl . zweckl . Off . u. Nr . 6128a
an die Exp , der „Bad . Preffe" .

4000- 6000 M
sind auf 1 . Hypothek an pünktlichen
Zinszahler auszuleihen . Offerten
unter Nr . 5810a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten. 6.6

3100 Mark
als 1 . Hypotheke auf fast neues
Wohnhaus und Aecker aufzunehm
gesucht . Gefl . Off . unt . B24708
an die Exped . der „Bad. Presse " .

^ Geld .
Suche auf l 'A Jahre 500 M zu

leihen zu 6% Zins und Provision.
Das Geld kann auf Möbel oder
Bürgschaft sicher gestellt werden.
Offerten unter Nr . 6129a an die
Exp. der „Bad . Preffe" erbeten.

Suche für mein Geschäftshaus
(Land ) als 1 . Sicherung 7580 Mk.
aufzunehmen . Deckung genügend.

Offerten mit Zinsfuß unter Nr.6131a an die Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten . Z .2

In einem kleinen Städtchen ist
in konkurrenzloser Lage guterb .
Wohnhaus mit flottgehender

Metzgerei,
ältestes Geschäft am Platze , mit
Nebenhaus, Scheuer rc . für 16 000
Mark umständehalber per 1 . Sept .
zu verkaufen oder zu vermieten .
Offerten unter Nr . 6057a an die
Expedition der „Badischen Preffe "

Sehr gut gehendes , modern ein¬
gerichtetes

Friseurgeschätt
per sofort für 1200 Mk . gegen bar
zu verkaufen. Offerten an

Karl Hummel ,
Werderftratze 13 .

Ebendaselbst ist eine zurückgesetzte

Rentables Geschäft
(Generalvertrieb von Reklame ) ist
umständehalber sof . preiswert , ab¬
zugeben. Bewerber , welche über
ein Barkapital von 3—400 M . ver¬
fügen, wollen Ihre Offerten unter
Nr . B25203 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " einsenden .

Haus-Verkauf.
In bester Lage der Südstadt ist

ein sehr gut rentierendes , 4stöckiges
Haus mit Laden u . Hintergebäude
krankheitshalber unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 10201 an die
Exped . der „ Bad . Preffe "

._ 2 .1
kkkkkkkkkkk kkkkkkkkkkk .

Kaus -Uerkairfr
In großem Vororte bei Karls¬

ruhe ist ein gangbares Geschäfts¬
haus mit großem Garten , alles in
bestbaulichem Zustande , billig zu
verkaufen. Preis 16 000 Jt , An¬
zahlung 4—5000 jK . Offerten
unter Nr . 10140 an die Expedition
der „Badischen Presse " .
* ** * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Umgebung Karlsruhe
schönes Anwesen :

ist ein

Villa sanft Babhass,mit rentablem Obstgarten , um an¬
nehmbaren Preis zu verkaufen .Stadt - , Bahn - und Waldesnähe .

Offerten unter Nr . 6139a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3.1

Kand -Karrrera ,
komplett mit 6 Kaffetten 9 X 12 ist
wegen Abreise für nur 6 H ,ri
verkaufen. B25 .0-' -

FriseurgefchLit Hcrecustp» 25

1 :ji
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Fohleiiuuarkt KnieIiit0cn.
(foblen-üerlosung.)

Ziehungs - fciffe.
Lei bet heute vor dem Notar vorgenommenen Fohlen -Berlosung haben folgende Nummern die beigrsetzteUGewinne erhalten .

Gewinn-
Rummer

Los-
Rummer Gegenstand Wert Gewinn-

Rnnuner
Los«

Rümmer Gegenstand Wert

1 9490 1 Braun ftute
i
600.— 51 4936 1 Weinfaß 11.502 9608 1 Rappstute 520.— 52 9145 1 Weinfaß 11.503 1338 1 Braunwallach 450.- 53 9483 1 Weinfaß 11 .504 5857 1 Brauuwallach 430.— 54 6712 1 Wolldecke 11 -b 8020 1 Braunstnte 400.— 55 8577 1 Wafchgarnitur 10.506 9007 1 Braunstute 385 .- 56 7042 1 Pferdedecke 10.-7 7525 1 Braunstute 340.— 57 3208 1 Pferdedecke 10.-8 4893 1 Brauustute 300— 58 2754 1 Weinfaß 9.509 3252 1 Brmmhcngst 270— 59 1641 1 Spiritusbügrleifen 9 .5010 1703 1 Kohlfuchshengst 180.— 60 1481 1 Sviritusbügeleifen 9.5011 1795 1 Brauastute 150— 61 8697 V, Dutzend Bestecke 9.-12 2063 1 Braunheugst 150.- 62 9387 1 Dutzend Bestecke 9—13 5345 1 Brauustute 150 .— 63 2855 1 Treppenleiter 9.-14 2532 1 Braunheugst 145.— 64 7341 1 Handtasche 9.—15 853 1 Braunstute 145— 65 5680 1 Handtasche 9—16 5429 1 Braunstute 145.— 66 1111 1 Buttermaschine 9.—17 5397 1 Braunhengst. 120— 67 2128 1 Wafchgarnitur 8.5018 8341 1 Braunhengst 120.- 68 4080 1 Wolldecke 8.5019 1714 1 Waschmaschine 39— 69 7589 1 Treppenleiter 8—20 1145 1 Waschkcffel 30.- 70 8750 1 Blumentisch 7.5021 9131 1 Herd 27.- 71 1152 1 Blumentisch 7.-22 9866 1 Herd 27— 72 1897 1 Waschzuber 7 —23 5289 1 Steispflug 27.- 73 1104 1 Rucksack 7.-24 3046 1 Steifpflug 27— 74 3589 1 Handtasche 7.—25 8888 1 Steispflug 27.- 75 3510 1 Wolldecke 7.—26 2531 1 Steifpflug 27— 76 3292 1 Spiritusbügeleisen 7.-27 6416 1 Steifpflug 27. - 77 880 1 Sommerdccke 7 .—28 3839 1 Hack- und Häufelpflug 27— 78 645 1 Sommerdecke 7*—29 341 1 eiserne Bettstelle 23— 79 6309 1 Wolldecke 6 .5030 306 1 Sportwagen

1 eiserne Bestelle
23— 80 3891 1 Wolldecke 6.5031 3944 22— 81 2213 1 Wolldecke 6.5082 2716 1 Dezimalwage 18— 82 8271 1 Wolldecke 6 .5033 9733 1 Dezimalwage 17— 83 6932 1 Kopfgestell 6.5034 8558 1 Rcgulatcur 17— 8t 7021 1 Kopfgestell 65035 2852 1 Regulateur 17.— 85 3629 1 Wasscrtrense 6.5036 9637 1 Füllofen 16— 85 9148 1 Wasiertrenfe 6 .5037 5321 1 Butterfaß 15— 87 2119 1 Waschzuber 6.5033 1888 1 Armstuhl 15— 88 8692 l Waschzuber 6 —39 7880 1 Regulateur 15— 89 520l 1 Krauthobel 6.—40 974 1 Regulateur 15 — 90 8857 1 Buttermaschine 5.5041 4403 1 Malagastuhl 14— 91 3546 1 Wolldecke 5.5042 9358 1 Füllofen 14.- 92 2458 1 Fleischhackmaschine 5—43 2159 1 Blumentisch 13.50 93 2153 1 Fleischhackmaschine 5.—44 924 1 Blumentisch 13.50 94 5584 1 Aluminiumtops 5.-45 7996 1 Balkenwage mit Gewicht 13.- 95 1768 1 Reisekorb 5 —46 9511 1 Sportwagen 12.50 96 8209 1 Rucksack 5.—47 6582 1 Brillantstuhl 12— 97 5575 1 Waschzuber 5—48 1423 1 Füllosen 12— 98 6448 1 Schirmständer I 5.-49 8570 1 Butterfaß 12.—| 99 8849 1 Schirmständer 5.-50 2901 1 Dutzend Bestecke 12.—! 100 4186 1 Waldsäge | 5 .—

Die Gewinne können jeweils von 8—12 und 2—6 Uhr Werktags auf dem Rathaufe bei Ratschreiber
gegen Rückgabe der Gewinnlose abgeholt werden .

JhHeÜttgett, de» 8. Juli 1909.

Frei

Dev Genrerndevat.

Süd - Weine .

Eingetroffen sind hier und offerieren ab Zollamt Karlsruhe zoll , und
akzisfrei unter Garantie für Naturreinheit billigst :

14798 Iiiter Griechischer l >encade Rotwein (60 Pfg . pro Liter)SO 881 „ Spanischer Aragon Rotwein
seoo „ „ 1905er PrioratoseeeoTiejo roter „Riutwein “
1374 „ „ Havarroextra hochfeiner roterRedizinalwein
7SOO „ ’ „ Sherry , Madeira , Malaga , Moscatel ,Malvosier , I.acrimae Christi etc .
7300 „ , , Portwein
1050 „ Portugies . Portveia (Oporto ) allerfeinst .

Weitere Malagas und Verschnittweine ab Zollkeller
Mannheim und Ludwigshafen . 10202 .3.1

Man verlange Preislisten . — Für Wiederverkäufer Spezial -Preisliste .

Franz Fischer &Cie.
Weingrosshandlung und Import ausländischer Weine und Trauben .

Restbestände

Serie X
Serie II
Serie III

■ k . © . -
„ 7 .SO
H 8 .50

Partie Combinationen und
Untertaillen bedeutend unter Preis.

Hugiirt mayer, Ecke Ritterstrasse
und Zirkel .

Benzin-Motor,
nur kurze Zeit im Betrieb,
Vit —2 HP ., mit elektr. mag.
Zündung , äußerst zuverlässig,
wegen Einrichtung elektr . Be¬
triebes mit sämtl. Zubehör
preiswert zu verkaufen .

Angebote unter € . 2630
an Haasenstein * Vog - |ler , A.-G., Karlsruhe V,i . erbeten. 10241 .2.1 Q

ßheieckag onü Testmen!
zu beziehen durch Müller & Graf ,Karlsruhe . Preis 1. Mk. 4480a

Großer Schopf .
Ein Dreschmaschinenschopf mit

großer Kundschaft ist an einen
Dreschmaschinenbesiher über die
Dreschperrooe zu verpachten.

Zu erfragen in der Wirtschaft
zur Rose , Kuielingrn bei Karls¬
ruhe . » 24547

Aut Teilzahlung !

Möbel, Betten, Polsterwaren .
Vollständige Brautausstattungen .

Herren» und Damen - Garderobe.
Manufaktur - u . Weisswaren .

Kinderwagen . — Sportwagen .

Jedermann erhält Kredit im 10221
Waren - u. Möbelhaus
J . Ittmann , Karlsruhe , Lammstr. 6.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem
Sinscheiden unseres nun in

ott ruhenden Vaters , Schwie¬
gervaters und Großvaters

sagen herzlichen Dank

Familie B. Ziegler , Gundels»
heim,

„ r Ziegler , Mannheim,
L , Ziegler, Bruchsal,

H . Ziegler, Karlsruhe ,
Frau Lisette Not , geh . Ziegler,
August Net. » 25243

Neu !
eingetroffen :

Gummi -Mäntel
in vielen Farben

Mk. 19.— bi . 40.—

Loden -Mäntel
wasserdicht

Mk. 24.50 w . 29.50

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme bei dem

uns so schwer betroffenen Verluste unseres lieben Kindes

sagen wir allen aus diesem Wege unsern ausrichtigsten
Dank. 10218

K .-Mühlburg , den 9. Juli 1909 .

Familie Kühnle .

Danksagung .
Für die anläßlich des Hinscheidens unseres lieben Gatten ,Vaters , Schwiegervater , Großvaters , Schwagers u . Onkels

Michael Schick
in so reichem Maße bewiesene Teilnahme , dem Herrn kath.Stadtpfarrer Schiitter für seine Krankenbesuche, den kath.und evang. Krankenschwestern für ihre liebevolle Pflege ,dem Liederkranz für den schönen Grabgesang , dem hiesigenund Landes - Gartenbauverein und Liederkranz für ihreKranzspenden , den Herren Vorständen für ihren warmen
Nachruf, sowie allen denen , die ihn zur letzten Ruhestättebegleitet haben , sagen wir innigsten Dank.

Dnrlach , den 9. Juli 1909 .

6156a Familie Schick.

Englische Trauercrepc
garantiert wasserecht

von M .k . 3 .8C

Crepespitzen
10225.8.1

per Meter.
Besätze .

wirkt ein zart., reines Gesicht . rosiges ,
jugendfr. AuSIeh ., weiße, fammetw .
Haut u . blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt 3763*

Stklkeit-stri>'Ll!ienmllh''Skise
v. Bergmann & Eo „ Radebenl
ä St . 50 Pfg . bei :
Carl Roth, Hofdrogerie , Herrenstr. 26.
H . Bieler, Kaiserstraße 223 .
Jul. Dehn Nachf . , Zähringerstr. 55 .
Wilh. Tscherning, Amalicnstraße 19.
Wilh . Baum , Werderstraße 27 ,
sowie in allen Apotheken .

Rotzhaarmatratzen »
2 Stück, wenn Bezug auch un¬
brauchbar , Roßhaar dagegen gut
erhalten , werden zu kaufen gesucht .

Räh . Werderstr . 21, IV . » 24949

Gebrüder Ettlinger .

Während meines Räumungs-Ver«
kaufes

gewähre ich auf 9890

Kinderwagen , Sportwagen ,
Korbwaren , Rohrmöbel

jo Rabatt «I Hirt«
Nur erstklassige Fabrikate.

10 20

J
Kaiserstrasse 133 .

Spezialgeschäft und Versandhaus fär
Kinderwagen und Korbwaren .

Katalog gratis . Versand franko .
Bekannt billigste Bezugsquelle .

fldrcsskaricit. Mii« und mehrfarbig , werden rafch a
billig angrfertigt in der Druckerei dl
..Badische » Presse".
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An allen Orten suchen wir

Mbügr ilertrrltt
tttii Organisation ^» n. Aquisationstalent . Berück¬
sichtigung finde» nur gnt beleumundete Bewerber .

IM» fo Eil IWMMMMU
Karlsruhe , Steinstraße 23 .

Mitglied des Schutzverbandes der Privatkranbenverf .-
Anstatten Deutschlands. 10046 .3 .3

Stellen finden :
Für Karlsruhe u . Umgebung wird

ein Herr , welcher sich eine

sichere Giften;
gründen will , mit etwas Barm ,
gesucht ; wäre auch für eine Dame
sehr geeignet . Verd . bis zu 350 Mark
monatlich sicher und mehr . Vorzu¬
sprechen Freitag u . Samstag von
8 Uhr vorm, bis 8 Uhr abends im
fark-Hotel bei Adolf Schweizer,

immer Nr . SS. B25125.3.3

bieten wir Herren aller Stände ,
die in den besseren Kreisen ver¬
kehren , ohne daß dadurch ihr Beruf
irgendwie gestört wird .

Gefl. Offerten unter F . K . 4508
an Rudolf Mofse , Karlsruhe er¬
beten . 9422 .3.3

Leute jed . Stand , u . Berufs , welch.
oh . Stella , s .. od . sich verbess . woll.,werd. gebet/, Adresse einzusend.
Rechnungsamt Löbau i .
schließfach 26 .

ia . , Poft -
6140a

Eine perfekte

Stenotypistin
findet Stelle per 1 . August in hie¬
sigem , größeren Geschäft.

Nur solche, welche schon längere
Zeit mit Erfolg praktisch gearbeitet
haben, wollen Offerten mit Ge¬
haltsangabe unter Nr . 9577 in der
Exped. der „ Bad . Presse" einreich. *

SM. ArbeitssrntKttlsrllit.
Zähringerstr. 10«. Tel. «29.
Geschäftszeit von 8—12 '/- und

2 —7 Uhr werktäglich .
Männlicher
Arbeitsnachweis :
Weiblicher
Arbeitsnachweis :
Besondere Abteilung
für Lehrvermittlung.
Wohnung» - Vermittlung
«achweis: Wohnungen

Vermittlung
männlicher u.
weiblicher Ar¬
beitskräfte jed.
Art, auch für
den Haushalt ,

kleiner
und

Schlafstellen.
Rechts » Unentgeltlicher Rat

auüluuftstelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunde « über RechtSange-
von 9—1 u . 3— 7 legenheiten jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet deS Ar-
beits- und Dienst -
Vertrags und der
BerstchcrungS » Ge¬
setzgebung (Kran¬
ken -, Unfall - und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 9447 *

Die ArbeitS - und WohnungSvcr-
mittlung , sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt .

Tüchtige Stenotypistin
<Anfä »gerin ausgeschlossen ) zu
baldigem Eintritt von hiesigem
größeren Exporthaus gesucht.

Offerten sind unt Zeugnisab¬
schriften und Gehaltsansprüchen
,rnter Nr . 10231 an die Exped .der „Bad . Presse " zn richten . 2 .1

Eine jüngere , fleißige
91onat §fraa

für vor- und nachmittags gesucht .
Offerten unter Nr . 10229 bittet
man in der Expedition der „Bad .
Presse" abzugeben ._ 2A

Monatsfra « per sofort gesucht.
B25248 Luisenstraße 41.

««

Putzverkäuferin,
branchekundia, die bereits mit
Erfolg in besseren Geschäftentätig war , für die Herbstsaison
oder früher gesucht,

i . . Offerten unt . Nr, 10192 an
Sie Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten .

Kinderfräulein
ßr die Reife gesucht

von norddeutscher Familie zu drei
Kindern im Alter von 7—10 Jahren
und auf die Dauer von 6—8 Wochen
Aufenthalt an der Nordsee .

Offerten mit genauen Angaben
über bisherige Tätigkeit , Referenzen
und Gehaltsansprüche unter Nr .
B25101 an die Expedition der
„ Bad . Presse"

._ • 2 .2

Kindermädchen
«825224 sucht 2 .1
Oberkriegsgerichtsrat Schubert .

Eisenlohrtzraße 41 , 3 . Stock .
Stellen finden und

suchen jederzeit
in Privat , Hotel , Wirtschaft ,
Geschäftshäuser usw. hier u .

tl auswärts : Haushälterinnen ,
Stütze, Jungfer , Erzieherin¬

nen , Gesellschafterin, Weißzeugbe-
schließerin, Kinderfräulein , Köchin¬
nen , Zimmer - , Haus - , Küchen - ,Kinder - u . Mädchen für alles , sowie
vom Lande , durch 8325293
Iran Reiher Witwe ,

Karlsruhe , Bahnhofstr . 4 , 3. St .,neb. d . Nowacksanl. n . Ettlingerstr .
1 Hotelzimmermädchen

ßl , Haus - , Küchen - u . Privatmädch .
finde« Stelle . Stelle suchen :

mehr . eins . Kellnerinnen . B25292
«Büro Jasper , Durlacherstr . 58 , n .

BuffchMelli -sichch.
Ein wohlerzog., einfach . Fräulein

kann in einem guten Hotel innerh .
14 Tagen eintreten . 2 .1

Offerten unt . Nr . B25202 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

B S u ch e sofort und 15. Juli -:
.Herrschaftsköchinnen , sowie* «Mädchen , welche etwas

kochen können. Bureau Böhm .
Bürgerstratze 10 . B25283

Ein Mädchen , welches alle häus¬
lichen Arbeiten verrichten u . kochen
kann , wird zu kl . Familie geg . hoh .
Lohn per sofort gesucht.
10193 .2 .2 Kronenstr . 32, 2 . St .

Ein Mädchen für kleineren Haus¬
halt auf sofort gesucht . B25252

Durlach , Pfinzstraße 28 , 2 . St .
«Per sofort gesucht ein jüngeres ,

fleißiges Mädchen . 8325242
Zirkel 19, Varl, lks .

Tüchtiges Mädchen für alles
auf 1 . August gesucht. Kochen nicht
erforderlich . Nähen erwünscht aber
nicht Bedingung . Zu ersr . Nokk -
straße 9, 2 . St . lks . od . Kaiserftraße
215 . 3 . St . rechts ._ 8325296

Zu kl. Familie «Mädchen gesucht.
das schon in besserer Stellung war,
aui Ans. «August als «Mädchen allein.
B25290 Klauprechtstr . 33 . II.

Stellensuchen
Tüchtiger Kaufmann,
25 Jahre alt , flotter Stenograph ,
mit Buchhaltung , Korrespondenz ,
Expedition , sowie allen vorkommen¬
den «Büroarheiten bestens vertraut ,
sucht Per sofort od . später geeignete
Stellung . I» . Referenzen u . Zeug¬
nisse zu Diensten . Gefl . Offerten
unter B . 872 F . M . an Rudolf
Myffe , Manflbeiur . . ^ 61MuT2

Für braven , fleißigen , 3 .1 Fi

; . Mann ,
welcher seine kaufm . Lehre in großer
Fabrik beendet hat , zu seiner wei¬
teren «Ausbildung Kommisstelle
per 1 . Okt. event . früher gesucht.

Gefl . Offert , unter Nr . 6134a an
die Exp . der „ Bad . Presse" erb . 3 .1

empfiehlt sich zur Aushilfe . B25215
Herrenstraße 22 , 2 Treppen , links .

Berh Mann,
26 I . , sucht Stelle als Bureau¬
diener , Portier oder sonstigen
Posten . Suchender ist auch in
Schreibarbeiten bewandert .

Offerten unter Nr . B25262 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 2 .1

Herrschafts-Kutscher
mit prima Zeugnissen sucht Stellung ,
eventl . als Portier .

Offerten unter Nr . 824872 an die
Expedition der „Bad . Presse *. 6.2

Stelle-Gesuch.
Ein lediger , tüchtig ., zuverlässiger

(ged . Kavallerist ) mit
KMslyer „ut Zeugnissen , welch ,
in Pferd - und Geschirrbehandlung
aut bewandert ist , sucht Stellung
bei einer Herrschaft .

Off . befördert unt . Nr . 6098a die
Expedition der „Bad . Presse " .

Jeune etudiant
section litteraire , «bereite enga -
gement an palr , pendant sea
vacances , 15 juillet —15 septembre .
S’adretser k M. G . Bost , Pro -
feaseor , ä NeiiehAtel , Suisse .

Tüchtige Büglerin
sucht auf sofort Stelle hier od.
auswärts . Off . an die Exp. der
„ Bad . Presse" u . Nr . B25084 erb.

NchigHiMgeSMilcheii
sucht per 15 . Juli Stelle als Zim¬
mer - od . Allein - Mädchen. Näheres

rstr . 23 . "8325227 Lachnerstr . 2 . St . lks.
Alleinstehende CtfoThlttft äst klein.

Frau sucht AieUUUij Familie
für ganz od . zur Aushilfe aus sofort .
Näh . Morgenstr .25 , part . B25133.2 .2

Zu vermieten
Wirtschaft

mit Realgerechtigkeit in einer Gar -
nisonftadt Mittelbadens auf 1 .
Oktober unter günstigen Beding¬
ungen zu vermieten .

Offerten unter Nr . 5938a an die
Expedition der Presse "

. 3 .2

Zu der Mitte der Stadt ist ein
schönes

Kneiplokal
mit zweckmäßiger Einteilung und zu¬
gehörigem Keller» u. Speicherranm,
welches bisher von einer akad . Ge¬
sellschaft belegt ist, auf

sofort oder später
anderweit z« vermiete »». Nähere -
unter Nr. 5829 in der Expedition
der . Bad . Presse " . *

Wegen Liquidation und Einstellung
des Betriebes sind unsere

im ersten Stock sofort oder später
zn vermieten .

WM InftWÄM !«
vorm . Gschwindt & Co .,

A.-G . i. L. 4714*

Glnckftratze 6
ist ein Laden m . 3 Zimmern , eine
Mansardenwohnung V. 3 Zimmern
u . eine Werkstatt oder Lagerraum
auf 1 . August zu vermieten . Näh.
2 . Stock , bei Hug. 9835 .9 .3

Rheinftratze
einem Zimmer evtl ,

mit ganzer Wohnung perOktober zu vermieten . Offerten
unter Nr . 10234 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Stadtteil GrünwinkelI
Auf 1. Oktober d. Js . ist

in bester Lage d. Stadt¬
teils Griinwinkel , Dur-
mersheimerstrasse 67 ,
ein Laden m . Wohnung
zu vermieten . Derselbe I
eignet sich vorzüglich a. I
ConsumgeschMH, Wurst- |
filiale , auch als Kost-
geberei . 5868a3 .31

NXheres Brauerei
Sinner , Karlsruhe - |
GrUnwinkel .

Durlach ,
allererste Geschäftslage, Hauptstr .,
schöner Laden mit , auch ohne Woh¬
nung , pr . 1 . Oktober evtl, früher zuvermieten . Off. unter B24807 an
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 3 .2

Hirschftratze 110
ist eine im 1 . u . 2 . Stock gelegene,
schöne Herrschaftswohnung von 7
großen Zimmern mit «Vorplatz , 2
Ballonen , Badezimmer, reichlichem^ Stzehör u . axoßer Terrasse , nach

>ärten gehend, auf 1 . Oktober zuvermieten . Werktags anzusehen
von 10 Uhr an .

Näheres im 3 . Stock . B25274.3.1

Karlstratze 6«
ist der 1. Stock mit 6 Zimmern
u. reichem Zubehör, evtl . Autogaragc ,
sof od . 1. Okt. billig zu vermieten .

Nähere » ebendort ._ 1903a

5Zlmmerwohnung
mit Balkon, Bad u . allem Zugehör
per 1 . Okt. zu vermieten . Näheres
10211 .2 .1 Kaiserstraße 48 im Laden.

Soplilenstr .164,11
ist eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör aus
1 . August oder später zu ver¬
mieten . 8340*

Näheres daselbst oder
Gottesauerstr . 10, 1 . St .

Putlitzstratze 26, 3. St ., ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern ,Erker , Mansarde und sonstigem Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbstoder Stephanien -
straße 19 im Bureau . 10146 .3 .2
4 Zimmerrvohming ,

«Putlitzstratze 20 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern m .
Bad auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst oder Jollystraße
Nr . 21 , 1 . Stock . 8325011

«Äie neu hergerichtete Vier -v Zimmer - Wohnung mit
Zubehör , Kaiserstraße 166 ,
Hinterhaus , 1 Stiege hoch , ist
per gleich oder später zu ver¬
mieten , eignet sich auch zu
Bureaux - u . Geschäftsräumen .

Näheres im Laden. 9900*

Prächtige
3 u. 4 Zimmerwohnung
mit schöner Aussicht auf «Anlagen
(4 u . 500 Mk .) I . Okt . zu vermieten .
Geibelstraße 1 ( Jehle >. B25014

Hübsche Wohnung,
Südweststadt , 4 Zimmer , 4 . Stock ,in gutem Hause ist billig zu ver¬
mieten . Zu erfragen B25219

Kaiserstraße 135. 2 . Stock .
In bester, ruhiger Lage der Stadt
schöne Vierzimmerwohnung auf
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Tonglasftratze 2 , Ecke
Stephanienstr . 2 . St . 8325183 2 .2

Ecke Gerwig - u . Beilchenstr . 23
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung,der Neuzeit entsprechend , auf 1 .
Okt . zu vermieten. Zu erfrage »
im Laden. wu80i

An Mminm
auf 1 . Oktober er . K« k-Wil -
helmftraße 38 , 2 . St ., schöne

3 Ammer - Bchmmg,
auf 1 . August er . Humboldt -

strmße 29 , 4. Stock , schöne
2 Zimmer - Bohmmß.

Zu erfragen Karl -Wilhelm -
stratze 38 bei K. Hornetzker,
Tel . 2543, od . Humboldtftr . 29,
2. Stock , lks . B24941.2 .2

Milhelmstratze 52 ,
ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern u. übl . Zubehör
mit freier Aussicht auf 1 . Oktober
zu vermieten . 9761 *

Näheres daselbst 2. Stock .

Marienstratze 90
ist eine schöne Parterrewohnung
von 3 Zimmern und üblich. Zube¬
hör auf 1. Okt. zu verm . 9762 *

Näheres Wilhelmstr . 52, II .

3 Ztmmerwolinong :
Ssseuweinstraße 17, an ruhige
Leute auf 1 . Oktober zu vermiet .
Näheres im II. Stock rechts, oder
Sophienstraße 66. III . 10220*

Effeuweinstraße 12 , an ruhige
Leute auf 1 . Oktober zu vermiet .
Näheres im II . Stock links, oder
Sophienstraße 56, HI .

Veorg-Frredrichstr . 15
ist im 3. Stock eine sehr schöne ,
große Dreizimmer - Wohnung mit
Balkon und allem sonstigen Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres parterre . 2325258
Zu vermieten auf 1 . Oktober eine

Wohnung , bestehend in 3 großen u .
1 kleinen Zimmer nebst Zugehör .
Zu erfragen Rüppurrerstraße 40,
im Laden . 8325149 .3 .2

Schöne 3 Zimmerwohnung in
ruhigem , geschlossenen Hause auf
1. Oktober zu vermieten . Näh.
B24825 Klauprechtstr . 38 , pt.

Zirkel 5 , Hth. P.
kl. Wohnung von 1 Zimmer mit
Alkov, für einzelne Person passend,
sofort zu vermieten . 10199 .3 .1

Näheres 2 . Stock.
Akademieftraße l4 ist im Hinterh .
ein Zimmer mit Küche , etwas
Keller an einzelne Person zu ver¬
mieten . Näheres im 1 . Stock
zu erfragen . B25255

Akademiestraße 15, pari . , Seiten ^ .,
ist ein Zimmer und Küche mit
Zugehör auf 1 . August zu ver¬
mieten . Näh . parterre . 9842

Augartenstr . 30 a ist im 5 . Stocl
eine Mansardeu -Wohuuna mit
3 Zimmern , Koch- und Leuchtgas ,
aut 1 . Okt. zu vermieten .
Näheres im Laden . 2325287 .3 .1

Boeckhftraße 26, III . , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung mit
großer Gartenveranda auf 1 .
Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen im 1. Stock daselbst. 9780*

Bürgerstratze 19 ist im 3 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche .
Keller, sof . oder später zu verm .
Näheres im 1 . Stock. B26253

Durlacherallre , Ecke Degenfeldstr .,
ist eine sehr schöne 4 Zimmer -
Eckwohnung mit Zubehör sofort
oder auf 1 . Oktober zu vermieten .
B25236 Näheres parterre .

Durlacherallee 15 , 4. Stock , sonnig
gelegene Herrschaftswohnung , 5
Zimmer , Bad und reich !. Zubehör ,
nach Wunsch mit Garten , aus 1 .
Oktober event. auch etwas früher
zu vermieten . Desgleich. 5. Stock ,
3 große Zimmer mit Küche rc.
auf gleiche Zeit . Beide Wohnun¬
gen werd. neu hergerichtet . 10209

Dnrlacherstratze 87 ist eine kleine
Parterrewohnung , bestehend aus
1 Zimmer , Küche u . Holzstall , so¬
fort billig zu vermieten . B25244

Gartrnstr . 8a , Vordh . , Mansarde ,
ist 1 Zimmer u . Küche sofort od .
später an alleinsteh . Frau oder
älteres ruhiges Ehepaar zu ver¬
mieten . Schlüssel im 3 . St . 8tah.
Jollystr . 11 . III , l. B24633

Gartenstraße 52, freie Lage , ist
eine Mansardenwohnung » 2 große
und 1 kleines Zimmer , Küche ,
Kochgas usw. an ruhige Leute zu
vermieten . Näh . part . 8324116

Gerwigstratze 22 ist eine große ,
schöne 3 Zimmerwohnung , Küche
mit Veranda , Mansarde , und Kel¬
ler per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres part . rechts . B25285 .2 .1

Hirschstraße 52 ist auf 1 . Sept . od.
1 . Oktober die Hochparterre¬
wohnung von 7 Zimmern u . Zu¬
behör zu verm . Einzusehen 10—1
u. 2—6 . Näheres beim Eigen¬
tümer . B24653

KaiseralleeSI lTr .,isteine neuzeitl .
Wohnung , 6 Zimmer , Balkon , Bad ,
Mche u . Zubehör aus sofort oder
später zu vermieten . 10018*
Näh. Part , oder Moltkestratze 81 .

Kaiser - Allee 65 ist eine geräumige
Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zugebör per 1 . Arwust oder sogleich
zu vermieten . Näheres daselbst
parterre . B25294

Kaiserallee 145 ist im 2 . und 4.
Stock eine schöne 3 Zimmerwoh¬
nung mit Gas und sämtlichem
Zubehör bill . auf 1 . Okt . zu verm .
Zu erfragen parterre . «8325226

Klanprechtstraße Rr . 9 große
3 Zimmerwohnung mit Bad rc .
per 1 . Oktober zu vermieten .
Näh. im 2 . Stock . 10015*

Kronenstraße 16 ist eine 4 Zim
merwohnnng nebst Bad , Balkon ,
Veranda , Keller, Mansarde , der
Neuzeit entsprechend, neu herge¬
richtet. aus 1 . Okt. zu vermiet .
B24707 Näheres im Laden .

Luisenstr. 91 , 3. St ., Stb „ ist eine
2 Zim merwohnnng mit Zubehör
auf. 1 . Okt. zu vermieten . Zu ersr .
Vorderhaus , 4. St ._ 8325206

Marienstrahe 70 sind Wohnungen
von 1 bis 2 Zimmern mit Küche
per sofort oder 1 . Okt . zu vermiet .
Näheres 2 . Stock . B25269.3 .1

Markgrafenstraße Rr . 3 ist eine kl .
Wohnung auf 1 . August zu verm.
Zu erfragen im 2 . St . 8335291

Rokkftr . 3 u. 6 moderne 3 Zimmer -
wohnungen mit Terraffe rc . per 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
Klantzrechtstraße 9, 2 . St . 10016*

Ostendstraßr 10 ist im 2 . Stock eine
schöne 4 Zimmer - Wohnung mit
Zugehör (Balkon ) auf 1 . Oktober
billig zu vermieten . B25273

Nah , » arkstraße 84 , Part . 3 .1
Putlitzstratze 3 ist der 4 . Stock , be¬
stehend aus 3 Zimmern u . Man¬
sarde für 380 M <m ruhige Fa¬
milie zu vermieten . Näheres
Karlstraße 94, part . 8324724

Rudolfstratze 8 ist eineWohnung hon
3 Zimmern Küche u . Zubehör so¬
wie eine schöne Mansardenwohn¬
ung von 3 Zimmern an ruhtge
Leute zu vermieten . B23940

Näheres im 2 . Stock ._
Scheffelstr. 59 schöne 2 Zimmer¬
wohnung auf Oktober zu ver¬
mieten . Alles Nähere bei Wer-
ling , 2 . S tock, daselbst ._ 8325169

Sternbergstraße ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmer mit
üblich. Zubehör auf 1 . Okt . zu
vermiet . Näh. Sternbergstr . 15,
2 . Stock . B24704

Uhlandstraße 1 sind schöne 2 « . 3
Zimmerwohnunge « auf Oktober
zu vermieten . B24613

Näheres im 3. Stock , rechts.
Vorholzstraße 42, 4 . St ., schöne 2
Zimmerwohnung nebst Zubehör
auf 1 . Okt. ev. früher zu verm.
Einzusehen von 19—2 Uhr. Näh.
Luisenstr . 59, 2. Stock . B25023

Weinbrennerstraße 7, 3 . Stock , ist
eine herrschaftliche Wohnung, be¬
stehend aus 6 Zimmern , Küche,Bad , Speisekammer und sonstigem
reichem Zubehör per 1 . Oktober
zu vermieten . 9884*

Weinbrennerstratze 7, 4 . Stock , ist
ein Atelier (Nordlicht) nebst zwei
schönen Zimmern per sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Kriegstraße 152 , im Büro .

Werderstr ., nächst der Ettlingerstr .
u . des Stadtgartens , ist eine schöne
Wohnung im 1 . Stock , v . 3 Zimm .,
Küche , Keller, Mansarde u . Anteil
an Waschküche, auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten . Näheees Werderstr. 26,
2 . Stock. _ 8325052.3.2

Wilhelmstr . 7, Hinterh ., 3 Zimmer
mit Küche u . Keller auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näh. bei Haus¬
verwalter Krätz ^ Vorderh. 5922a

Wilhelmstraße 37 ist eine 4 Zim-
mrrwohnung mit Küche, Keller
u . Mansarde auf 1 . Okt. zu ver¬
mieten . Einzusehen von 9—12 u.
2—7 Uhr. 8324687

Näheres im untern Stock.
Wilhelmstr . 79 (Neubau) sind noch
geräumige Wohnungen von 3 u ,
4 Zimmern preisw . zu verm. Näh.
Ettlingerstr . 3, im Bureau . 10147

Winterstraße 44c ist im 5 . St . eine
schöne LZimmerwohnung mitKücheund Keller an ruhige , kinderlose
Familie zu vermieten . Näheres
parterre daselbst._ 8325299

Zähringerstraße 76, II ., ist eine
schöne «Wohnung von 4 großen
Zimmern mit Zubehör per 1 .
Oktober zu vermieten. 8324967

_ Näheres im Laden.
Zähriugerstraße 76, neuhergericht.

Mansardenwohnung mit 2 Zim¬
mer , Küche , Keller, an ruhige
Leute per 1. August zu vermiet.
B24968 Zu ersr . im Laden.

Mühlburg . Gluckstraße 4, III ., ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Küche u . Zubehör auf 1 . Aug.
Desgleichen eine Wohnung, 1
Zimmer u . Küche im 1 . Stock auf
1 . Okt . billig zu vermiet. 8325241

Näheres im 4. Stock lks.
Bulac 5.Beiertheim , , 0 « »

Helle, freund ! . Wohnung, 1 Zimmer ,
Küche , Keller, Speicher an ruh . Fam.
auf 1 . Aug. zu vermiet . B25107 .2 .2

Durlach .
Hauptstratze 16, am Schloßplatz,

ist der 3. Stock» bestehend aus 6
Zimmern, Küche nebst Zubehör , auf
sofort od. spät , zu vermieten . 9935 .5 -5

GemiillicheS Hm
findet Herr oder Dame bei kleiner
Beamtenfamilie zu billig. Preise .

Offerten unt . Nr . B25204 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

$ut möbliertes Simtner
sofort oder später zu vermieten.
8325270 .2 .1 Näh. Jolltzstr . 11 , part .

Zu vermieten ein gut möbliertes
Zimmer in freier Lage . B25297

Näheres Marienftr . 92,4 . St . r .t I
Zu vermieten ein hübsches, un¬

geniertes Zimmer , Preis m . Kaffee
Mk . , an Fräulein od . Herrn .- “ ' ~ r . 68,«8325289 Werderstr. pari .

Adlerstr . 36 , 4 . St . , ist ein möb».
Zimmer bis 15. Juli zu ver¬
mieten . 8325096

Akademiestraße 15 , part . , ist im
Vorderbaus ein unmöbl ., großes
Zimmer , auf die Straße gehend ,
auf 1 . August zu vermieten.
Näheres parterre . 9843

Bismarckstr . 31, part . , sind auf
1 . «August oder später zwei gut
möbl . Zimmer , auf die Straße
gehend, in ruhiger Lage, zu ver¬
mieten . B25182 .2.2

Essenwrinstr . 12, part . r .. ist ein
gut inöbl. Zimmer auf sofort od .
15. Juli zu vermieten . L25260

Friedenstr . 19. 4 . St ., rn ruhig .
Haufe ist ein gut möbl . Zimmer
sof. oder später zu verm . B25180

Gutenbergstraße 3, 2 . St . , aut möb-
Zimmer Mit Schiliertes Zimmer

'mit Schreibtisch
sof. od . später zu verm . 8325249,3 .1

Herrenstraße 5. pari ., ist ein gut
möbl. Zimmer per sof . oder spat«
zu vermieten . _ 8325257

Kaiserstraße 33, 1 Treppe hoch , ist
ein gut mä&I . Zimmer mit separ .
Ging, u . ohnevis-a-vis sehr preiswert
sofort zu vermieten . B25177.2 .2

Kaiserstr. 93 schön möbl. Zimmer
mit vsrzügl . Pension zu vermiet .
Näh. das . 3 Tr . 8325209

Kurvenstr. 5 ist ein gut möbliert .
«Parterre -Zimmer für sogleich zu
vermieten._ 8324733

Liebeusteinstraße 1, part ., ist ein
möbliertes Zimmer zu vermieten .
Preis 10 M ._ 8326220

Luisenstr. 44, 3 . St ., lks. , freundl .
möbl. Zimmer mit od ohne Pen¬
sion bei alleinsteh. Frau billig zu
vermieteu. 8325150vermieieu._ tooiu »

Luisenstr. 70, 3 . St . r „ unmöbl .,
heizb ., frdl . Mamsardenzimmer
billig zu vermieten ._ 8326261

Marienftraß« 68 «, 4. Stock, ist
eitt gut möbliertes Zimmer zu
vermieten ._ 825148 2.2

Morgenstraße 12, I . r ., gut möbl.
Zimmer sofort oder später zu
vermieten. 2325237

Scherrstr. 12 ist ein einfach möbl.
Zimmer per sofort billig zu ver-
mieten . Näh. 3. St . I .- B25259

Schützenstraße 2 , 3 . Stock rechts,
dem Bierordtsgarten , ist

ein schönes , großes , gut möbliertes
Zimmer sof . oder später zu ver¬
mieten . B25116 .3 .3

Schützenstr . 25, 3 . St ., ist freundl .
möbl . Mansardenzimmer an ord.
Arbeiter zu vermieten . 8325135

Schützenstraße 48, part ., erhalten
solide Arbeiter Kost u. Wohnung
um billigen Preis . 8324540

Schützenstraße 65a, II ., ist auf 15.
Juli ein möbliertes Zimmer mit
sep. Eingang zu verm . 8325233

Sophienstratze 80 , 3 . St ., ist ein
möbl . Zimmer mit Pension so¬
fort zu vermieten . 8325181 .2 .2

Sternbergstraße 1 , 2 . St ., ist ein
möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang sofort oder später zu ver¬
mieten _ 8325268

Werderstraße 24, III (Nähe des
Stadtgartens ) sind 2 fein möbl.
Zimmer (Wohn- u . Schlafzim¬
mer) mit separ . Eingang sofort
billig zu vermieten . B25095

Zähringerstraße 16,4 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort an
einen Herrn oder Fräulein billig
zu vermieten ._ 2325277

Zähringerstr . 92 , 1 Tr . hoch, nächst
d. Marktpl ., ist ein gut möbliert .
Zimmer mit separ . Eingang so¬
gleich zu vermieten . B25221
In schönst. Lage des Villenviertels

d. Westst. s. in e. Villa 1—2 unmbl .
Zimmer p. I . Sept . frei . Vorz . Pens .,
Klaviermitben ., behagl. Heim zug.
Reflekt . woll . Off . in der Exp . der
„Bad . Pr ." u . Nr . B25081 nieder !.

Unmöbl. schönes Mansarden¬
zimmer, n. d . Straße , ist an solides
Fräulein sogleich zu vermieten .
Zu erfragen bis 4 Uhr Herrenstr .
20, 2.

~ “ " ■ -Stock, links . 8325161

Ettlingen .
1—2 Zimmer, g. möbl., in herrl.

gel. Villa sofort oder später zu verm.
Ebendaselbst : 1 g. möbl. Bureau ,
part«, mit Tel.-Anschl. Off. oder zu
erfr. unter Nr . 6141» in der Exped .
der „Bad . Preffe*.

Miet -Gesuche
SW 4 Zimmerwohnung
i . Zentr . der Stadt auf 1 . Septbr .
Offert , m. Preisang . u . Nr . B25271
an die Expedit, der „Bad . Presse " .

Junges Ehepaar sucht per 1 .
September schöne , sonnige 3—4
Zimmerwohnung mit Bad u . Gas
part ., 1 . event. 2 . Stock, nahe Zen »
trum , beff. Vorderst. Offerten mit
Preis unter Nr . 10236 an die Ex-
pedition der „Bad . Presse " erb , 1

Mittelbeamter sucht auf 1. Mkt.
3—1 Zimmerwohnung .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 8325231 an die Exped . der
„Bad. Presse" .

Eine Zwei-Zimmerwohnuna wird
von ruhigen Leuten (1 Kino ) per
Oktober in der Weststadt zu mieten
gesucht. Offert , mit Preisang . u . Nr .
2325246 an die Exp, d . „ 83ad . Preffe " .

Stube und Küche oder leeres
Zimmerchen sucht anständig. Frl.

Offerten unt . Nr . 2325282 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

3 gutmöblierfe Zimmer
ineinandergehend , evtl , mit Bad ,
von zwei Herren per 1 . Okt . gesucht.

Offerten unter Nr . 8325111 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Ein ausländischer Dipl .-Jng ., der
deutsch zu sprechen lernen will ,
sucht für August u . September im
Schwarzwald bei gebild . Leuten ein

möbliertes Zimmer
mit voller Pension.

Offerten unter Rr . B24958 an die
Exped . der „Bad . Preffe * erb . 2.2

Fremidlich möb !. Zimm
zum 15. Juli gesucht.

Gefl . Offerten unter Nr . B262
an die Exped . der „Bad . Preffe "

Gut möbl . Zimmer in ruh . Lage
der Weststadt gesucht . Offerten m.
Preis unter Nr . B25218 an M
Exp , der „Badischen Preffe " .

Alleinstehende , besiare Fr «
sucht »in leeres Zimmer .

Offert , unt . Nr . 2326228 an i
Exped . der „Bad . Preffe " .
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f Bcrthold ■ Apotheke |
| Karlsruhe i . B.
♦ 1 Rintheimerstrasse 1
♦ Hartesteile der elektrischen Strassenbahn Parkstrasse . ♦♦ ♦
♦ Telephon 2686 . 8362.10 .10 ♦

♦ Josef Becker . i♦ ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Geschäfts-Empfehlung
Sur Anfertigung von Skizzen , Bauplänen , Voranschlägen . Ab -

rechmraee « , sowie allen andern ins Baufach einschlagenden Arbeiten
empfiehlt fich für hier und auswärts . B24866.2 .2
Hochachtend

Durlach , Palmaienstrahe Nr. 1.

AUSSTATTUNGSHAUS
MODERNER

W>HNUNG5EINRI(HTUNGEN

MÖBELMAQAZIN
VEREHH6TEII SGtREmERMElSTER

E. a M. B . H.

MWIMSTR . A TELEPHON IM
« WFWWT 1383.

STÄNDIGE AUSSTELLUNG WH

ZIBKÄ 6-0 MBSffERZWMIERN .
L ^flGEBL IN STC® E^ r, GAi ^MNEN
ET& beskhugung ERBETEN .

KÜS3ENTOiRANSCm £ G £
StERNE mj DIENSTEN .

E1 @ eifE TWPEZffiRWeRKSTÄTTE .

ff
‘

II
1

• - * ■■ — 1

Wir offerieren jetzt zu billigen

Sommer-Preisen :
ia. gewaschene esgl . HanS-ranimtz, II. nachgesiebt , ä MK. 1.25,la. geMschene engl- HMraMwtz , HI . mchgesiebt, ä W. 1.20,Ia. e«g(. FeOhrst ä W . 1.07,la. zemschM ÄchraeitMtz, «, nachgesiebt a M. 1.96,Ia. gewaschene AntzMilmtz. IH , «gchgesiebt ä W. 1.70,

per Zentner , frei vors Haus , gegen bar , frei Keller S Pfg . mehr .
Auch alle anders « Sorten , insbesondere ! 10166 *

Ruhrkohlen, ==
HütteukoW, Brrkets, Hol;

zu billigste« Preisen .

Süddeutsche Kohlenhandels -
geseltfchaft m. s. y.

Kkiedüchsplatz 11. Telephon 6K5.
Fahrbare lC811a* |

Brennholz - Säge
nndSpaltmaschine

neuestes Modell .
Bedeutende Zeit - u . 6elder$parois.
EiltacUt« IstlSMüß. Sch,'« HaUhrleit.

Ueberhaupt bestes System.
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
| Pftüger & Steinert , Esslingen am Neckar . |
■ t -

. . = ■ — . i «

Innerhalb 14 Tagen
jedem Kapital für Fabriken , Geschäfte, Hotel, Häuser re . nachgewiesen,von Albert Müller, - Karlsruhe . Kaiserstraffe 167 . Glänzende
Anerkennungen . Besuche und Rücksprache kostenlos. Einige tausend
jfeipitatüten auoemeldet. Büro in vielen Großstädten . 5130a

Primt-
FmemrbeilWIk.

Gegründet 1882 . 9778
In den Zuschneidekurs der

Sommermonate können noch einigeDamen , je nach Wunsch auch nur
stundenweise,ausgenommen werden.

Pauline Frantz , Lehrerin ,
Amalienstraffe 26 , pari .

IN. Heiss
Gegründet 1867 .

Chemische
Reinigung

von
^ Damen - u. Herren -

Garderoben

//

Möbelstoffen

Teppichen
Gardinen
etc . etc .

Rabattmarken . — Teleph. 404 .

Franz Mappes
jetzt Kaiserstraße 172

(zwischen Hauptpost u . Hirschstr.)

WMkk .
Arennavor re. '

Mkll.
Driginal - Biktoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh .

Billigste Preise . I
Günstige Bedingungen .
Strick » « . Waschmaschinen ,
beste Fabrike - Nähmaschinen

« . Fahrräder zn Miete .
Bestcingerichtete Reparaturwerk¬

stätte mit elektr. Abrieb .
Großes Lager in sämtlichen* Zubehörteilen . 9446

Brautleute !
wollen sich vertrauensvoll
Lieferung von wegen

kouipl. §iitri(f)tunp
an mein erstes Möbelhaus wen¬den. Es wird Teilzahlung gestattetunter günstigen Zahlungsbeding¬
ungen , auch ohne lede Anzahlung .
Anfragen befördert unter Nr . 9230
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 6 .6

Prof. Oürtnersebe
SäuglifHpüeli

anerkanntermaßen bester Ersatz
der Muttermilch

Schlcitnutzilch
vorzügliches Mittel bei Darm -

stärungen der Kind « ,
sterilisierte « . paftcnrifierte

Vollmilch ,
E ^ el milch ,

Diaöetikermitch , Kefir,
Tftrk . Joflmrt

vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke , Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
Kaffeesahne , Schlagsahne etc.

liefert die Wchtz

Irrte Harlsrulter
Ahsterilisieranstalt

von Di *. C . Sandei ,
Leop »ldftr . 20 . Fernspr 682 .

Versand nach auswärts auf
unbegrenzte Entfernungen .

. SS -MMS »
unter Garantie der Reinheit , für
photogr ., chem. u. elektr. Zwecke .

Wechselstube
der

Deutschen Effekten - und Wechsel -Bank
Kaiserstrasse 30 Frankfurt 3. M. Kaiserstrasse 30

Adresse für Depeschen : „Effektenbank Frankiurtmain “.
Telephon Nr. 118 , 226 , 447 . 855 , 1471 , 5785 , 5885 .

— Während der Mittags - und Abendbörse Nr. 47, —

Unsere wöchentlich erscheinende

„ BörsenRundschau “
mit Originalberichten Londoner und Pariser Korrespondenten lassen
wir 5311a

Interessenten sowie insbesondere Aktionären unserer Bank,
auf Wunsch regelmässig und unentgeltlich zugehen ; von Zeit zu Zeit
bringen wir in derselben Spezial - Berichte über leitende Werte .

Adressen bitten an die Wechselstube gelangen zu lassen .

BENZMOTOREN
------- für Industrie, Kleingewerbe und Landwirtschaft ----- -

SAUGGAS -ANLAGEN
für

Anthrazit,Braunkohlen -Briketts ,
Holzkohlen , Koks und Torf

zur Kraft- und Licliterzeupng
Gas -, Benzin -, Benzol -, Rohöl u. Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial -Motoren

Rheinische Gasmotore
Fabrik A. - G ., MannheimBENZ & CE Rheinische Gasmotoren-

Josef Goldfarb
30 Kriegstrasse 30 . erste u . zweite Etage 30 Kriegstrasse30

Huntef99
JU Para-

Gummimantel 25 *2
sehr chic und elegant, extra weite Glockenfasson
beige , braun, mode und grün vorrätig. —

Bozener „ Wetter-Mantel“, mPraen. Mn 18™
lllustr. Kataloge franko. = -= . — 10050 4 2L - - - J

Wempreis«
hat zu zahlen , wer

Zapfs Honstrunk
trinkt . 5816a

Toller Ersatz für Obst- a . Bebwein
Einfache Herstellung.

I Pak. für »00 Ltr . mit Wein¬
beeren 4 Mk.

I Pak . für 100 Ltr . mit »alaga-
trauben 5 Mk.

Prospekt u . Anweisung gratis ,
I. Zeller Weinsubstaezen -Fabrik

A. ZAPF
Zell -Harmersbaoh, Baden.
Niederlage : Hochstetten

Josef Schneider.

nderber

Unentbehrlich fürjede Familie !

emperide
Fabrttafio» ««einig« Geheimniss dir Firma:

H.UMDERBERG-ALBRtCHT
KoflisrinntSiiner Majestät dis Kaisers und KönigsWilheimII.

amRaffihausein RHEINBIRG am Niederriieirti
Gegr. ^ 1846.

Anetkaittif 'bester Bifteflikorl
24 Preis - Medaillen I
Underberg -Boofieknag.

HomOll finden b. g. '
BehandlungLddUlvU liebev . Aufnahme

bei Fra « H a b © r , Hebamme,« ade » -v » 6, Wörtstr . 7. 1870 »

Darlehen , 5°/o, Ratenrückzahl,
- gerichtlich nachgewiesen, reell.
Selbstgeb .Tiesner,Berlin 133,Belle -Alliancestr . 67 . Rückp. 5226a

nF I I « Pi * i

8508mit elektrischem Betrieb von
J . Holland .
Vorholzstr . 48 . Telephon 1612 .
Dipl . Ing . erteilt

Nachhilfe-Unterricht
in Mathematik und Latein bi
mäßigem Honorar . Gest. Offerteunter Nr . B25114 an die Expedider „Bad . Presse " erbeten . 3.

Briefmarken.
Sammler aus London kauft arseiner Durchreise seltene Brie !marken n . ganze Sammlungen zden höchsten Preisen . Verkäufe-die meinen Besuch wünschen, wolleihre Adresse nebst Offerte briefli -einsenden unter „Philatelist " GranHotel Heidelbera . 6028a.4 .

sucht eine gangbare Wirtschaft zupachten oder in Zapf zu nehmen.Offerten unter Nr . B25005 an die
Exped . der . Bad . Presse " erb LS
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